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Jahreshauptversammlung
des VdK OV Troisdorf
am 11. Februar 2023
Einladung
Hiermit lade ich Sie zur Jahres-
hauptversammlung des VdK OV
Troisdorf ein.
Diese findet statt am Samstag,
den 11.02.2023 um 11.30 Uhr im
Restaurant Sängerstuben, Haupts-
trasse 133, 53842 Troisdorf.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Annahme der Tagesordnung
3. Feststellung der satzungsge-

mäßen Einladung
4. Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
5. Ehrung der Verstorbenen
6. Verlesung des Protokolls der

letzten Jahreshauptver-
sammlung vom 05.11.2021

7. Bericht des geschäftsführen-
den Vorstandes inkl. Vorstel-
lung des Jahresabschlusses

8. Bericht der Kassenprüfer
über die Kassenprüfung

9. Beschluss über die Fortfüh-
rung der zweiten Geschäfts-
stelle im Stadtteilzentrum
Oberlar

10. Entlastung des Vorstandes
11. Ausblick auf 2023
12. Ehrenamtliche Mitarbeit

insbesondere Kaffeerunde
und Organisation Busfahr-
ten

13. Verschiedenes
14. Termine
15. Schlusswort
Im Anschluss lädt der Vorstand
zu einem Imbiss ein.
Wir hoffen auf eine rege Be-
teiligung an dieser für uns
alle wichtigen Jahreshaupt-
versammlung und wünschen
eine gute Anreise.
Um die Vorbereitung zu erleich-
tern und besser planen zu kön-
nen, bitten wir um eine Rück-
meldung per Mail an ov-
troisdorf@vdk.de oder per Tele-
fon unter 0152 55941767 bis
zum 4.2.2023. Auch, ob Sie an
dem anschließenden Imbiss teil-
nehmen möchten.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Vorstand

Bustour über
Remagen zur Erpeler Ley
Ein Ausflug
in das Untere Mittelrheintal am 23. März

Rosenmontagszug in FWH
Der Ortsring Friedrich-Wilhelms-Hütte e.V.
bittet um Spenden
für den diesjährigen Rosenmontagszug.

Nach der großen Resonanz im Jahr
2022 plant die AWO Oberlar auch
im neuen Jahr Bustouren zu neu-
en und bewährten Zielen.
Dieses Jahr führt uns der erste
Ausflug über Remagen zur Erpe-
ler Ley.
Dabei starten wir um 11 Uhr auf
dem Oberlarer Platz, von wo aus
wir mit dem Bus über das linke
Rheinufer bis nach Remagen
fahren. Dort laden uns die ge-
mütliche Innenstadt und die
herrliche Rheinpromenade zum
Verweilen ein.
Direkt an der Rheinpromenade
liegt das Brauhaus Remagen, wo
wir zum Mittagessen einkehren
werden.
Der Aufenthalt in Remagen ist
für etwa 2 Stunden geplant und
danach werden wir mit der Fäh-
re auf die andere Rheinseite über-
setzen.
Von dort geht die Fahrt weiter bis
zur Erpeler Ley, was ein beliebtes
Ausflugsziel ist.

Auf dem 191 Meter hohen Basalt-
felsen, der direkt am Rhein liegt,
kann man nicht nur die herrliche
Aussicht genießen. Die schöne
Umgebung wird von vielen Besu-
chern zum Wandern oder zur Ein-
kehr in die Gaststätte Bergesruh
genutzt. Die Waldwirtschaft ver-
fügt unter anderem über einen
großzügigen Biergarten, in dem
man sich mit Kaffee, Kuchen oder
anderen Speisen und Getränken
verwöhnen lassen kann.
Für den dortigen Aufenthalt sind
etwa 2,5 Stunden Aufenthalt vor-
gesehen.
Danach beginnt die Heimfahrt und
die Rückkehr in Oberlar ist gegen
18 Uhr geplant. Anmeldungen sind
wie folgt möglich:
• Persönlich in unserer Ge-

schäftsstelle (Sieglarer Str. 66-
68, 53842 Troisdorf)

• per E-Mail
„info@awo-oberlar.de

• oder telefonisch
(02241-9451628).

Endlich wird am 20. Februar
wieder ein Rosenmontagszug in
Friedrich-Wilhelm-Hütte durch die
Straßen ziehen. Zahlreiche Fuß-
und Wagengruppen haben sich
bereits angemeldet um an dem
vom Ortsring organisierten Kar-
nevalsumzug teilzunehmen. Tra-
ditionell führen die Mitglieder der
angeschlossenen Vereine hierfür
bis zum 15. Februar eine Haus-
sammlung durch. Musik, Versi-

cherungen, Gebühren, Wurfmate-
rial und auch die legendäre Ab-
schlussparty nach dem Umzug in
der Mehrzweckhalle lassen sich
schon lange nicht mehr nur mit
eigenen Mitteln finanzieren. Um
Ihnen wieder einen sicherlich
schönen Umzug mit hochwertigen
„Naschwaren“ präsentieren zu
können, bitten wir um Ihre Unter-
stützung. Die Sammler können
sich ausweisen!
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SSF Sieglar … ALAAF!
Prinz Marcello I.
zu Besuch im Troisdorfer Aggua

Seniorenfest
im Bürgerhaus „Zur Küz“
Karnevalistisches Programm inklusive
Noch zwei Wochen, dann ist es
wieder so weit: Die Seniorenfeier
vom Ortsring Sieglar startet im
Bürgerhaus „Zur Küz“; am 11.
Februar um 14.30 Uhr (Einlass 13
Uhr) beginnt das karnevalistische
Spektakel für alle Seniorinnen und
Senioren ab dem 65. Lebensjahr.
Wie in jedem Jahr wird fur Kaffee

und Kuchen gesorgt. Ein karneva-
listisches Programm ist vorberei-
tet, viel Vergnügen ist jetzt schon
quasi zugesagt. Karten fur diese
Veranstaltung zum Preis von je 12
Euro sind ab sofort in den Ge-
schäftsstellen der VR-Bank und der
Kreissparkasse in Sieglar erhält-
lich (max. zwei Karten pro Person).

Auch in Badelatschen machte der
Troisdorfer Karnevalsprinz Mar-
cello I. (Barth) eine gute Figur. In
vollem Ornat und entsprechend
des diesjährigen Karnevalsmottos
des Troisdorfer Festausschusses „Ist
das Leben nicht so heiter, wir feiern
unseren Karneval weiter“ gut ge-
launt, kam er in Begleitung seines
Bauern Kevin (Weber) am Donners-
tag, 19. Januar, zum Schwimmfest
des SSF Sieglar 1960 e.V.
80 Schwimmerinnen und Schwim-
mer des Vereins trafen sich im
Troisdorfer Aggua zum gemeinsa-
men Schwimmen und spannenden
Wettkämpfen. Lustig verkleidet
schwamm man aus, wer die
schnellsten, kreativsten, ge-
schicktesten und auch teamfä-
higsten Schwimmerinnen und
Schwimmer waren. Dabei muss-

ten z.B. Karnevalshüte von einem
zum anderen Ende einer Bahn im
Schwimmbecken transportiert
werden, Tauchringe vom Becken-
boden geholt werden oder es war
die Aufgabe Trinkbecher samt In-
halt übers Wasser zu schicken.
Auch Kettenschwimmen war Teil
des Wettkampfprogramms. Der
Prinz sorgte dabei für Kamelle, Un-
terstützung und grandiose Karne-
valsstimmung am Beckenrand. Der
Vorstand des SSF Sieglar 1960 e.V.
Walter Ludwig und die Trainerin der
Wettkampfmannschaft Silke Wil-
helm wurden außerdem mit dem
Troisdorfer Karnevalsorden der Ses-
sion 2022/2023 ausgezeichnet.
Ein herzliches Dankeschön auch
an der Troisdorfer Aggua für die
Unterstützung bei der Ausrichtung
des Events.

Prinz und Bauer des Troisdorfer Dreigestirns 2023 zu Besuch.Prinz und Bauer des Troisdorfer Dreigestirns 2023 zu Besuch.Prinz und Bauer des Troisdorfer Dreigestirns 2023 zu Besuch.Prinz und Bauer des Troisdorfer Dreigestirns 2023 zu Besuch.Prinz und Bauer des Troisdorfer Dreigestirns 2023 zu Besuch.
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Fasteloovend fiere
bei dä AWO
Ortsverein Friedrichs-Wilhelms-Hütte
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ab
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr starten wir unsere kun-
terbunte, stimmungsvolle Kar-
nevalsparty in unserer Begeg-
nungsstätte, Am Sportplatz 2.
Musikalisch untermalt von Mis-Mis-Mis-Mis-Mis-
ter Musicter Musicter Musicter Musicter Music Jürgen Vorrath ga-
rantieren wir viel Spaß und
Freude. Natürlich ist für euer
leibliches Wohl bestens ge-
sorgt. Wir weihen unser neues
Waffeleisen ein, so dass ihr in
den Genuss von Waffeln in den
verschiedensten Variationen
kommt. Auch erwarten wir an
diesem Nachmittag hochherr-
schaftlichen närrischen Besuch.
Lasst euch überraschen.
Der Eintritt ist kostenfreiEintritt ist kostenfreiEintritt ist kostenfreiEintritt ist kostenfreiEintritt ist kostenfrei aber
eine vorherige Anmeldung unter
02241 / 81691
oder awohuette@t-online.de ist
erforderlich.

„„„„„Kreativ Workshop“
Unter diesem Motto geht ab
Freitag, 24. Februar, wöchent-
lich von 14.30 bis 16.30 Uhr un-
ser neuestes Angebot an den
Start.
Unter der Leitung von Claudia
van Ast kommen hier vielerlei
interessante Varianten der Hand-
werkskunst zur Ausführung. Ein
Programm hierfür wird am ers-
ten Nachmittag gemeinsam
entwickelt.
Für dieses neue Projekt bitten
wir um Anmeldung unter
claudiavanast@gmail.com oder
die bekannten Kontakte:
02241 / 81691
sowie awohuette@t-online.de.
Sitz-GymnastikSitz-GymnastikSitz-GymnastikSitz-GymnastikSitz-Gymnastik
mit Sabrinamit Sabrinamit Sabrinamit Sabrinamit Sabrina
Jeden Dienstagnachmittag wird
es sportlich.
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Ab 15.30 Uhr bietet unsere
Übungsleiterin Sabrina Schoe-
nen seit vielen Jahren eine Sitz-
Gymnastik an. Egal ob sport-
lich fit oder mit der ein oder
anderen Einschränkung. Dieser
Kurs ist für alle, die sich bewe-
gen und Spaß haben wollen.
Anmeldung auch hierfür unter
02241 / 81691
sowie awohuette@t-online.de
Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit AngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelika
Jeden 2. und 4. Montag des Mo-
nats ab 14 Uhr findet ein ge-
meinsames Singen statt. Das
musikalische Repertoire richtet
sich nach der Jahreszeit und
nach den Wünschen der Gäste.
Mit ihrem Akkordeon erfüllt An-
gelika beinahe jeden Wunsch.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
TTTTTanztee mit Mister Musicanztee mit Mister Musicanztee mit Mister Musicanztee mit Mister Musicanztee mit Mister Music
Jeweils Donnerstag, 23. März,
25. Mai, 31. August und 2. No-
vember von 14 bis 17.30 Uhr,
findet nach langer Pause der
allseits beliebte Tanznachmit-
tag statt. Für das leibliche Wohl
ist wie gewohnt bestens ge-
sorgt. Für diese Tanzveranstal-
tung wird ein Kostenbeitrag von

5 Euro erhoben.
DoppelkDoppelkDoppelkDoppelkDoppelkopfturnier opfturnier opfturnier opfturnier opfturnier TTTTTermineermineermineermineermine
Ab sofort findet jeden 2. Sonn-
tag in ungeraden Monaten ein
Doppelkopfturnier statt.
Diese starten jeweils um 14 Uhr
und gespielt wird bis 18 Uhr.
Somit wäre der nächste Termin
am Sonntag, 12. März.
Anmeldung auch hierfür unter
02241 / 81691
sowie awohuette@t-online.de
„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“
Aufgrund der aktuell laufenden
Karnevalsession und der doch
dunklen Jahreszeit werden wir
mit der super gestarteten Ver-
anstaltung eine Pause einlegen.
Wir starten wieder nach Ostern
am 11. April voll durch. Lasst
euch überraschen.
Wie Sie sehen, sind unsere An-
gebote sehr vielschichtig. Von
daher lohnt es sich, einmal den
Weg in die Begegnungsstätte
der AAAAAWO HütteWO HütteWO HütteWO HütteWO Hütte zu suchen.
Dies gilt nicht nur für Mitglie-
der, sondern ist für jedermann
beziehungsweise jedefrau zu-
gänglich.
Für den Vorstand
Ralf Kippermann
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Jugendfahrt nach
Israel-Jordanien Okt.23
Der Sankt Augustiner Verein Ju-
gendInterKult e.V. (JIK) organi-
siert von Erasmus+ besonders
geförderte zweiseitige Jugend-
begegnungen (ca. 18-26 Jahre)
u.a. nach Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-
nien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in den
NRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollem
Programm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbarem
Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-
he ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von der
Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.
Bei Anmeldung bis 15.bis 15.bis 15.bis 15.bis 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
gibt es sogar noch einen Früh-Früh-Früh-Früh-Früh-
bucherrbucherrbucherrbucherrbucherrabatt .abatt .abatt .abatt .abatt . Wegen der be-
grenzten TN-Zahl empfiehlt sich
eine umgehende Anmeldung, um
nicht auf die Warteliste gesetzt
zu werden. Online-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-Anmeldung
und nähere Infos auf der Web-
seite wwwwwwwwwwwwwww.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de
und bei Gregor Schröder (0163-und bei Gregor Schröder (0163-und bei Gregor Schröder (0163-und bei Gregor Schröder (0163-und bei Gregor Schröder (0163-
6335535).6335535).6335535).6335535).6335535).
Hierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wir noch 2 Be-
gleitpersonen, die nach Fahrt-
teilnahme im Oktober 23 und
intensiver JIK-Schulung diese
Fahrten auch als Leitende vor-
bereiten und begleiten möch-
ten. Die Bewerber/-innen soll-
ten ca. 30 bis 50 Jahre alt sein
(mindestens eine Person weib-

lich), im Raum Bonn - Köln woh-
nen, gute Englischkenntnisse
und pädagogische Erfahrung im
Umgang mit Projekten und Her-
anwachsenden haben und schon
etwas vertraut sein mit dem
Nahostkonflikt. Als verantwort-
liche Leiter/-innen ab 2024 er-
halten sie eine Aufwandsent-
schädigung.
Die Teilnahme an folgenden
Fahrten / zweiseitigen Jugend-
begegnungen ist dringend er-
wünscht:
1. Mitte März.23: ca. 9-tägige

Vorbereitungsfahrt nach Is-
rael-Palästina (4 TN), gerin-
ger Kostenbeitrag der TN

2. Gegenbesuch aus Palästina:
10.-18.6.23 in Sankt Augus-
tin (je ca. 15 TN aus Palästi-
na + Deutschland)

3. Fahrt nach Israel-Palästina-
Jordanien: 30.9. -15.10. 2023,
maximal 16 TN ab 18 Jahre

Infos zur Vorbereitungsfahrt und
Oktoberfahrt unter
www.jugendinterkult.de
(Berichte Jugendaustausch)
Bewerbungen möglichst bis
15.02.23 per E-Mail an:
schroedergregor@aol.com

Ballonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi Rum

Neues vom MGV-Spich
In diesem Jahr wieder: Die Karnevalistische Andacht in Spich
Karneval und der liebe Gott tref-Karneval und der liebe Gott tref-Karneval und der liebe Gott tref-Karneval und der liebe Gott tref-Karneval und der liebe Gott tref-
fen sich in St. Mariä Himmelfahrtfen sich in St. Mariä Himmelfahrtfen sich in St. Mariä Himmelfahrtfen sich in St. Mariä Himmelfahrtfen sich in St. Mariä Himmelfahrt
am 29. Januaram 29. Januaram 29. Januaram 29. Januaram 29. Januar
„Einmal im Jahr müsst Ihr`s ertra-

gen, dass Karneval und Fassen-
acht sich auch in der Kirche breit
gemacht!“
Unter diesem Motto steht am

Sonntag, 29. Januar, um 16 Uhr
wieder die traditionelle karne-
valistische Andacht, zu der Pfar-
rer Hermann Josef Zeyen, das
Ensemble des MGV Spich mit An-
drey Telegin und den Bergischen
Jagdhornbläsern einladen.
Die diesjährige Karnevalsses-
sion wird gelb-schwarz, denn
der 1.FC Spich stellt das Spi-
cher Dreigestirn 2021/2023. Sie
gehen in die Verlängerung:
Prinz Thorsten, Lieblichkeit
Uschi und Bauer Michael zu-
sammen mit ihren gelb-schwar-
zen Harlekins.
An diesem Sonntag halten sie
mit dem gesamten Komitee
Einzug in die katholische Pfarr-
kirche St. Mariä Himmelfahrt.
Eskortiert werden unser Dreige-
stirn und das stattliche Jeschmölz
von den Fahnen und Standarten
aller dem Ortsring Spich ange-
schlossenen Vereine.
Auch in diesem Jahr haben wir
ein farbenprächtiges musikali-

sches Programm zur Umrah-
mung unserer besinnlichen An-
dacht zusammengestellt und
lassen es prächtig erschallen
in dem klangvollen Kirchen-
schiff. „Der Mensch ist für die
Freude, die Freude ist für den
Menschen“, das schreibt uns
der heilige Franz von Sales. Sei-
nen Ratschlag wollen wir gerne
befolgen.
Natürlich werden wir auch in
diesem Jahr wieder die Gele-
genheit nutzen, unseren Spi-
cher Orgelbauverein zu unter-
stützen. Wir bitten Euch um eine
großherzige Spende.
Mit dem Segen Gottes werden
wir dann nach gut einer Stunde
der geistigen Erbauung das
Gotteshaus wieder verlassen.
Karneval und der liebe Gott
treffen sich wie in jedem Jahr
in St. Mariä Himmelfahrt. Wir
freuen uns auf Euren Besuch,
mit leisem Alaaf und kräftigem
Amen! hpo

Invincible Summer Trio
gastiert in der
Troisdorfer Johanneskirche

„Mitten im tiefsten Winter wurde
mir endlich bewusst, dass in mir
ein unbesiegbarer Sommer
wohnt.“ (Albert Camus)
Das „Invincible Summer Trio“ er-
öffnet die Konzertsaison in der
Johanneskirche, die evangelische
Stadtkirche in Troisdorf, am Sonn-
tag, 5. Februar, um 18 Uhr.
Die Musik des Trios um die Pia-
nistin Stephanie Troscheit ist ein-
gängig und möchte die Zuhörer
unmittelbar berühren.
Sie erzählt von der Sehnsucht
der Menschen nach Freiheit und
Individualität, von der Liebe zur
Natur und der Schönheit und

Vielfalt des Lebens.
Das Trio spielt ausgesuchte Wer-
ke des israelischen Musikers Avis-
hai Cohen sowie von Esbörn
Svensson, Martin Tingvall und ei-
gene Kompositionen.
Mit Stephanie Troscheit musizie-
ren Fritz Roppel (Kontrabass / E-
Bass) und Stephan Schneider
(Schlagzeug).
Eintritt: 15 / 10 Euro (Schüler und
Studenten) Kinderkarte (bis 13
Jahre) Euro 2 Euro.
Kartenvorverkauf im Kirchencaf
der Johanneskirche.
Einlass und Abendkasse
um 17.30 Uhr
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Ortsring Sieglar bittet um Spenden
Haussammlung zur Finanzierung des Rosenmontagszuges

Trauerspaziergang -
Zeitänderung
Wir haben den Beginn auf 10 Uhr
verlegt. Die nächsten Spaziergän-
ge sind am Sonntag, 5. Februar
und 5. März, TTTTTreffpunkt 10 Uhrreffpunkt 10 Uhrreffpunkt 10 Uhrreffpunkt 10 Uhrreffpunkt 10 Uhr
an der Burg Wissem.
Wenn Sie sich angesprochen füh-
len und neue Wege entdecken
möchten, kommen Sie gerne mit.
Sie sollten allerdings in der Lage
sein 2,5 Stunden auf Waldboden
zu laufen! Auch unser offenerTrau-
ertreff findet immer mehr Zu-
spruch. Kommen Sie einfach ohne

Anmeldung vorbei und tauschen
sich mit Gleichgesinnten aus. Die
nächsten Termine sind Mittwoch,
8. und 22. Februar, 8. und 22. März
jeweils von 15 bis 16.30 Uhr in
den Räumen des Lotsenpunktes,
Pfarrer-Kenntemich Platz 31 an der
Hypolituskirche.
Alle Angebote bittet der Hospiz-
dienst Sankt Klara kostenfrei an!
Bei Fragen melden Sie sich bei
der Trauerbegleiterin Hilla Schlim-
bach 0160 91352027

Zwischen dem 28. Januar und dem
9. Februar findet in Sieglar und Rot-
ter See nach zweijähriger Corona-
Unterbrechung wieder die jährliche
Haussammlung zur Finanzierung
des Rosenmontagszuges statt. Die
emsigen Sammler sind mit Sam-

melausweisen des Ortsringes Trois-
dorf-Sieglar ausgestattet und freu-
en sich auf großen Zuspruch.
Der Ortsring Troisdorf-Sieglar bittet
die Bewohner der beiden Stadteile,
mit einer Spende zu einem langen
und bunten Rosenmontagszug mit

viel Wurfmaterial beizutragen. Da-
fur bedankt sich die Verantwortli-
chen bereits im Vorhinein ganz herz-
lich. Fur den Bereich des Stadtteils
Rotter See ist die Sammlung mit
dem Ortsvorsteher Peter Lohr aus-
drucklich abgesprochen.

Neu ist in diesem Jahr die Möglich-
keit zur Spende via Paypal. Wer
diesen einfachen, schnellen Weg
vom eigenen Rechner beschreiten
will: Bei paypal.com anmelden und
eine Überweisung tätigen an
ortsringsieglar@gmx.de.
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Der König der Dachdecker- Influencer
jetzt auch in der Troisdorfer City
Kombination von Online-Handel und stationärem Verkauf in der Alten Poststraße 28
Troisdorf, 24. Januar - „Wir mussten
uns erweitern, da wir unsere Pro-
duktpalette vergrößert haben, die
Nachfrage gestiegen ist und wir nun
auch direkt an den Kunden verkau-
fen wollen“, Selim Fritz Geschäfts-
führer der Dach Pro UG, einem Onli-
ne-Shop für Dachdeckerbedarf, be-
schreibt seine Beweggründe für die
Eröffnung des Ladenlokals in der Al-
ten Poststraße 28 im Rahmen des
NRW-Sofortprogramms. Offizielle Er-
öffnung für den Ladenverkauf soll
Anfang März sein. „Da wird es noch
ein großes Eröffnungsevent geben
und das Ganze wird mit eigens pro-
duzierten Werbevideos auf unseren
Social-Media-Kanälen beworben“,
so Geschäftsleiter Damra Karate-
ke. Insgesamt vier Mitarbeiter hat
die Dach Pro UG und hat sich von
einem klassischen Dachdeckerbe-
trieb zu einem erfolgreichen Onli-
ne-Shop entwickelt. Jetzt soll es mit
dem Ladenlokal direkt an den Ver-
braucher gehen.
Das Topprodukt von Dach Pro UG ist
ein Werkzeugholster speziell für den
Dachdecker. Aber auch andere nütz-
liche Dinge für den Dachdecker oder
Handwerker werden angeboten. T-
Shirts, Hoodies, Jacken, Hosen,
Heads, Taschen, Werkzeug und Sti-
cker sind aktuell im Sortiment. „Al-
les nachhaltig produziert, da legen
wir viel Wert drauf“, so Selim Fritz,
der 2021 übrigens den Creaton In-
fluenzer Award gewonnen hat. Mit
über 350.000 Followern Reichweite
auf Instagram, Facebook und You
Tube steht das Unternehmen ganz
oben auf der Social Media Erfolgs-
skala. Und der You-Tuber Dachde-
cker-Kanal - das Herzstück der Dach

Pro UG - ist mit 24 Millionen Video-
Aufrufen ein mehr als erfolgreiches
Projekt. „Übrigens alle männlichen
und weiblichen Modelle auf unserer
Website, die unsere Ware präsen-
tieren, sind von Beruf Dachdecker“,
erklärt Selim Fritz stolz.
„Dank des NRW-Sofortprogramms
eine wirklich großartige Neuansied-
lung in der Innenstadt. Es wäre schön,
wenn sich das Konzept - die Kombi-
nation von Online-Handel und stati-
onärem Einzelhandel - durchsetzen
und richtungsweisend für die Nut-
zungskonzepte in der City sein könn-
te“, so Zentrenmanager Stephan
Frings von der Troisdorfer Wirtschafts-

förderungs- und Stadtmarketing
GmbH (TROWISTA).
„Wir freuen uns, dass sich Selim Fritz
nicht zuletzt auch wegen der hohen
Fördermittel bei den Mieten, für
eine Ansiedlung in der Troisdorfer
City entschieden hat“, freut sich
auch Trowista-Geschäftsführer
Wolf-Dieter Grönwoldt.
Beim NRW-Sofortprogramm zur
Stärkung unserer Innenstädte
müssen Neumieter*innen für
die ersten beiden Jahre nur
noch 20 Prozent der Altmiete
zahlen. Voraussetzung hierfür ist,
dass Eigentümer*innen bereit sind
auf 30 Prozent der Altmiete zu ver-
zichten. Dann kann die Stadt die
Ladenlokale befristet bis Ende des
Jahres anmieten und den Mietpreis
auf 20 Prozent der Altmiete senken.
„Inzwischen sind bereits zwölf La-
denlokale im Rahmen des NRW
Sofortprogrammes vermittelt und
entsprechende Mietverträge un-
terschrieben worden. Weitere ste-
hen vor Vertragsabschluss oder be-
finden sich in vielversprechenden
Anbahnungsprozessen. Dass NRW-
Sofortprogramm zur Belebung der
Innenstädte ist durchaus ein Er-
folgsmodell, auch wenn sich nicht
alle Neuansiedlungen halten kön-
nen in dieser schwierigen Zeit“, so
Wolf-Dieter Grönwoldt.

„Wir werden auch über 2023 hin-
aus in Zukunft die Innenstadt, aber
auch die Stadtteilzentren fördern
und versuchen, diese zu stärken.
Wer also eine gute Geschäftsidee
hat, ein Ladenlokal in der Trois-
dorfer City sucht oder leer stehen
hat, bzw. vom Leerstand bedroht
ist, kann sich jederzeit weiterhin
gerne an Stephan Frings von der
TROWISTA wenden.

Geschäftsleiter Damra Karateke vor dem aktuellen Warensortiment vonGeschäftsleiter Damra Karateke vor dem aktuellen Warensortiment vonGeschäftsleiter Damra Karateke vor dem aktuellen Warensortiment vonGeschäftsleiter Damra Karateke vor dem aktuellen Warensortiment vonGeschäftsleiter Damra Karateke vor dem aktuellen Warensortiment von
Dach Pro.Dach Pro.Dach Pro.Dach Pro.Dach Pro.

Übergabe des Willkommenspaketes v. l.: Wolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA), Selim FritzÜbergabe des Willkommenspaketes v. l.: Wolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA), Selim FritzÜbergabe des Willkommenspaketes v. l.: Wolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA), Selim FritzÜbergabe des Willkommenspaketes v. l.: Wolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA), Selim FritzÜbergabe des Willkommenspaketes v. l.: Wolf-Dieter Grönwoldt (Geschäftsführer TROWISTA), Selim Fritz
(Geschäftsführer Dach Pro), Damra Karateke (Geschäftsleiter Dach Pro), Stephan Frings (Zentrenmanager(Geschäftsführer Dach Pro), Damra Karateke (Geschäftsleiter Dach Pro), Stephan Frings (Zentrenmanager(Geschäftsführer Dach Pro), Damra Karateke (Geschäftsleiter Dach Pro), Stephan Frings (Zentrenmanager(Geschäftsführer Dach Pro), Damra Karateke (Geschäftsleiter Dach Pro), Stephan Frings (Zentrenmanager(Geschäftsführer Dach Pro), Damra Karateke (Geschäftsleiter Dach Pro), Stephan Frings (Zentrenmanager
TROWISTA), Kim und Timo (Team Dach Pro)TROWISTA), Kim und Timo (Team Dach Pro)TROWISTA), Kim und Timo (Team Dach Pro)TROWISTA), Kim und Timo (Team Dach Pro)TROWISTA), Kim und Timo (Team Dach Pro)

Stolz präsentiert Selim Fritz seinStolz präsentiert Selim Fritz seinStolz präsentiert Selim Fritz seinStolz präsentiert Selim Fritz seinStolz präsentiert Selim Fritz sein
Topprodukt: das Werkzeugholster.Topprodukt: das Werkzeugholster.Topprodukt: das Werkzeugholster.Topprodukt: das Werkzeugholster.Topprodukt: das Werkzeugholster.
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Bester Vorsatz für 2023 - runter vom Sofa
Bringen Sie neuen Schwung in Ihr Leben
Raus aus der Komfortzone und im
neuen Jahr etwas Neues wagen:
Jede und jeder von uns hat mal
das Verlangen nach Veränderung.
Es kann unglaublich befreiend
sein, dem Leben frischen Wind ein-
zuhauchen und aus der Komfort-
zone auszubrechen.
Warum nicht einfach mal „Hallo“
sagen? Zum Beispiel bei „Let’s
Go Gospel“. Es können sich
daraus die besten Gespräche,
neue Bekanntschaften, ja sogar
Freundschaften entwickeln. Alles
ist möglich, wenn wir nur unseren
Blickwinkel erweitern. Raus aus
der Bequemlichkeit und rein in
ein neues Abenteuer in Form ei-
ner Chorprobe. Singen befreit und
hebt die Stimmung. Verlockend,
oder?
Der Chor des CVJM probt regel-
mäßig donnerstags in der Kreuz-
kirche in Troisdorf-Sieglar, Gra-
benstraße 65, von 19.30 bis 21.30
Uhr. Gesungen werden nicht nur
Gospel- sondern auch Popsongs

und auch die Geselligkeit kommt
nicht zu kurz..... Mehr Information
unter www.letsgogospel.de.
Interessierte Sängerinnen und
Sänger, egal welchen Alters, mit

oder ohne Chorerfahrung können
zu den Proben dazukommen und
mitsingen. Einfach beim Chorlei-
ter oder Vorstand anmelden und
dabei sein. Der Spaß am gemein-

samen Singen steht bei „Let’s Go
Gospel“ im Vordergrund.
www.letsgogospel.de.
„Let’Let’Let’Let’Let’s Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor ins Go Gospel“ der Chor in
dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!dem du willkommen bist!

Der Chor Let’s Go Gospel nach dem SommerkonzertDer Chor Let’s Go Gospel nach dem SommerkonzertDer Chor Let’s Go Gospel nach dem SommerkonzertDer Chor Let’s Go Gospel nach dem SommerkonzertDer Chor Let’s Go Gospel nach dem Sommerkonzert
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Kostenlose
Tablet-Schulungen
AWO Oberlar
Es ist nie zu spät. Auch im Alter
können Seniorinnen und Senio-
ren sich noch in speziellen Kur-
sen mit Smartphone, Computer
und Internet vertraut machen.
Dies kann im Alltag viele Vor-
teile bringen.
Nehmen Sie an unserem kos-
tenlosen Seminar für
Senioren*innen teil und lernen
Sie den Umgang mit Andro-
idTM-Tablets.
Gerne können Sie Ihr eigenes
Tablet mitbringen oder eines
der bereitgestellten Schulungs-
geräte nutzen.
DialogCafé: Im Anschluss an das
Seminar ist es uns wichtig, Ihre
persönlichen Bedarfe noch bes-
ser kennenzulernen. Der nächs-
te Termin richtet sich an alle
Interessierten die schon Grund-
kenntnisse haben.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Dienstag, 28. Februar,
von 14 bis 16.30 Uhr oder
Dienstag, 28. März,
von 14 bis 16.30 Uhr
Ort: AWO Oberlar,
Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf
Bitte melden Sie sich direkt bei
uns persönlich an, denn die
Plätze sind begrenzt!

Weitere Möglichkeiten zur An-
meldung:
Telefon: 0 22 41- 945 16 28
Mo. bis Fr.: 9 bis 13 Uhr sowie
zusätzlich Mi.: 15 bis 19 Uhr.
info@awo-oberlar.de
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Endlich wieder Karneval im Hasenstall
Große Prunksitzung der KG Altenrather Sandhasen

Platz ist in der kleinsten Hütte
Kneipe platzt aus allen Nähten beim Burgstürmer Herrenfrühschoppen

Ein glänzender Auftritt des Troisdorfer Dreigestirns mit ihrem PrinzenEin glänzender Auftritt des Troisdorfer Dreigestirns mit ihrem PrinzenEin glänzender Auftritt des Troisdorfer Dreigestirns mit ihrem PrinzenEin glänzender Auftritt des Troisdorfer Dreigestirns mit ihrem PrinzenEin glänzender Auftritt des Troisdorfer Dreigestirns mit ihrem Prinzen
Marcello I. In Grün FTK-Präsident Hans Josef Tannenbaum. Fotos: wedMarcello I. In Grün FTK-Präsident Hans Josef Tannenbaum. Fotos: wedMarcello I. In Grün FTK-Präsident Hans Josef Tannenbaum. Fotos: wedMarcello I. In Grün FTK-Präsident Hans Josef Tannenbaum. Fotos: wedMarcello I. In Grün FTK-Präsident Hans Josef Tannenbaum. Fotos: wed

(wed) Es ist immer wieder erstaun-
lich, was alles in eine „normale“
Kneipe hineinpasst - vorausge-
setzt, man will es. Und die Je-
cken der KG Burgstürmer woll-
ten endlich wieder ihren traditi-
onellen Herrenfrühschoppen im

„Stadtschreiber“ genießen. Li-
terat Bruno Pabst hatte die rich-
tige Mischung dazu zusammen-
gestellt.
Es bedurfte eigentlich keines
Eisbrechers, dennoch heizten
Der Een on der Anne alias Udo

Kohn und Thomas Berschbach
den Männern kräftig ein und
Ralph Kuhn als Ne Usjeflippte
hatte ebenso wie Dave Davis als
Motombo Embuko kein Problem,
die Stimmung zu steigern. Und
dann JP Weber, der musikalische
Büttenredner, der Sprache, Iden-
tität und Musik verbindet in sei-

ner absolut Kölschen Type.
So richtig voll wurde es beim
Gastauftritt des Troisdorfer Drei-
gestirns mit dem riesigen Ge-
folge, das unter Beweis stellte,
was sie mit dem Motto „Ist das
Leben nicht so heiter, wir feiern
unseren Karneval weiter“ genau
sagen wollen.

JP Weber in Aktion bei den Burgstürmern.JP Weber in Aktion bei den Burgstürmern.JP Weber in Aktion bei den Burgstürmern.JP Weber in Aktion bei den Burgstürmern.JP Weber in Aktion bei den Burgstürmern.

Nachdem die letzten beiden Sessio-
nen pandemiebedingt außerge-
wöhnlich ruhig verlaufen sind, war
es jetzt endlich wieder so weit, und
die Karnevalsgesellschaft (KG) Al-
tenrather Sandhasen öffneten die
Tore des Hasenstalls zur Großen

Prunksitzung. Punktlich um 19.11
Uhr eröffnete Präsident Stephan
Winterscheidt die Sitzung und fuhr-
te die Gäste dann durch den Abend.
Den Anfang machten die Bröhler
Falkenjäger und stimmten das Pu-
blikum auf einen karnevalistischen

Abend ein. Im Anschluss empfin-
gen sie das amtierende Dreige-
stirn der Stadt Troisdorf mit Prinz
Marcello I., Jungfrau Sina und Bauer
Kevin, begleitet durch ihr impo-
santes Gefolge.
Auch Größen des Kölner Karnevals

wie Bernd Stelter, Fiasko und der
kurzfristig fur den krankheitsbedingt
ausgefallenden Blötschkopp Marc
Metzger eingesprungene Bauchred-
ner Klaus und Willi durften an die-
sem Abend nicht auf der Buhne feh-
len. Das Tanzcorps Altenrather Sand-
hasen, welches auch im Jahr 2022
vierfach zum deutschen Meister ge-
krönt wurde, stellte dem Publikum
seine Tänze der Session vor und uber-
ließ die Buhne im Anschluss der Live-
Cover-Band CologneUnplugged.
Als sich der Abend zum Ende neigte,
brachte Sitzungspräsident Volker
Weininger die Halle nochmals zum
Toben, bevor der Abend seinen
krönenden musikalischen Ab-
schluss mit der Band Cöllner fand.
Es war schon der nächste Tag, als
Präsident Stephan Winterscheidt
die Große Prunksitzung schloss
und sich im Namen der gesamten
KG Altenrather Sandhasen bei al-
len Gästen und Unterstutzern be-
dankte. Am 18. Februar öffnen sich
die Tore des Hasenstalls erneut
zur Großen Burgersitzung der Sand-
hasen. Tickets sind uber den Kar-
tenvorverkauf bei Susanne Thewes
(kartenvorverkauf@sandhasen.com
oder 02246 / 9046957) erhältlich.
Weitere Informationen unter
ww.sandhasen.com.

Das Troisdorfer Dreigestirn von den Oberlarer Sandhasen besuchte die Sandhasen in AltenrathDas Troisdorfer Dreigestirn von den Oberlarer Sandhasen besuchte die Sandhasen in AltenrathDas Troisdorfer Dreigestirn von den Oberlarer Sandhasen besuchte die Sandhasen in AltenrathDas Troisdorfer Dreigestirn von den Oberlarer Sandhasen besuchte die Sandhasen in AltenrathDas Troisdorfer Dreigestirn von den Oberlarer Sandhasen besuchte die Sandhasen in Altenrath
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„Tarzan - das Musical“ in
der Stadthalle Troisdorf
Am Samstag, 28. Januar, um 15 Uhr, gastiert
das Theater Liberi mit „Tarzan - das
Musical“ in der Stadthalle in Troisdorf

Tarzan kommt nach Troisdorf. Foto: Nilz BöhmeTarzan kommt nach Troisdorf. Foto: Nilz BöhmeTarzan kommt nach Troisdorf. Foto: Nilz BöhmeTarzan kommt nach Troisdorf. Foto: Nilz BöhmeTarzan kommt nach Troisdorf. Foto: Nilz Böhme

Der berühmte Bestseller von Edgar
Rice Burroughs wird als modernes
Musical für die ganze Familie auf die
Bühne gebracht. Das Tourneethea-
ter aus Bochum ist bekannt für seine
fantasievollen Familienmusicals.
„Unsere Idee war es immer das Mu-
sical-Erlebnis direkt vor die Haustür
zu bringen“, erklärt Lars Arend
(künstlerische Gesamtleitung) das
Konzept. In der Umsetzung bedeu-
tet das, über 420 Vorstellungen in
ganz Deutschland, Österreich, Lu-
xemburg und der Schweiz zu spielen
- im Gepäck wechselnde Musical-
versionen fünf bekannter Märchen-
klassiker. Die Zuschauer erwartet
eine witzige und spannende Version
der bekannten Geschichte. Einzigar-

tige Kostüme, eine verspielte, far-
benprächtige Kulisse und atmosphä-
rische Lichteffekte erschaffen die
Dschungelwelt, in der Tarzan zu Hau-
se ist. Musikalisch wird dem Publi-
kum eine abwechslungsreiche Rei-
se durch verschiedene Genres ge-
boten, die mit imposanten Arrange-
ments und großen Emotionen be-
eindruckt. Ein bestens ausgebilde-
tes Ensemble sorgt dafür, dass Cha-
raktere, Musik und Kulissen auf der
Bühne zu einem einzigartigen Gan-
zen verschmelzen.
Infos und Tickets: Das Musical dau-
ert zwei Stunden inklusive 20 Minu-
ten Pause und ist geeignet für Zu-
schauer ab vier Jahren. Weitere In-
fos unter www.theater-liberi.de
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Schlag auf Schlag bei den Altstädtern
„Endlich wieder“ Herrensitzung in ausverkaufter Stadthalle
(wed) Da sage doch noch jemand,
nur Frauen können zwei Dinge auf
einmal: Männer können das auch,
mindestens sogar zwei. Neuester
Beweis: Die Herrensitzung der
Troisdorfer Altstädter in der Stadt-
halle; sie hören zu und feierten
(manchmal frenetisch) die Künst-
ler auf der Bühne, sie müssen sich
zwischendurch immer wieder in-
tensiv untereinander austau-
schen, und sie trinken auch schon
mal ein Kölsch dazu, vom Mett-
brötchen ganz zu schweigen, also!
Das Programm, das Literat und
Sitzungspräsident Torsten Sterzel
zusammengestellt hatte und auf
der Bühne professionell mit Un-
terstützung durch Achim Rohm
präsentierte, ließ auch keine gro-
ßen Verweilpausen zu. Und wer
eventuell den einen oder anderen
Künstler noch nicht so kannte,
spätestens jetzt werden sie alle
in guter Erinnerung stehen.
Den Eisbrecher machte Martin
Schopps. Nach den Domstürmern
folgte JP Weber; der musikalische
Büttenredner verbindet Sprache,

Identität und Musik in seiner ab-
solut kölschen Art. Sein Solo-Auf-
tritt ist eine musikalischen Zeit-
reise durch sein Schaffen aus 35
Jahren in Köln; besonders hattes
ihm Erzbischof Rainer Maria Kardi-
nal Woelki „angetan“. Es folgten
Torben Klein und Bernd Stelter.

Nach der Pause brauchte es
wieder einen Eisbrecher. Diese
Aufgabe erledigten die Räuber
ohne Probleme. Danach eroberte
Christian Pape die Bühne mit sei-
nen brandneuen Pape-typische
Anekdoten - die Tinte ist noch
nicht trocken - und seinen TV-
bekannte Highlights. Brauchtum
wie es sein soll: Karnevalsgesell-
schaft/Verein und Künstler retten
gemeinsam den Spaß an d´r Freud!
Nach den Showeinlagen von High
Energy folgte die „schonste Boy-
group der Welt“. Was sie zu Ge-
hör brachten, das war einfach fan-
tastisch. Besonders im Fokus

steht fur die BIG MAGGAS bei
jeder Show stets der intensive
Kontakt zum Publikum. Die Ex-
perten fur Improvisation in Rein-
kultur legen sich die Massen nach
Belieben zurecht, interagieren mit
den Zuschauern und gewähren
ihnen im Verlauf der Show nur
wenige Atempausen. Und als Sit-
zungspräsident Sterzel zum Ab-
schluss die Hymne von „Freiheit“
(von Marius Müller-Westernha-
gen) live auf dem Klavier inter-
pretierte, sangen alle Männer aus
voller Kehle mit. Was für ein Gän-
sehautmoment! Alles in allem
wieder eine tolle Veranstaltung!Ein Garant für eine erfolgreiche Darbietung: Bernd Stelter.Ein Garant für eine erfolgreiche Darbietung: Bernd Stelter.Ein Garant für eine erfolgreiche Darbietung: Bernd Stelter.Ein Garant für eine erfolgreiche Darbietung: Bernd Stelter.Ein Garant für eine erfolgreiche Darbietung: Bernd Stelter.

Endlich wieder Herrensitzung, so richtig nach dem Geschmack der Gäste.Endlich wieder Herrensitzung, so richtig nach dem Geschmack der Gäste.Endlich wieder Herrensitzung, so richtig nach dem Geschmack der Gäste.Endlich wieder Herrensitzung, so richtig nach dem Geschmack der Gäste.Endlich wieder Herrensitzung, so richtig nach dem Geschmack der Gäste.

Sitzungspräsident und Literat Torsten Sterzel wußte, was MännerSitzungspräsident und Literat Torsten Sterzel wußte, was MännerSitzungspräsident und Literat Torsten Sterzel wußte, was MännerSitzungspräsident und Literat Torsten Sterzel wußte, was MännerSitzungspräsident und Literat Torsten Sterzel wußte, was Männer
wollen. Fotos: wedwollen. Fotos: wedwollen. Fotos: wedwollen. Fotos: wedwollen. Fotos: wed
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Prinz, Bauer und Jungfrau statten Besuch ab
Spicher Dreigestirn mit Präsenten im Karnevalsmuseum
Im Karnevalsmuseum geben sich
die Tollitäten die Klinke in die
Hand: Zuerst das Troisdorfer Drei-
gestirn, jetzt das aus Spich. Zwei
Jahre gab es durch die Corona-
pandemie keine Möglichkeit für
Tollitäten (und alle anderen Je-

Jahreshauptversammlung
der Schützenbruderschaft St. Hubertus Oberlar
Am Freitag, 20. Januar, begrüßte
Brudermeister Roland Trömpert
unsere Schützenschwestern und

Schützenbrüder, sowie unseren
Ehrenbrudermeister Gert Kamp,
zur Jahreshauptversammlung.

Nach dem Gedenken an unsere
Verstorbenen, wurde mit Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit zur
Tagesordnung übergegangen. Ro-
land Trömpert bedankte sich bei
allen Mitgliedern für die konstruk-
tive und herzliche Zusammenar-
beit sowie für das ihm entgegen
gebrachte Vertrauen. Anschlie-
ßend wurden detailliert alle Be-
richte des Vorstandes vorgetra-
gen. Nach dem Bericht der Kas-
senprüfer, wurde auf deren An-
trag hin dem gesamten Vorstand
Entlastung erteilt.
In diesem Jahr standen die Neu-
wahlen aller 1. Vorstandsmitglie-
der an.
Für die einzelnen Funktionen wur-
den folgende Mitglieder gewählt:

1. Brudermeister: Roland Tröm-
pert - Wiederwahl, einstimmig
1. Kassierer: Sigrid Niessen - Wie-
derwahl, einstimmig
1. Geschäftsführer: Lutz Zander -
Neuwahl, einstimmig
2. Geschäftsführer: Ljudmila Zan-
der - Neuwahl, einstimmig
1. Schießmeister: Conny Trömpert
- Wiederwahl, einstimmig
1. Beisitzer: Herbert Niessen -
Wiederwahl, einstimmig
1. Fahnenträger: Lutz Zander -
Wiederwahl, einstimmig
Kommandeur: nicht besetzt
Als 2. Kassenprüfer für das Ge-
schäftsjahr 2023 wurde Margare-
te Grommes gewählt.
Alle gewählten Mitglieder nah-
men die Wahl an.

cken), das Karnevalsmuseum
Troisdorf zu besuchen. Jetzt konn-
ten Prinz Thorsten I. (Mahler),
Bauer Michael (Pütz) und Jung-
frau Uschi (Markus Zimmermann)
vom Vorstand des Karnevalsmu-
seums begrüßt werden.

Das Dreigestirn wird gestellt vom
FC Spich. Im Beisein vom Präsi-
denten des FTK, Hans Josef Tan-
nenbaum, wurden die Orden des
Dreigestirns an die Mitarbeiten-
den des Karnevalsmuseum über-
geben. Mitgebracht hatte man eine

Tontafel vom aktuellen Orden des
Dreigestirns und den Mottoschal
des Dreigestirns. Es war ein ver-
gnüglicher Vormittag noch in den
alten Räumen des Karnevalsmu-
seums Troisdorf, denn nach Karne-
val steht der Umzug an.

Ein besonderer Besuch im Karnevalsmuseum: Das Spicher Dreigestirn.Ein besonderer Besuch im Karnevalsmuseum: Das Spicher Dreigestirn.Ein besonderer Besuch im Karnevalsmuseum: Das Spicher Dreigestirn.Ein besonderer Besuch im Karnevalsmuseum: Das Spicher Dreigestirn.Ein besonderer Besuch im Karnevalsmuseum: Das Spicher Dreigestirn.
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SSSSSatzung des atzung des atzung des atzung des atzung des AbwAbwAbwAbwAbwasserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs asserbetriebs TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     AöR zur FAöR zur FAöR zur FAöR zur FAöR zur Festlegung von Festlegung von Festlegung von Festlegung von Festlegung von Fristenristenristenristenristen
für die Zustands- und Funktionsprüfung bei privfür die Zustands- und Funktionsprüfung bei privfür die Zustands- und Funktionsprüfung bei privfür die Zustands- und Funktionsprüfung bei privfür die Zustands- und Funktionsprüfung bei privaten aten aten aten aten AbwAbwAbwAbwAbwasserleitungenasserleitungenasserleitungenasserleitungenasserleitungen
gemäß § 46 gemäß § 46 gemäß § 46 gemäß § 46 gemäß § 46 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Satz 1 L 2 Satz 1 L 2 Satz 1 L 2 Satz 1 L 2 Satz 1 LWG NRW im Bereich ReichensteinstrWG NRW im Bereich ReichensteinstrWG NRW im Bereich ReichensteinstrWG NRW im Bereich ReichensteinstrWG NRW im Bereich Reichensteinstraße undaße undaße undaße undaße und
Beethovenstraße vom 21. Dezember 2022Beethovenstraße vom 21. Dezember 2022Beethovenstraße vom 21. Dezember 2022Beethovenstraße vom 21. Dezember 2022Beethovenstraße vom 21. Dezember 2022
Aufgrund der
- §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV. NRW.
1994, S. 666), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 13.4.2022
(GV. NRW. , S. 490), in der jeweils gültigen Fassung,
- der §§ 60, 61 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes
(Wasserhaushaltsgesetz - WHG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.7.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585 ff.), zuletzt geändert durch Art. 12
des Gesetzes vom 20.7.2022 (BGBl. I 2022, S. 1237), in der jeweils
gültigen Fassung,
- des § 46 Abs. 2 Satz 1 LWG NRW in der Fassung der Bekanntmachung
vom 25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Art. 3
des Gesetzes vom 17.12.2021 (GV. NRW. 2021, S. 1470), in der jeweils
gültigen Fassung,
- der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser vom 17.10.2013
(SüwVO Abw, GV. NRW. 2013, S. 602 ff.) zuletzt geändert durch Art. 2
des Gesetzes vom 4.5.2021 (GV. NRW. 2021, S. 560), in der jeweils
gültigen Fassung,
- des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 19.2.1997 (BGBl. I
1997, S. 602), zuletzt geändert durch Art. 31 des Gesetzes vom 5.10.2021
(BGBl. I 2021, S. 4607), in der jeweils  Fassung, hat der Verwaltungsrat
des Abwasserbetriebs Troisdorf, AöR am 8. Dezember 2022 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1 Regelungsgegenstand§ 1 Regelungsgegenstand§ 1 Regelungsgegenstand§ 1 Regelungsgegenstand§ 1 Regelungsgegenstand
(1) Für die Zustands- und Funktionsprüfung privater Abwasserleitun-
gen gilt die Verordnung zur Selbstüberwachung von Abwasseranlagen
(Selbstüberwachungsverordnung Abwasser - SüwVO Abw NRW). Priva-
te Abwasserleitungen sind gemäß den §§ 60, 61 WHG, § 56 Abs. 1 LWG
NRW so zu errichten, zu betreiben und zu unterhalten, dass die
Anforderungen an die Abwasserbeseitigung eingehalten werden.
Hierzu gehört auch die ordnungsgemäße Erfüllung der Abwasser-
überlassungspflicht nach § 48 LWG NRW gegenüber dem Abwasser-
betrieb Troisdorf, AöR.
(2) Nach § 7 Satz 1 SüwVO Abw NRW sind im Erdreich oder unzugäng-
lich verlegte private Abwasserleitungen zum Sammeln oder Fortleiten
von Schmutzwasser oder mit diesem vermischten Niederschlagswas-
ser einschließlich verzweigter Leitungen unter der Keller-Bodenplatte
oder der Bodenplatte des Gebäudes ohne Keller sowie zugehörige
Einsteigschächte oder Inspektionsöffnungen zu prüfen.
Ausgenommen von der Prüfpflicht sind nach § 7 Satz 2 SüwVO Abw
NRW Abwasserleitungen, die zur alleinigen Ableitung von Nieder-
schlagswasser dienen und Leitungen, die in dichten Schutzrohren so
verlegt sind, dass austretendes Abwasser aufgefangen und erkannt
wird. Die Satzung gilt auch für private Abwasserleitungen, die Schmutz-
wasser einer Kleinkläranlage oder abflusslosen Gruben zuführen. Prüf-
pflichtige sind nach § 8 SüwVO Abw NRW die Grundstückseigentüme-
rin oder der Grundstückseigentümer (§ 8 Abs. 1 SüwVO Abw NRW) bzw.
die oder der Erbbauberechtigte (§ 8 Abs. 7 SüwVO Abw NRW).
(3) Nach § 46 Abs. 2 Satz 1, Nr. 1 LWG NRW ist der Abwasserbetrieb
Troisdorf, AöR zur Erfüllung der Abwasserbeseitigungspflicht berech-
tigt, durch Satzung Fristen für die Prüfung von Haus- und/oder Grund-
stücksanschlussleitungen festzulegen, wenn die Verordnung nach § 59
Abs. 4 LWG NRW (SüwVO Abw NRW) keine Fristen für die erstmalige

Prüfung vorsieht oder wenn Sanierungsmaßnahmen an öffentlichen
Abwasseranlagen zu planen oder durchzuführen sind oder wenn der
Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR für abgegrenzte Teile seines Gebietes
die öffentliche Kanalisation im Rahmen der Selbstüberwachung nach §
59 Abs. 3 LWG NRW überprüft.
(4) Mit dieser Satzung macht der Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR von
der Befugnis in § 46 Abs. 2, Satz 1, Nr. 1 LWG NRW für die in § 2 dieser
Satzung bezeichneten Grundstücke Gebrauch.
Nach § 46 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Alternative 2 LWG NRW wird mit dieser
Satzung eine Frist für die erstmalige Prüfung von bestehenden, priva-
ten Abwasserleitungen festgelegt, weil der Abwasserbetrieb Troisdorf,
AöR zur ordnungsgemäßen Abwasserbeseitigung umfangreiche Ka-
nalsanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen im Bereich der öffentli-
chen Abwasseranlage durchführt.
Diese Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen sind im Abwasserbe-
seitigungskonzept des Abwasserbetriebs Troisdorf, AöR festgelegt.

§ 2 Räumlicher und persönlicher Geltungsbereich§ 2 Räumlicher und persönlicher Geltungsbereich§ 2 Räumlicher und persönlicher Geltungsbereich§ 2 Räumlicher und persönlicher Geltungsbereich§ 2 Räumlicher und persönlicher Geltungsbereich
(1) Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung umfasst die Grund-
stücke, die in den folgenden Straßen bzw. Straßenabschnitten liegen
und/oder an die dort vorhandene öffentliche Abwasseranlage ange-
schlossen sind:

Reichensteinstraße 41 B - 97
Reichensteinstraße 42 - 110 H
Beethovenstraße 45

(2) Die Grundstückseigentümerin oder der Grundstückseigentümer
hat die Abwasserleitungen ihres oder seines Grundstücks auf ihren
Zustand und ihre Funktionsfähigkeit zu prüfen (§ 8 Abs. 1 SüwVO Abw
NRW). Welche Leitungsbestandteile zu prüfen sind, ergibt sich aus § 7
SüwVO Abw NRW. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet,
tritt nach § 8 Abs. 7 SüwVO Abw NRW an die Stelle der Grundstücksei-
gentümerin oder des Grundstückseigentümers die oder der Erbbaube-
rechtigte.
(3) Führen zu prüfende Abwasserleitungen auch über fremde Grundstü-
cke, so ist die- oder derjenige zur Zustands- und Funktionsprüfung auf
dem fremden Grundstück verpflichtet, deren oder dessen Abwasser
durchgeleitet wird. Eigentümerinnen oder Eigentümer anderer Grund-
stücke, in denen diese Leitungen verlaufen, haben die Prüfung des
Zustandes und der Funktionsfähigkeit und damit einhergehende Maß-
nahmen zu dulden (§ 8 Abs. 6 SüwVO Abw NRW).

§ 3 Durchführung und Frist§ 3 Durchführung und Frist§ 3 Durchführung und Frist§ 3 Durchführung und Frist§ 3 Durchführung und Frist
für die Zustands- und Funktionsprüfungfür die Zustands- und Funktionsprüfungfür die Zustands- und Funktionsprüfungfür die Zustands- und Funktionsprüfungfür die Zustands- und Funktionsprüfung

(1) Die erstmalige Zustands- und Funktionsprüfung bei bestehenden
privaten Abwasseranlagen im Geltungsbereich dieser Satzung ist
spätestens bis zum

30. Dezember 202330. Dezember 202330. Dezember 202330. Dezember 202330. Dezember 2023
durchzuführen.
(2) Zustands- und Funktionsprüfungen an privaten Abwasserleitungen
dürfen nur durch anerkannte Sachkundige gemäß § 12 SüwVO Abw
NRW durchgeführt werden.
(3) Zustands- und Funktionsprüfungen müssen nach § 9 Abs. 1 SüwVO
Abw NRW nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik durch-
geführt werden. Der Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR bietet durch Un-
terrichtung und Beratung Hilfestellung an.

§ 4 Prüfbescheinigung§ 4 Prüfbescheinigung§ 4 Prüfbescheinigung§ 4 Prüfbescheinigung§ 4 Prüfbescheinigung
(1) Nach § 9 Abs. 2 Satz 1 SüwVO Abw NRW ist das Ergebnis der
Zustands- und Funktionsprüfung in einer Bescheinigung gemäß Anlage
2 der SüwVO Abw NRW zu dokumentieren. Dabei sind der Bescheini-
gung die in § 9 Abs. 2 Satz 2 SüwVO Abw NRW genannten Anlagen
beizufügen.
(2) Diese Bescheinigung nebst Anlagen ist dem Abwasserbetrieb Troisdorf,
AöR durch die Grundstückseigentümerin oder den Grundstückseigen-
tümer oder die oder den Erbbauberechtigten (§ 8 Abs. 1 bzw. Abs. 7
SüwVO Abw NRW) unverzüglich nach Erhalt vom Sachkundigen vorzu-
legen, damit eine zeitnahe Hilfestellung durch den Abwasserbetrieb
Troisdorf, AöR erfolgen kann.

62.62.62.62.62. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. J J J J Januar 2023 I Nranuar 2023 I Nranuar 2023 I Nranuar 2023 I Nranuar 2023 I Nr..... 4 /  4 /  4 /  4 /  4 / 20232023202320232023
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(3) Erfüllen Personen, welche die Zustands- und Funktionsprüfung
durchführen, nicht die Anforderungen an die Sachkunde in den §§
12, 13 SüwVO Abw NRW oder entspricht die Prüfbescheinigung
nicht den Anforderungen in § 9 Abs. 2 SüwVO Abw NRW wird die
Bescheinigung über die Zustands- und Funktionsprüfung vom Ab-
wasserbetrieb Troisdorf, AöR nicht anerkannt.
(4) Private Abwasserleitungen, die nach dem 1.1.1996 auf Zustand
und Funktionstüchtigkeit geprüft worden sind, bedürfen nach § 11
SüwVO Abw NRW keiner erneuten Prüfung, sofern die Prüfung und
Prüfbescheinigung den zum Zeitpunkt der Prüfung geltenden Anfor-
derungen entsprochen haben.

§ 5 Sanierungserfordernis§ 5 Sanierungserfordernis§ 5 Sanierungserfordernis§ 5 Sanierungserfordernis§ 5 Sanierungserfordernis
Die Sanierungsnotwendigkeit und der Sanierungszeitpunkt erge-
ben sich grundsätzlich aus § 10 Abs. 1 SüwVO Abw NRW. Über
mögliche Abweichungen von den Sanierungsfristen in § 10 Abs. 1
SüwVO Abw NRW kann der Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR gemäß §
10 Abs. 2 Satz 1 SüwVO Abw NRW nach pflichtgemäßem Ermessen
im Einzelfall entscheiden.

§ 6 Ordnungswidrigkeit§ 6 Ordnungswidrigkeit§ 6 Ordnungswidrigkeit§ 6 Ordnungswidrigkeit§ 6 Ordnungswidrigkeit
(1) Ordnungswidrig handelt, wer die Bescheinigung über die Zu-
stands- und Funktionsprüfung nach § 4 Abs. 2 dem Abwasserbetrieb
Troisdorf, AöR nicht vorlegt.
(2) Ordnungswidrigkeiten nach Absatz 1 können gemäß § 7 Abs. 2
GO NRW i. V. m. § 17 OWiG mit einer Geldbuße von bis zu 1.000,00
€ geahndet werden.

§ 7 Inkrafttreten der Satzung§ 7 Inkrafttreten der Satzung§ 7 Inkrafttreten der Satzung§ 7 Inkrafttreten der Satzung§ 7 Inkrafttreten der Satzung
Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung zur Festlegung von Fristen für die Zustands- und
Funktionsprüfung bei privaten Abwasserleitungen gemäß § 46 Abs. 2
Satz 1 LWG NRW im Bereich Reichensteinstraße und Beethovenstraße
vom 21. Dezember 2022 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Vorstand hat den Beschluss des Verwaltungsrates vorher be-

anstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Anstalt des

öffentlichen Rechts vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, 21. Dezember 2022
Horst Wende
Verwaltungsratsvorsitzender

Andrea Vogt
Vorstand (Vorsitzende)

Michael Roelofs
Vorstand

Jetzt noch bis zum 31. Januar Volunteer werden:
#TeamVolunteer2023
Die Special Olympics World Games
Berlin 2023 suchen 20.000 Volun-
teers! Am 31. Januar 2023 endet die
offizielle Anmeldefrist für alle, die
als Volunteer beim größten Sporter-
eignis in Deutschland seit den Olym-
pischen Spielen 1972 dabei sein
wollen. 7.000 Athlet*innen werden
vom 17. bis 25. Juni in Berlin an den
Start gehen. Volunteers unterstüt-
zen das Organisationskomitee, da-
mit die Weltspiele ein einmaliges
Erlebnis werden.

Die Volunteerkampagne der Welt-
spiele der Menschen mit geisti-
ger Behinderung läuft seit Okto-
ber und endet in wenigen Tagen
am 31. Januar 2023. Anmeldun-
gen für die begehrten Plätze als
freiwillige/r Helfer*in sind über die
folgende Website möglich:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.berlin2023.org/de/.berlin2023.org/de/.berlin2023.org/de/.berlin2023.org/de/.berlin2023.org/de/
mach-mit/volunteersmach-mit/volunteersmach-mit/volunteersmach-mit/volunteersmach-mit/volunteers
Auf die freiwilligen Helfer*innen
warten viele Vorteile, u.a.:
• Treffen mit internationalen

Special Olympics Athlet*innen
und Freundschaften mit Men-
schen aus aller Welt

• Freier Eintritt zur Eröffnungs-
und Abschlussfeier sowie al-

len Wettbewerben
• Volunteer-Bekleidung und

Merchandise-Artikel
• Verpflegung
• Volunteer-Zertifikat
• Kostenlose Nutzung der öf-

fentlichen Verkehrsmittel
Bei der Bewerbung spielt es kei-
ne Rolle, ob die Interessenten
bereits Erfahrungen haben oder
zum ersten Mal als Volunteer
dabei sein wollen.
Das Mindestalter ist 16 Jahre
(Stichtag 01. Juni 2023) und eine
Verständigung sollte auf Deutsch
oder Englisch möglich sein. Wich-
tig: Volunteers sollten mindestens
5 Tage zwischen dem 17. bis 25.
Juni verfügbar sein und müssen
an Online-Schulungen vor den
Spielen teilnehmen.
Als Als Als Als Als VVVVVolunteerolunteerolunteerolunteerolunteer-Gruppe bewerben-Gruppe bewerben-Gruppe bewerben-Gruppe bewerben-Gruppe bewerben
Alle, die gemeinsam mit
Kolleg*innen, Mitschüler*innen,
Freund*innen oder Bekannten aus
dem Sportverein im Einsatz sein
wollen, können sich als Volunteer-
Gruppe bewerben. Die Vorausset-
zungen sind, dass die Gruppe aus
mindestens 10 Mitgliedern be-

steht und jedes Mitglied 16 Jahre
(Stichtag 1. Juni 2023) alt ist.
Gruppen müssen mindestens drei
Tage verfügbar sein. Auch hier
sind die Kommunikationsspra-
chen Deutsch oder Englisch. Die
Gruppe muss an Volunteer-Schu-
lungen vor den Spielen teilnehmen.
Gruppen können sich direkt per Mail
an volunteers@berlin2023.orgvolunteers@berlin2023.orgvolunteers@berlin2023.orgvolunteers@berlin2023.orgvolunteers@berlin2023.org
richten.
Nicht aus Berlin?Nicht aus Berlin?Nicht aus Berlin?Nicht aus Berlin?Nicht aus Berlin?
Unterstützt die Unterstützt die Unterstützt die Unterstützt die Unterstützt die WWWWWeltspiele an an-eltspiele an an-eltspiele an an-eltspiele an an-eltspiele an an-
deren Standortenderen Standortenderen Standortenderen Standortenderen Standorten
Die Special Olympics World Games
Berlin 2023 suchen auch Volunteers,
die ab dem 12. Juni an den Knoten-
punkten in Deutschland unterstüt-
zen und die Delegationen aus aller
Welt begrüßen. Mögliche Standor-
te sind: Düsseldorf, München,
Frankfurt oder Hamburg.
Medien-Kontakt:Medien-Kontakt:Medien-Kontakt:Medien-Kontakt:Medien-Kontakt:
Nadine Baethke,
media@berlin2023.org
Alle Infos zur Medien-Akkredi-Alle Infos zur Medien-Akkredi-Alle Infos zur Medien-Akkredi-Alle Infos zur Medien-Akkredi-Alle Infos zur Medien-Akkredi-
tierung für die tierung für die tierung für die tierung für die tierung für die WWWWWeltspiele 2023eltspiele 2023eltspiele 2023eltspiele 2023eltspiele 2023
auf der Internetsiteauf der Internetsiteauf der Internetsiteauf der Internetsiteauf der Internetsite
www.berlin2023.org/de/medien/
akkreditierung
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Jazzsession
startet ins neue Jahr
Saxophonistin Paula Steimer im Kunsthaus
Am 6. Februar startet die Jazz-
session ins neue Jahr.
Als Solistin konnte dafür die jun-
ge Saxophonistin Paula Steimer
gewonnen werden. Die 22jährige
Saarbrückerin studiert seit 2021
an der Musikhochschule in Köln
bei Claudius Valk.
Als Mitglied des Bundesjazzor-
chesters war sie schon in Skandi-
navien unterwegs und spielte
auch schon im angesagten Jazz-
club „King Georg“ in Köln.
Sie wird mit der Hausband eigene
Musik und Jazzstandards präsen-
tieren, bevor wieder alle die ein-
geladen sind mitzuspielen, die
mindestens einen Jazzstandard
spielen können und darüber im-
provisieren wollen.
Der Beginn ist wie immer um 19.30
Uhr im Kunsthaus Troisdorf, Mül-
heimer Str. 23.

Der Eintritt ist frei, es wird für die
Veranstaltung um eine Spende
gebeten.

Als Solistin konnte dafür die jungeAls Solistin konnte dafür die jungeAls Solistin konnte dafür die jungeAls Solistin konnte dafür die jungeAls Solistin konnte dafür die junge
Saxophonistin Paula Steimer ge-Saxophonistin Paula Steimer ge-Saxophonistin Paula Steimer ge-Saxophonistin Paula Steimer ge-Saxophonistin Paula Steimer ge-
wonnen werden.wonnen werden.wonnen werden.wonnen werden.wonnen werden.

Knollektiv im Kunsthaus
Moderner europäischer Jazz

Paul Beskers - Saxophon Tim Scherer - Klavier Henning Schiewer - BassPaul Beskers - Saxophon Tim Scherer - Klavier Henning Schiewer - BassPaul Beskers - Saxophon Tim Scherer - Klavier Henning Schiewer - BassPaul Beskers - Saxophon Tim Scherer - Klavier Henning Schiewer - BassPaul Beskers - Saxophon Tim Scherer - Klavier Henning Schiewer - Bass
Henning Katz - Schlagzeug Johannes Knoll - Trompete/KompositionHenning Katz - Schlagzeug Johannes Knoll - Trompete/KompositionHenning Katz - Schlagzeug Johannes Knoll - Trompete/KompositionHenning Katz - Schlagzeug Johannes Knoll - Trompete/KompositionHenning Katz - Schlagzeug Johannes Knoll - Trompete/Komposition

Das Knollektiv spielt am 10.02.2023
um 20:00 Uhr ein Konzert im Kunst-
haus Troisdorf Das „Knollektiv“, Pro-
jekt des Hamburger Trompeters Jo-
hannes Knoll, widmet sich dem mo-
dernen europäischen Jazz. Die Band
macht es sich unter anderem zur
Aufgabe, bekannte Melodien, Mo-
tive und Stilistiken in neue Kontex-
te zu setzen. So wird hier der Free

Jazz mit Strawinsky kombiniert oder
Billy Joel mit John Coltrane unter
der Programmatik eines physikali-
schen Phänomens verbunden. Der
Bandklang ist vorrangig durch den
Kontrast der Mitglieder geprägt,
die so eine unverwechselbare Dy-
namik erzeugen.
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten! Einlass: 19:30 Uhr
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BAM-Bus im neuen Gewand
Kreativprojekt mit einem professionellen Graffiti-Künstler
Das Kinder- und Jugendmobil „BAM“
(kurz für: „Bauhaus und Abenteuer-
spielplatz Mobil“) ist seit 2020 in
Troisdorf unterwegs. Der mit jeder
Menge Material bepackte Sprin-
ter bringt Spiel, Spaß und Ab-
wechslung in die Stadtteile West,
Oberlar, Spich und Rotter See.
Das kostenlose Angebot der Ka-
tholischen Jugendagentur Bonn
(KJA Bonn) wird gefördert von der
Stadt Troisdorf. An zwei Nachmit-
tagen pro Woche wird der Bus
von Kindern zwischen sechs und
zwölf Jahren und an zwei Nach-
mittagen von Jugendlichen ab
12 Jahren genutzt.
Um den Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit der Mitge-
staltung zu bieten, wurde im Jahr
2022 ein Kreativprojekt mit ei-
nem professionellen Graffiti-
Künstler angeboten.
An insgesamt 20 Nachmittagen
erstellten die Kinder und Jugend-
lichen gemeinsam mit Graffiti-
Künstler Kilian Schulze-Husmann
die Vorlagen für beide Seiten des
Busses.
Das Projekt mit dem Titel „Dein
BAM-Bus“ wurde vom Land-
schaftsverband Rheinland geför-
dert und hatte zum Ziel, das Mo-
bil kind- und jugendgerecht zu
gestalten.
Nach den Winterferien ist der

BAM-Bus in einem neuen Gewand
gestartet - die Freude über das
farbenfrohe neue
Design ist groß.
Der BAM in Der BAM in Der BAM in Der BAM in Der BAM in TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:
Montags in Spich
Spielplatz Maarstraße
Für Jugendliche ab 12 Jahren

17-21 Uhr (16 -20 Uhr*)
Dienstags in Oberlar
(Oberlarer Platz)
Für Kinder ab 6 Jahren
(14 - -18 Uhr)
Donnerstags in West
(Grundschule Blücher Str.)
Für Kinder ab 6 Jahren

(14 - 18 Uhr)
Freitags am Rotter See
(Skate-Anlage)
Für Jugendliche ab 12 Jahren
17-21 Uhr (16 - 20 Uhr*)
*In der Winterzeit
Weitere Infos unter
www.kja-bonn.de/BamTroisdorf

v.l. Jennifer Schneider, Maik Fischer und Christiane Beyer (Team BAM), Tanja Effers (Bereichsleitung KJA)v.l. Jennifer Schneider, Maik Fischer und Christiane Beyer (Team BAM), Tanja Effers (Bereichsleitung KJA)v.l. Jennifer Schneider, Maik Fischer und Christiane Beyer (Team BAM), Tanja Effers (Bereichsleitung KJA)v.l. Jennifer Schneider, Maik Fischer und Christiane Beyer (Team BAM), Tanja Effers (Bereichsleitung KJA)v.l. Jennifer Schneider, Maik Fischer und Christiane Beyer (Team BAM), Tanja Effers (Bereichsleitung KJA)

Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im Februar:

Eindeutigkeit und Klarheit machen mich stark!
Themenabend

Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Alexan-
der Biber feste Sprechzeiten an,

die in der Regel jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat stattfinden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 01.02.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 in der

Städtischen Kindertagesstätte
Evrystraße, Evrystraße 1, 53844
Troisdorf
und am Mittwoch, den 15.02.2023
zwischen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,statt.

Zu beiden Terminen wird um Vor-
anmeldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Ideen und Anregungen kann
man auch rund um die Uhr per
Mausklick auf www.troisdorf.de
an die Stadt senden.

Im Familienzentrum Daimlerstra-
ße findet am Donnerstag, den
09. Februar 2023 ein Themen-
abend zum Thema „Eindeutig-
keit und Klarheit machen mich
stark!“ statt.
Im Fokus stehen die Fragen:

• Wer bin ich als Erziehende/r?
• Was sind meine Erziehungs-

ziele?
• Wie wirke ich im Alltag?
• Wie bleibe ich authentisch und

klar?
Eltern, die diese Fragen für sich

beantworten können, gelangen zu
mehr Sicherheit in ihrer Rolle und
lassen sich weniger schnell ver-
unsichern.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Sandra Wigge, Dipl.
Sozialarbeiterin, Der Kinder-
schutzbund, OV Bonn

KursortKursortKursortKursortKursort: Städtisches FamilienZen-
trum Daimlerstraße Daimlerstr. 33,
53840 Troisdorf
Anmeldung:
persönlich in der Kita,
unter 0 22 41 - 8 21 55 oder
kg_daimlerstraße@troisdorf.de
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Gambit Consulting GmbH spendet 15.000 Euro
Friedenshelfer für die Stadt
Mit einer Spende in Höhe von
15.000 Euro unterstützt die Gam-
bit Consulting GmbH die Ukraine-
Hilfe der Stadt Troisdorf.
Bürgermeister Alexander Biber,
Erste Beigeordnete Tanja Gas-
pers und die Leiterin des Sozial-
amtes Ulrike Hanke freuten sich
diese Woche über den Besuch
des Geschäftsführers der Gam-
bit Consulting GmbH Michael
Ratte im Rathaus, um sich für
die großzügige Spende zu be-
danken.
Das Geld wird nun verwendet,
um für die Ukraine-Hilfe der
Stadt einen Friedenshelfer zu
engagieren. Der Friedenshelfer
für Troisdorf stammt aus Nicara-
gua und wird voraussichtlich ab
Mai seinen Dienst unter ande-
rem im Mehrgenerationenhaus
und im Uferstübchen antreten.
Sozialamtsleiterin Ulrike Hanke
erläuterte im Rahmen des Ge-
sprächs die Funktion der Frie-
denshelfer: „Es handelt sich um
Menschen aus unterschiedlichen
Ländern der Welt, die weltweit
jeweils für ein Jahr soziale Pro-
jekte unterstützen.
Der Friedenshelfer wurde über
die Organisation Eirene vermit-
telt. Dank der Gambit ist es nun
möglich, unser bestehendes An-
gebot der Flüchtlingshilfe sinn-
voll zu erweitern.“
Die Stadt sucht für den Frie-
desnshelfer noch eine Unter-
kunft. Personen, die für ein Jahr
ein Zimmer zur Verfügung stel-
len möchten, können sich per E-
Mail an das Sozialamt der Stadt
Troisdorf, Ulrike Hanke
(hankeu@troisdorf.de) wenden.
Bürgermeister Alexander Biber
bedankte sich bei dem Ge-
schäftsführer der Gambit GmbH:
„Die Flüchtlingshilfe ist für un-
sere Stadt weiterhin ein wichti-
ges Thema, mit dem wir uns
tagtäglich intensiv beschäftigen.
Wir haben zahlreiche Hilfsange-
bote geschaffen. Natürlich möch-
te man immer mehr tun. Daher
freuen wir uns sehr, das beste-
hende Angebot nun um einen
Friedenshelfer erweitern zu kön-
nen. Ich möchte mich daher herz-
lich bei der Gambit und der ge-
samten Belegschaft bedanken.“
Der Geschäftsführer der Gambit
Michael Ratte berichtete über
die hohe Spendenbereitschaft

innerhalb der Belegschaft: „Wir
waren schockiert über den Aus-
bruch des Krieges und darüber,
dass Menschen in Europa ihre
Heimat aufgeben und flüchten
mussten. Die Hilfbereitschaft un-
serer Mitarbeiter*innen war von
Anfang an groß. Wir alle hatten
das Gefühl helfen zu wollen.“
Anfangs spendeten die
Mitarbeiter*innen der Gambit
Kleider oder machten kleine Be-
sorgungen gemeinsam mit
Flüchtlingen. „Wir wollten uns
jedoch mehr engagieren“, er-
zählt Michael Ratte weiter.
„Wir haben gemeinsam eine
Spendensammlung beschlos-
sen und im Anschluss jeden ge-
spendeten Euro unserer
Mitarbeiter*innen verdoppelt.“
Insgesamt sind 15.000 Euro zu-
sammengekommen. Da die
Gambit durch frührere Hilfsakti-
onen bereits den Kontakt zum
Sozialamt und Amtsleiterin Ulri-
ke Hanke hatte und um die
bereits vorhandenen Hilfsange-
bote der Stadt für die Kriegsver-
triebenen wusste, war für die
Geschäftsführer Thomas Pas-
quale und Michael Ratte schnell
klar, dass die Gelder hier ge-
braucht und sinnvolle Verwen-
dung finden würden.
Auch die Erste Beigeordnete
Tanja Gaspers bedankte sich bei
Michael Ratte und der Gambit:
„Mich freut besonders, dass wir
es geschafft haben, mit dem Frie-

v.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, GF Michael Ratte (Gambit), Leiterin desv.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, GF Michael Ratte (Gambit), Leiterin desv.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, GF Michael Ratte (Gambit), Leiterin desv.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, GF Michael Ratte (Gambit), Leiterin desv.l. 1. Beigeordnete Tanja Gaspers, Bürgermeister Alexander Biber, GF Michael Ratte (Gambit), Leiterin des
Sozialamtes Ulrike AnkeSozialamtes Ulrike AnkeSozialamtes Ulrike AnkeSozialamtes Ulrike AnkeSozialamtes Ulrike Anke

denshelfer eine langfristige Hil-
fe gefunden zu haben. Die ge-
sammelten Spendengelder rei-

chen aus, um für zwei Jahre sinn-
volle Unterstützung für unsere
Einrichtungen zu installieren.“
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Stadt Troisdorf unterstützt beim Berufsstart
Rupert-Neudeck-Hauptschule: Kooperationsvereinbarung unterzeichnet
Bürgermeister Alexander Biber
hat den Schüler*innen der Rupert-
Neudeck-Hauptschule in Troisdorf
Unterstützung der Stadt Troisdorf
beim Berufsstart zugesagt.
Hintergrund ist eine Kooperation
der Stadt mit den Joblingen und
der städtischen Rupert-Neudeck-
Hauptschule.
Beim Kick-Off-Termin am 19. Ja-
nuar hatten die Schüler*innen
der beiden Abschlussklassen die
Möglichkeit, die zukünftigen
Ansprechpartner*innen der Job-
linge kennenzulernen. Bürger-
meister Alexander Biber, Schul-
leiter Ralf Wermter und Hans
Sampels von den Joblingen unter-
zeichneten bei dem Treffen eine
Kooperationsvereinbarung.
Auch in Troisdorf haben in der Ver-
gangenheit Schulabgänger*innen
ohne Perspektive die Schule ver-
lassen. Sie sind nicht selten für
Jahre aus dem gesellschaftlichen
Bild verschwunden und beziehen
Transferleistungen. Oft suchen die
jungen Menschen erst Jahre nach
dem letzten Schultag aktiv Hilfe.
Bürgermeister Alexander Biber:
„Hilfe erhalten die jungen Men-
schen bei den Joblingen Troisdorf,
die gemeinsam mit Wirtschaft,
Staat und Privatpersonen junge
Erwachsene mit schwierigen Start-
bedingungen unterstützen. Ziel
der Joblinge sind echte Jobchan-
cen und die nachhaltige Integra-
tion in den Arbeitsmarkt und die
Gesellschaft. Über passgenaue
Qualifizierung, ehrenamtliches

Mentoring und Begleitung wäh-
rend der Ausbildung erreicht die
Initiative weit überdurchschnitt-
liche Erfolge für die Teilnehmen-
den - rund 75% der Jugendlichen
schaffen den Sprung in das Be-
rufsleben.“
Viele Schüler*innen der Ab-
schlussklassen konnten sich in
Corona Zeiten nicht wie sonst üb-
lich über Ausbildungs- und Berufs-
möglichkeiten informieren. Des-
halb kommt der Kooperation eine
besondere Bedeutung zu.
Schulleiter Ralf Wermter: „Dieser
Umstand führte dazu, dass viele
unserer Schüler*innen erstmal
den Weg zum Berufskolleg such-
ten, um sich weiter zu orientieren
oder gar ganz ohne Anschlussper-
spektive geblieben sind. Auch die-
ser Abschlussjahrgang hatte

bisher nur eingeschränkt Zugang
zu Berufsfelderkundungen und
Praktika und muss vor allem in
den Fächern der zentralen Ab-
schlussprüfung Unterrichtsstoff
aufholen.“
In der Kooperation mit den Job-
lingen wird daher eine Chance
gesehen, die Berufsorientierung
qualitativ für die Schüler*innen
zu stärken und eine bessere An-
schlussperspektive -möglichst in
einem dualen Ausbildungsver-
hältnis- zu ermöglich.
Der Mehrwert für die Stadt
Troisdorf liegt auf der Hand:
Weniger junge Menschen wer-
den Transferleistungen beziehen
und die Troisdorfer Wirtschaft
wird mit sehr guten Arbeitskräf-
ten gestärkt.
Die Kooperation und das damit

einhergehende Angebot setzt
sich aus Workshops in den Berei-
chen Berufsorientierung, MINT
(Fachrichtungen Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften
und Technik), SAGE (Soziale Ar-
beit, Gesundheit und Pflege und
Erziehung und Bildung), Bewer-
bungstraining, Einzelcoachings
und der Stärkung des Selbst-
wertgefühls/ Selbstbewusstseins
der Schüler*innen zusammen.

Unterstützung beim Berufsstart wurde den Schüler*innen zugesagtUnterstützung beim Berufsstart wurde den Schüler*innen zugesagtUnterstützung beim Berufsstart wurde den Schüler*innen zugesagtUnterstützung beim Berufsstart wurde den Schüler*innen zugesagtUnterstützung beim Berufsstart wurde den Schüler*innen zugesagt

Paul Talbot, Ralf Wermter, Bürgermeister Biber und Hans SampelsPaul Talbot, Ralf Wermter, Bürgermeister Biber und Hans SampelsPaul Talbot, Ralf Wermter, Bürgermeister Biber und Hans SampelsPaul Talbot, Ralf Wermter, Bürgermeister Biber und Hans SampelsPaul Talbot, Ralf Wermter, Bürgermeister Biber und Hans Sampels
(v.l.n.r.) beim Kick-off an der Rupert-Neudeck-Schule(v.l.n.r.) beim Kick-off an der Rupert-Neudeck-Schule(v.l.n.r.) beim Kick-off an der Rupert-Neudeck-Schule(v.l.n.r.) beim Kick-off an der Rupert-Neudeck-Schule(v.l.n.r.) beim Kick-off an der Rupert-Neudeck-Schule

Öffentliche
Sitzungen im
Februar 2023
Stadtrat und
Ausschüsse:
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Wegen des Platzbeöödarfs in Co-
rona-Zeiten tagen Stadtrat und
große Ausschüsse in der Stadt-
halle Kölner Str. 167.
Mi, 01.02.: Ausschuss für Sozia-
les, Senior*innen und Inklusion,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Do, 02.02.: Ortschaftsausschuss
Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Mi, 08.02.: Ortschaftsausschuss
Spich, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 09.02.: Ortschaftsausschuss
Oberlar, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Di, 14.02.: Rat,
(Stadthalle Troisdorf), 18 Uhr
Mi, 15.02.: Ausschuss für Umwelt-
und Klimaschutz, Sitzungssaal A
(Rathaus Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 23.02.: Ausschuss für Mobili-
tät und Bauwesen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Rege-
lungen. Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp
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Sieben Grundschulen von Kündigung betroffen
Überraschendes Schreiben des Vereins „Betreute Schulen e.V.“:

Straßensperren in den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
Am PfuhlAm PfuhlAm PfuhlAm PfuhlAm Pfuhl
Die Fahrbahn der Straße Am Pfuhl
wird zwischen Marmorstraße und
Frankfurter Straße in drei Bauab-
schnitten in der Zeit vom 30.01.
bis 24.04.2023 gesperrt.

GerhardstraßeGerhardstraßeGerhardstraßeGerhardstraßeGerhardstraße
Die Fahrbahn der Gerhardstraße
zwischen Aggerstraße und Alte
Straße wird in der Zeit vom 30.01.
bis 24.04.2023 in drei Bauab-
schnitten gesperrt.

PetersbergstraßePetersbergstraßePetersbergstraßePetersbergstraßePetersbergstraße
Die Fahrbahn der Petersbergstra-
ße wird zwischen Bachstraße und
Siebengebirgsallee in der Zeit vom
06.02. bis 05.05.2023 in drei Bau-
abschnitten gesperrt.

PfarrerPfarrerPfarrerPfarrerPfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-enntemich-enntemich-enntemich-enntemich-
PlatzPlatzPlatzPlatzPlatz
Die Fahrbahn sowie Parkflächen
des Pfarrer-Kenntemich-Plat-
zes werden vom 22.02. bis
10.03.2023 gesperrt.

211 Kinder sind an sieben Trois-
dorfer Grundschulen von der Ver-
tragskündigung der bisherigen
Übermittagsbetreuung durch den
Verein Betreute Schule e.V., Mit-
glied im Kreisverband der Arbei-
terwohlfahrt Rhein-Sieg, betrof-
fen. Bürgermeister Alexander Bi-
ber bedauert die Entscheidung
des Vereins, der seit 1997 in Trois-
dorf ergänzend zu dem städtischen
Angebot der Offenen Ganztags-
schule (Trogata) die Übermittags-
betreuung angeboten hat.

Die Geschäftsführung des Vereins
hatte das städtische Jugendamt
und die Ratsfraktionen schriftlich
über die Aufkündigung der Koo-
peration zum Schuljahresende in-
formiert. Der Verein begründet die
Kündigung mit dem allgemeinen
Fachkräftemangel verbunden und
der mangelnden Attraktivität der
Stellen, die eine erfolgreiche Per-
sonalakquise und die dauerhafte
Nachbesetzung der freien Positi-
onen unmöglich mache.
Für elf Gruppen in Bergheim,

Friedrich-Wilhelms-Hütte, Oberlar
und in Troisdorf-Mitte möchte die
Stadt jetzt eine alternative Be-
treuungsmöglichkeit suchen. Bür-
germeister Biber sondiert aktuell
in Gesprächen mit dem städti-
schen Jugendamt mögliche Alter-
nativen, um eine bedarfsentspre-
chende Fortsetzung des belieb-
ten Betreuungsangebotes anbie-
ten zu können. Erste Überlegun-
gen gehen dahin, in einem Inter-
essenbekundungsverfahren zeit-
nah nach neuen Kooperations-

partnern zu suchen, die das Be-
treuungsangebot möglichst fort-
setzen und auch für die aktuell
beschäftigten Mitarbeitenden des
Vereins Perspektiven aufzeigen.
Die zuständige Erste Beigeord-
nete Tanja Gaspers wird in der
heutigen Sitzung des Jugendhil-
feausschusses den Ausschuss über
die Aufkündigung der Zusammen-
arbeit durch den Verein „Betreu-
te Schulen e.V.“ informieren und
die Überlegungen der Verwal-
tungsspitze darlegen.
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Weiberfastnacht ab 11 Uhr geschlossen
Troisdorfer Stadtverwaltung an Karneval

Zauberworkshop
im Haus für Kinder und Familien in Hex! Hex!

Die Ämter der Stadtverwaltung
sowie die kinderbetreuenden Ein-
richtungen werden an Weiberfast-
nacht ab 11 Uhr und am Rosen-
montag ganztägig geschlossen
sein. Das betrifft auch die Außen-
stellen der Verwaltung wie die
Stadtteil-Teams des Jugendamts.
Die Stadtbibliothek in der Innen-
stadt, Kölner Str. 2, und die Bibli-

othek im Sieglarer Schulzentrum,
Edith-Stein-Straße, sind an Wei-
berfastnacht und Rosenmontag
ganztägig geschlossen. Sie sind
am Freitag von 10 bis 18 Uhr und
Samstag von 10 bis 14 Uhr geöff-
net.
Das Bilderbuch-Museum ist an
Weiberfastnacht, am Karnevals-
sonntag und Rosenmontag ganz-

tägig geschlossen, am Freitag von
11 bis 17 Uhr und am Samstag
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Das Bilderbuch-Museum zeigt zur
Zeit die Ausstellung „Cornelia Fun-
ke und ihre verzaubernden Wel-
ten“ mit zahlreichen Bildern und
Büchern von Cornelia Funke. Infos
unter www.bilderbuchmuseum.de.
Das Museum für Stadt- und In-

dustriegeschichte und die Tourist-
Information sind Donnerstag und
Sonntag sowie Montag geschlos-
senm, am Freitag von 11:30 bis
16:30 Uhr und am Samstag von 10
bis 18 Uhr geöffnet.
Bei der Feuerwehr und im städti-
schen Bauhof (Winterdienst) wer-
den während der Karnevalstage
Notdienste eingerichtet.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Das Haus für Kinder und Familien
in der Daimlerstraße in Troisdorf
bietet für Väter mit Kindern einen
Zauberworkshop an. Unter fach-
kundiger Anleitung bereiten Väter

und Kinder kleine Zaubertricks vor,
die im Anschluss an den Workshop
den Familien vorgeführt werden!
Mitgebracht werden muss nur ein
Schuhkarton. Der Kurs ist für Kin-

der ab 5 Jahren geeignet. Bitte
melden Sie sich persönlich oder
per Email bei der Kita-Leitung
Frau Karina Weber an.
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: WeberK@Troisdorf.de

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Samstag, den 04.02.2023
14:30 bis 16:30 Uhr
16:00 Uhr: Kleine Aufführung für
Mütter und Geschwister

Ausbau Ginsterweg und Farnweg in Spich
Infoveranstaltung:
Die Stadt Troisdorf beabsichtigt,
den Ginsterweg und den Farnweg
in Spich in diesem Jahr erneut
auszubauen. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen zu einer
Informationsveranstaltung am
Mittwoch, 01.02.2023,Mittwoch, 01.02.2023,Mittwoch, 01.02.2023,Mittwoch, 01.02.2023,Mittwoch, 01.02.2023,
um 18.00 Uhrum 18.00 Uhrum 18.00 Uhrum 18.00 Uhrum 18.00 Uhr
in die Stadthalle in die Stadthalle in die Stadthalle in die Stadthalle in die Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner
StrStrStrStrStraße 167,aße 167,aße 167,aße 167,aße 167, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.
Dort gibt es Informationen über

die Planung, die voraussichtlichen
Kosten und den zeitlichen Bauab-
lauf. Der Ausbauvorschlag wird
etwa eine halbe Stunde vor der
Veranstaltung in der Stadthalle
ausgehängt. Details der Straßen-
planung können hier eingesehen
und besprochen werden. Wie hoch
die Anliegerbeiträge voraussicht-
lich sein werden und welche För-
derungen es vom Land NRW gibt,

wird ebenfalls Thema der Infover-
anstaltung sein. Wer die Veran-
staltung besuchen möchte, wird
gebeten, sich bei Herrn Zemke
vom Sachgebiet Straßenbau bei
der Stadt Troisdorf anzumelden
(ZemkeJ@troisdorf.de, Tel. 02241/
900-479). Die Teilnahme ist jedoch
auch ohne Anmeldung möglich.
Darüber hinaus gibt es die Mög-
lichkeit, ab dem 06.02.2023 bei

Herrn Zemke oder Frau Meyer (Tel.
02241/900-707) Infos zum Ergeb-
nis der Veranstaltung und zur vo-
raussichtlichen Höhe der Anwohn-
erbeiträge zu bekommen. Bei der
Veranstaltung wird das Tragen ei-
ner Mundschutzmaske empfoh-
len. Für die Unterschrift auf der
Anwesenheitsliste sollte aus Hy-
gienegründen ein Kugelscheiber
mitgebracht werden.

Kronenkreuz-Verleihungen
Ein Mixtape der Diakonie
Festlich und klangvoll: Die Diako-
nie An Sieg und Rhein hat zwei
Mitarbeitenden das Goldene
Kronenkreuz der Diakonie ver-
liehen, ein Dankeszeichen für
engagierte langjährige Mitarbeit,
Nicolas Böhlig und Sabine Hin-
terkeuser. Zusammen mit ihnen
haben die Diakonie-Vorstands-
vorsitzende Superintendentin Al-
mut van Niekerk, Diakonie-Ge-
schäftsführer Patrick Ehmann und
der Troisdorfer Stadtkirchenpfar-
rer Sebastian Schmidt ein „Mix-
tape Diakonie“ sozusagen auf-
genommen. Im Gottesdienst in
der Troisdorfer Johanneskirche,

musikalisch von Jürgen Hiekel
(Saxophon) und Kirchenmusikdi-
rektorin Brigitte Rauscher (Kla-
vier) begleitet, haben sie Pop-
songs ausgewählt, die sie mit der
Arbeit der Diakonie verbinden:
„Another Day in Paradise“ von
Phil Collins, „This is me“ aus dem
Film „Greatest Showman“, „Give
A Little Bit“ von Supertramp und
Stings „Englishman In New York“.
Die Lyrics erzählen davon, dass
manche Menschen Hilfe benöti-
gen, dass die Hilfe Raum für Ei-
geninitiative belassen soll und
dass wir gemeinsam gegen Un-
recht aufstehen müssen.

25 Jahre dabei - vor allem in der25 Jahre dabei - vor allem in der25 Jahre dabei - vor allem in der25 Jahre dabei - vor allem in der25 Jahre dabei - vor allem in der
SuchthilfeSuchthilfeSuchthilfeSuchthilfeSuchthilfe
Nicolas Böhlig feiert sein 25-jäh-
riges Dienstjubiläum bei der Dia-
konie An Sieg und Rhein. Nicht
mitgezählt ist da sein Jahres-
praktikum, zu dem er 1996 von
seinem Heimat- und Studienort
Bielefeld an den Rhein kam. Sei-
ne erste Stelle war in der Allge-
meinen Sozialberatung, eine
Friststelle.
Von dort wechselte er in den
damals noch Drogenhilfe be-
nannten Bereich. Betreutes
Wohnen lautete die Aufgabe, der
er rund zehn Jahre treu blieb.

Die nächsten gut zehn Jahre ar-
beitete Nicolas Böhlig im Kon-
taktladen und dem Drogenkon-
sumraum der Suchthilfe mit. Und
seit eineinhalb Jahren gehört er
zum Team der Beratungsstelle
der Suchthilfe.
Ihn freut, dass die Diakonie An
Sieg und Rhein ihm ermöglicht
hat, „sich weiter zu entwickeln
und Neues und Anderes auszu-
probieren“, sich in neue Arbeits-
bereiche einzuarbeiten.
Der 54-jährige Sozialarbeiter, in sei-
ner Freizeit unter anderem leiden-
schaftlicher Basketballspieler, ist
noch für etwas anderes dankbar:
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Verbunden mit dem Dienstjubilä-
um und der Kronenkreuzverlei-
hung hat er ein paar zusätzli-
che Urlaubstage erhalten. Die
habe er bereits genommen - und
an eine ganz besondere Reise
angehängt. So war er zum ers-
ten Mal im arabischen Raum
unterwegs. „Ich habe offene
Menschen erlebt.“
15 Jahre dabei -15 Jahre dabei -15 Jahre dabei -15 Jahre dabei -15 Jahre dabei -
im Betreuungsvereinim Betreuungsvereinim Betreuungsvereinim Betreuungsvereinim Betreuungsverein
Auf 15 Dienstjahre bei der Dia-
konie schaut Sabine Hinterkeu-
ser zurück. Ihren Berufsweg hat
sie als Erzieherin begonnen, im
Anschluss dann ihr Studium als
Diplom-Sozialarbeiterin ange-
hängt. Bevor sie im Jahr 2007
ihre Tätigkeit, zunächst als Be-
treuerin und ab 2010 als Lei-
tung, beim Betreuungsverein
aufgenommen hat, war sie
bereits einige Jahre als Jugend-
leiterin in verschiedenen evan-
gelischen Kirchengemeinden
aktiv.
Menschen unterstützen, und
zwar Menschen, die volljährig
und „zu 95 Prozent entschei-
dungsfähig“ sind, das empfin-
det sie ganz persönlich als
spannende berufliche Aufgabe,
„die ich ganz bewusst gesucht
habe“. Das sei ihr „großer Mo-
tivator“, sagt die 62-Jährige.
Betreuungen haben viel mit der
Anwendung von Recht zu tun
und das fasziniert sie, vor al-
lem, wenn es herausfordernd
wird. „Hindernisse sind Heraus-
forderungen“, findet Sabine
Hinterkeuser. Kommt eine un-
gerechtfertigte Ablehnung auf
den Schreibtisch, geht sie mo-
tiviert in Widerspruch.
Ein weiterer Faktor, der die
Mutter von zwei erwachsenen
Söhnen begeistert: Betreuun-

gen hat man in aller Regel sehr
lange, häufig sogar berufslang.
Beispielsweise Menschen mit
geistiger Behinderung gilt es ja
Zeit ihres Lebens zu begleiten.
Dabei zählt Sabine Hinterkeu-
ser, die ab Februar in der passi-
ven Altersteilzeit ist, zu ihren
herausragenden Erfahrungen
auch eine Hand voll Fälle, in
der Betreute aus der Betreu-
ung entlassen werden konnten,
beispielsweise junge Menschen
aus der Jugendhilfe.
Stufenweise Erprobung der Ver-
selbstständigung, „mit mir im
Hintergrund“, wie sie erläutert.
„Das waren sehr befriedigende
Erlebnisse.“ Foto: Diakonie / Anna NeumannFoto: Diakonie / Anna NeumannFoto: Diakonie / Anna NeumannFoto: Diakonie / Anna NeumannFoto: Diakonie / Anna Neumann
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Veranstaltungen auf Burg Wissem
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
Bilderbuchmuseum: Kunst undBilderbuchmuseum: Kunst undBilderbuchmuseum: Kunst undBilderbuchmuseum: Kunst undBilderbuchmuseum: Kunst und
KuchenKuchenKuchenKuchenKuchen
Für 5 Pfennige oder ganz umsonstFür 5 Pfennige oder ganz umsonstFür 5 Pfennige oder ganz umsonstFür 5 Pfennige oder ganz umsonstFür 5 Pfennige oder ganz umsonst
- Stollwerk-Sammelbilder- Stollwerk-Sammelbilder- Stollwerk-Sammelbilder- Stollwerk-Sammelbilder- Stollwerk-Sammelbilder,,,,, Rama- Rama- Rama- Rama- Rama-
Post und LurchiPost und LurchiPost und LurchiPost und LurchiPost und Lurchi
Für eine lange Zeit waren Publi-
kationen für Kinder und Jugendli-
che ein seltener Luxus, den sich
nur wenige Familien leisten konn-
ten. Kostenlose Kinderzeitschrif-
ten in Kaufhäusern, Schuhge-
schäften und Lebensmittelläden
mit ihren Bilderzählungen, Kurz-
geschichten und Bastelseiten wa-

ren deshalb beliebt und wurden
in großer Stückzahl von den Fir-
men als Werbeträger eingesetzt.
Wachsender Wohlstand und eine
veränderte Medienlandschaft ha-
ben diese Hefte weitgehend ver-
schwinden lassen.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch
zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonderen
Konditionen Kaffee und Kuchen
zu genießen. Für „Kunst und Ku-
chen“ zahlen sie 8 Euro für Muse-

umseintritt, Führung und Kaffee
und Kuchen.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an Seni-
oren mit Bernhard Schmitz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
(Achtung:(Achtung:(Achtung:(Achtung:(Achtung:
verlängerter verlängerter verlängerter verlängerter verlängerter WWWWWorkshop)orkshop)orkshop)orkshop)orkshop)
Bilderbuchmuseum:Bilderbuchmuseum:Bilderbuchmuseum:Bilderbuchmuseum:Bilderbuchmuseum: Die  Die  Die  Die  Die Architek-Architek-Architek-Architek-Architek-
ten der Feenhäuserten der Feenhäuserten der Feenhäuserten der Feenhäuserten der Feenhäuser
Workshop für Kinder mit Eltern
oder Großeltern
Im Workshop schauen wir uns ge-
meinsam die Originalillustratio-

nen von Cornelia Funke zu den
Büchern über Potilla und Die
Glücksfee an und überlegen, wo
und wie Feen eigentlich woh-
nen. Mit Verpackungsmateria-
lien, Karton, Alufolie oder aus
Ästen und Moos entwerfen und
gestalten wir vielfältige Feen-
häuser, jedes mit eigener Ge-
schichte für ganz spezielle Fan-
tasiewelten.
Teilnahmegebühr: 3 Euro
Anmeldung unter: 02241/900-427,
bitte beachten Sie die Abstands-
und Hygienevorschriften
mit Malgorzata Meys

Selbsthilfegruppe SASCHA
in Troisdorf-Oberlar
unterstützt
Bei Problemen mit dem Stromanbieter
und Fragen rund ums Bürgergeld
Die Selbsthilfegruppe SASCHA
bietet ein offenes Ohr und setzt
auf Erfahrungsaustausch und ge-
genseitige Hilfe von Betroffenen
für Betroffene. Aufgrund der stei-
genden Lebensmittel- und Ener-
giekosten ergeben sich aktuell vor
allem für Menschen im Bürger-
geldbezug und mit geringem Ein-
kommen große finanzielle Heraus-
forderungen. Die Aktiven bei SA-
SCHA unterstützen pragmatisch
bei Problemen mit dem Stroman-
bieter und bei Fragestellungen zum
Jobcenter und der Rentenversiche-

rung. Rechtliche Beratung erfolgt
bei Bedarf durch eine Rechtsan-
wältin. Wer keine konkreten An-
liegen hat, ist zum Plausch trotz-
dem herzlich willkommen.
Bitte melden Sie sich - wenn mög-
lich - an unter Tel.: 01575 10 29
833. Bitte bringen Sie alle not-
wendigen Unterlagen mit.
Die Selbsthilfegruppe SASCHA
trifft sich jeweils freitags von 10
bis 13 Uhr in den Räumlichkeiten
des Paritätischen Rhein-Sieg in
Troisdorf-Oberlar, Landgrafenstr. 1,
53842 Troisdorf.
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Inturotel Esmeralda Park !!!Z

Mallorca / Cala D’Or

Gepflegtes Familienhotel in traumhaft schöner Lage an der Cala Esmeralda, 

vielfältiges Sport- und Animationsangebot, 

1 Woche im Appartement mit Halbpension inkl. Flug 

z.B. am 04.05.2023 ab Flughafen Köln

pro Person ab          € 723* 

TUI Kinderfestpreis ab        €     99
*

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Kinderfestpreis
99€*Kinder reisen ab

Die saisonabhängigen TUI Kinderfestpreise gelten für Kinder von 2–11 Jahren im Zimmer zweier Vollzahler für Pauschalreisen vom 24.03. bis 30.09.23 

(letzte Rückreise) in teilnehmenden TUI Hotels (7-14 Nächte, inkl. Basisverpflegung) mit ausgewählten Flügen bei gleichem Abflug- und Ankunftsflughafen: 

begrenztes Kontingent, buchbar bis 28.02.23. TUI PROTECT inklusive. TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover.

Buchen Sie jetzt Ihren perfekten Familienurlaub

mit den TUI Kinderfestpreisen*. Denn Kinder 

reisen mit TUI bereits ab 99 € in den Urlaub. 

Persönliche Tipps und Infos für Ihren nächsten

Traumurlaub gibt’s bei uns im Reisebüro! 

Herzlichst Ihr Team vom TUI ReiseCenter

in Hennef.  

*
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Ein Spicher Urgestein gewinnt 100 Euro
Das Los trifft Arry Saupper beim Spicher Gewinnspiel
(wed) Manchmal muss man eben
nur ein wenig Geduld haben,
aber dann klappt es auch beim
Spicher Gewinnspiel von Rau-
tenberg Media. Arry Saupper ist
der gute Beweis dafür.
Der 60-Jährige liest regelmäßig
und gerne den Rundblick („Mir
gefallen Aufmachung und die
Veröffentlichungen der aktuel-
len Neuigkeiten aus Troisdorf
besonders gut“), nimmt auch
gelegentlich am Gewinnspiel teil
und - hat jetzt gewonnen.
Kennen tut er den Rundblick
schon sehr lange, als junger
Mensch hat er ihn - auch zu-
sammen mit seinem Bruder -
sogar ausgetragen.
Was er mit dem Gewinn machen
wird, das steht wohl noch nicht
so ganz fest. „Wahrscheinlich
Essengehen“, mutmaßt der Spi-
cher. Der gebürtige Norddeut-
sche lebt seit dem dritten Schul-
jahr in Spich, ist mit einer Spi-
cherin verheiratet und hat zwei
Töchter. Als Zerspanungsmecha-

niker arbeitet er bei einem füh-
renden europäischen Maschi-
nenbauer für die Folien- und

Plattenherstellung.
Wie wohl er sich in Spich fühlt,
beweisen seine Aktivitäten in
der Freizeit: Seit 50 Jahren ist
er Mitglied im 1. FC Spich, hat
von der Jugend bis zu den Alten
Herren in allen Mannschaft ge-
spielt („Auch mit den Herren,
die das aktuelle Dreigestirn
stellen“) und betätigt sich mit
Walken im Lauftreff.
Überreicht wurde Saupper der
Umschlag mit Geldschein durch
Thomas Backhausen.
Seit 2008 führt Malermeister
Backhausen seinen Meisterbe-
trieb in Spich: „Wir bilden mit
unserem erfahrenen Team derzeit
eine junge Frau im Malerhand-
werk aus, sind aber auch immer
auf der Suche nach guten Mitar-
beitern.
Zu seinen Kunden gehören über-
wiegend private Haushalte, aber
auch Hausverwaltungen und Ge-
werbebetriebe. Sie führen alle
Malerarbeiten im Innen- und
Fassadenbereich, Lackier- und
Tapezierarbeiten aus. Der Fami-

lienbetrieb setzt dabei auf soli-
des und traditionelles Handwerk
und verbindet dieses mit inno-
vativen Ideen und modernen Ma-
terialien.
„Wir haben dabei immer die Ge-
samtleistung im Blick und küm-
mern uns ebenfalls um die Koor-
dination der Nebenarbeiten, wie
Gerüsterstellung, Trockenbau,
Entsorgung, Elektroarbeiten.
Dabei können wir auf zuverläs-
sige Betriebe der TroDucks zu-
rückgreifen“, so Backhausen
Als Fachleute für alle Oberflä-
chenbeschichtungen im Innen-
und Außenbereich, von der De-
cke bis zum Boden eines Hau-
ses beraten die Profis gerne zu
Hause oder am Objekt. Telefo-
nisch erreichen Sie ihn Montag
bis Freitag von 8 bis 17 Uhr un-
ter 02241 1689276 oder per Mail
unter mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.
Weitere Informationen über sei-
ne Leistungen und Arbeiten fin-
den Sie auch auf seiner Inter-
netseite unter
www.t-backhausen.de“.

Überbringer des Gewinns an Arry Saupper (rechts) war Malermeister Thomas Backhausen. Foto: wedÜberbringer des Gewinns an Arry Saupper (rechts) war Malermeister Thomas Backhausen. Foto: wedÜberbringer des Gewinns an Arry Saupper (rechts) war Malermeister Thomas Backhausen. Foto: wedÜberbringer des Gewinns an Arry Saupper (rechts) war Malermeister Thomas Backhausen. Foto: wedÜberbringer des Gewinns an Arry Saupper (rechts) war Malermeister Thomas Backhausen. Foto: wed
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Reifenhäuser unterstützt Rennrad-Nachwuchs
5.000 Euro für Rennräder, Rücksäcke und mehr für RV Blitz Spich
Drei neue Rennräder, Rucksäcke
und Material wie Werkzeug,
Schläuche und Verschleißteile -
dank einer Spende von Reifenhäu-
ser in Höhe von 5.000 Euro konnte
der Radfahrverein Blitz Spich die-
se Ausrustung fur die Nachwuchs-
arbeit anschaffen. Der Verein ist
eine Institution und zieht immer
wieder neue Rennfahrer an. Doch
die Nachwuchsarbeit ist eine der
größeren Aufgaben.
„Junge Menschen fur das Radfah-
ren zu begeistern ist eine tolle
Sache. Wir unterstutzen den RV
Blitz Spich gerne dabei, weiteren
Nachwuchs zu gewinnen“, sagt
Ulrich Reifenhäuser, CSO Reifen-
häuser und Pate des Projekts.
Fur viele Familien ist die Investition
in Juniors Rennrad und Ausrustung
oftmals unerschwinglich. Mit den
nun angeschafften Rädern kann der
RV Blitz Spich interessierten Kin-
dern leihweise das Equipment zur
Verfugung stellen, um die Faszina-

24 Stunden Parken
am Park and Ride Parkplatz
Neue Parkscheibenregelung ab dem 01.02:

Der RV Blitz Spich dankt Ulrich Reifenhäuser (Mitte) für die Spende von 5.000 Euro. Foto: ReifenhäuserDer RV Blitz Spich dankt Ulrich Reifenhäuser (Mitte) für die Spende von 5.000 Euro. Foto: ReifenhäuserDer RV Blitz Spich dankt Ulrich Reifenhäuser (Mitte) für die Spende von 5.000 Euro. Foto: ReifenhäuserDer RV Blitz Spich dankt Ulrich Reifenhäuser (Mitte) für die Spende von 5.000 Euro. Foto: ReifenhäuserDer RV Blitz Spich dankt Ulrich Reifenhäuser (Mitte) für die Spende von 5.000 Euro. Foto: Reifenhäuser

tion des Rennradfahrens zu entde-
cken. Reifenhäuser wunscht viel
Erfolg und allzeit gute Fahrt!

Ab dem 01.02.2023 wird für den
Park and Ride Parkplatz am Zen-
tralen Omnibusbahnhof Spich
(ZOB) eine Beschränkung der Park-
zeit auf 24 Stunden eingeführt.
Der Parkplatz mit seinen rund 30
Stellflächen ist als Park & Ride
Parkplatz konzipiert und dement-
sprechend gefördert worden.
Durch zunehmende Dauerparker,
die ihre Fahrzeuge dort mehrere
Tage und Wochen abstellen sowie

Fahrzeuge, die von Anwohnern der
angrenzenden Straßen abgestellt
werden, wird der Zweck des Park-
platzes nicht mehr ausreichend
erreicht.
Daher ist eine Beschränkung der
Parkzeit auf 24 Stunden - wie dies
auch an vielen gleichgelagerten
Park & Ride Parkplätzen der Fall ist
- erforderlich, um die Zweckbestim-
mung als Pendlerparkplatz wieder
in den Vordergrund zu stellen.
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Das Elternhaus als Sicherheit fürs Eigenheim
So klappt die Immobilienfinanzierung auch in schwierigen Zeiten
Die Preise für Immobilien steigen
weiter, auch Baufinanzierungen
werden teurer. In der Folge sehen
viele ihren Traum vom Eigenheim
bedroht. Doch es gibt Möglich-
keiten, wie Kaufwillige die Rah-
menbedingungen ihrer Finanzie-
rung verbessern können - auch
ohne Kapitalaufstockung. Bereits
einige wenige Prozentpunkte im
Zinssatz können einen großen
Unterschied machen und einen
Einfluss darauf haben, ob der Kauf
machbar ist oder nicht. Dabei
kann auch eine Immobilie aus dem
familiären Umfeld für den Darle-
hensnehmer hilfreich sein.
Unterstützung ohne Geldge-Unterstützung ohne Geldge-Unterstützung ohne Geldge-Unterstützung ohne Geldge-Unterstützung ohne Geldge-
schenkeschenkeschenkeschenkeschenke
Viele Eltern erwachsener Kinder
sind gerne bereit, sie bei der Fi-
nanzierung zu unterstützen.
Nichtsdestotrotz ist auch bei ih-
nen nicht immer Geld übrig, das
sie für ein privates Darlehen, eine
Schenkung oder ein vorgezoge-
nes Erbe aufbringen können. Aber:
„Viele Eltern oder auch Großel-
tern wissen gar nicht, welche
Chancen in ihren Immobilienwer-
ten stecken“, erklärt etwa Udo
Zimmermann, Spezialist für Bau-
finanzierung bei Dr. Klein in Buch-
holz i. d. Nordheide. Eine bereits
vorhandene und weitgehend ab-
bezahlte Immobilie in der Familie
könne als Sicherheit in die Finan-
zierung der Kinder eingebracht
werden. Banken würden dies mit
günstigeren Zinsen belohnen. Der
Vorteil dieser Variante ist, dass
die Eltern nicht selbst zum Kre-
ditnehmer werden. Zudem muss
nicht die gesamte Immobilie ein-

gebracht werden, auch ein Teilbe-
trag von beispielsweise 50.000
Euro ist möglich. So kann das Haus
sogar mehrfach beliehen werden,
zum Beispiel wenn Geschwister
gleichbehandelt werden sollen.
Immobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuenImmobilie als Basis für einen neuen
KreditKreditKreditKreditKredit
Manchmal sind dennoch zusätzli-
che Mittel notwendig. Dann kön-
nen Eltern die vorhandene Immo-
bilie auch für die Kapitalbeschaf-
fung nutzen und mit einem neuen
Kredit beleihen. Zahlen Kinder
ihren Eltern das private Darlehen
zurück, ist es aber wichtig, die
finanzielle Situation realistisch
einzuschätzen. Nehmen die Eltern
für den Immobilienkauf des Nach-

wuchses selbst einen Kredit auf,
sind sie als Vertragspartner für
das Begleichen der Raten zustän-
dig. Die Hürde hierbei: Einige Ban-
ken gewähren älteren Darlehens-
nehmern keine Kredite. „Doch es
gibt genügend Banken, die auch
Senioren ein Darlehen auf ihre
Immobilie geben“, sagt Udo Zim-

mermann. Es gibt also mehrere
Wege, wie Eltern ihre Kinder un-
terstützen können. Ein weiterer
Tipp: im Familienrat genaue Ab-
sprachen treffen und Risiken ab-
wägen. Auch innerhalb der Fami-
lie sollten die Beteiligten ihre
Geldgeschäfte besser vertraglich
festhalten. (djd)

Mit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern die Finanzierung einer Immobilie zuMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern die Finanzierung einer Immobilie zuMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern die Finanzierung einer Immobilie zuMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern die Finanzierung einer Immobilie zuMit Unterstützung der Eltern ins eigene Traumhaus: Um Kindern die Finanzierung einer Immobilie zu
erleichtern, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenerleichtern, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenerleichtern, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenerleichtern, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenerleichtern, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzen

Das Elternhaus als Sicherheit kann eine Immobilienfinanzierung erheb-Das Elternhaus als Sicherheit kann eine Immobilienfinanzierung erheb-Das Elternhaus als Sicherheit kann eine Immobilienfinanzierung erheb-Das Elternhaus als Sicherheit kann eine Immobilienfinanzierung erheb-Das Elternhaus als Sicherheit kann eine Immobilienfinanzierung erheb-
lich vereinfachen.Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlich vereinfachen.Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlich vereinfachen.Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlich vereinfachen.Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzenlich vereinfachen.Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden AG/Lars Franzen
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Baunebenkosten richtig kalkulieren
Unvorhergesehene Zusatzkosten können die Baufinanzierung gefährden
Grundstückskauf und Baukosten
sind die beiden größten finanziellen
Positionen, wenn es um den Bau der
eigenen vier Wände geht. Doch das
sind nicht die einzigen Ausgaben,
mit denen Bauherren rechnen. Wie
die Praxis der Bauherrenberater des
Verbraucherschutzvereins Bauher-
ren-Schutzbund e. V. (BSB) zeigt,
ist es besonders für Laien nicht
immer ganz einfach, alle Kosten
im Blick zu behalten. Vor allem die
sogenannten Baunebenkosten
werden oft zu niedrig angesetzt.
Was genau darunter alles zu verste-
hen ist, verrät BSB-Pressesprecher
Erik Stange.
Mit dem Grundstückserwerb ist esMit dem Grundstückserwerb ist esMit dem Grundstückserwerb ist esMit dem Grundstückserwerb ist esMit dem Grundstückserwerb ist es
oft noch nicht getanoft noch nicht getanoft noch nicht getanoft noch nicht getanoft noch nicht getan
Bereits beim Grundstückskauf fal-
len Grunderwerbssteuer und Notar-
gebühren an. Hinzu können weitere
Kosten etwa für Baumfäll- oder Ab-
brucharbeiten, Baustrom- und Bau-

wasseranschlüsse oder sonstige
Baustellenerschließungsarbeiten
kommen. Je nach Situation können
auch Baugrundgutachten sinnvoll
sein, um sich Klarheit über die Bau-
grundverhältnisse, Grundwasser
oder Altlasten im Boden zu verschaf-
fen. Zudem genügen bei manchen
Lagen die geschätzten Pauschalen
für die Hausanschlüsse nicht.
Vor dem Baubeginn muss die kos-
tenpflichtige Baugenehmigung von
der zuständigen Behörde eingeholt
werden, die auf Grundlage von Ge-
bührensätzen erhoben wird. In
manchen Regionen entstehen auch
Gebühren für die Endabnahme
durch das Bauamt.
Zum Ende der eigentlichen Bau-
zeit können dann noch Kosten für
die Abnahme der Heizungsanlage
durch den Schornsteinfeger oder -
ebenfalls regional unterschiedlich -
für einen Prüfstatiker hinzukommen.

Selbst bei der Finanzierung, für die
ja auf jeden Fall Zinsen zu entrich-
ten sind, können Baunebenkosten
anfallen. Als Beispiel nennt Stan-
ge die Notarkosten, wenn eine
Grundschuld zugunsten der Bank
bestellt werden muss. Unter
www.bsb-ev.de/neubau/bauneben-
kosten gibt es dazu viele weitere
Infos und Hilfestellungen. Die Sei-

te verweist auch auf unabhängige
Beratungsangebote, mit denen
sich künftige Bauherren bei der
Finanzierung ihrer Immobilie bes-
ser absichern können. Er bietet
gegen Pauschalhonorare Unter-
stützung bei Finanzierungskonzep-
ten, dem Vergleich von Kreditan-
geboten, Fördermitteln und An-
schlussfinanzierungen an. (djd)
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Klimafreundlich einrichten
Drei Tipps für den umweltbewussten Möbelkauf
Von fair gehandeltem Kaffee bis hin
zu Bio-Gemüse, von zucker- oder
fettarmen Milchprodukten bis hin zu
Fleisch und Fisch aus artgerechter
Haltung: Die Achtsamkeit der Men-
schen beim Kauf von Lebensmitteln
ist in den vergangenen Jahren ste-
tig gestiegen. Doch nicht nur in
dieser Warengruppe geht der Trend
zu guten und nachhaltigen Pro-
dukten. Auch beim Möbelkauf ha-
ben Endverbraucher gute Möglich-
keiten, ihre Kaufentscheidung zum
Wohl des Klimas und der Umwelt
zu treffen. Die Deutsche Gütege-
meinschaft Möbel (DGM) nennt drei
Möglichkeiten.
1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel1. Qualitätsgeprüfte Möbel
Eine Kernanforderung in puncto
Nachhaltigkeit ist die Ressourcen-
schonung. Qualitätsgeprüfte und
langlebige Produkte sowie effizien-
ter Energie- und Materialeinsatz
schonen die Ressourcen der Erde
nachhaltig. „Möbel von hoher, ge-
prüfter Qualität erkennt man am
‚Goldenen M‘. Das RAL Gütezeichen
für Möbel liefert den umfassendsten
Nachweis über Möbelqualität in Eu-
ropa“, sagt DGM-Geschäftsführer
Jochen Winning. Die Grundlage des
„Goldenen M“ sind die Güte- und
Prüfbestimmungen RAL-GZ 430. Sie
beinhalten strenge Anforderungen,
welche die Sicherheit und Stabili-
tät, die Langlebigkeit sowie Ge-
sundheits- und Umweltverträglich-
keit der damit ausgezeichneten
Möbel belegen. „Hohe Möbelquali-
tät ist die Basis für eine nachhalti-
ge und klimafreundliche Woh-
nungseinrichtung“, sagt Möbel-
experte Winning.
2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen2. Möbel aus dem natürlichen
Werkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff HolzWerkstoff Holz
Die bewusste Materialauswahl
der Möbelhersteller mit dem

Wer klimafreundlich einrichten möchte, sollte beim Möbelkauf genau hinschauen.Wer klimafreundlich einrichten möchte, sollte beim Möbelkauf genau hinschauen.Wer klimafreundlich einrichten möchte, sollte beim Möbelkauf genau hinschauen.Wer klimafreundlich einrichten möchte, sollte beim Möbelkauf genau hinschauen.Wer klimafreundlich einrichten möchte, sollte beim Möbelkauf genau hinschauen.
Foto: DGM/Hartmann MöbelwerkeFoto: DGM/Hartmann MöbelwerkeFoto: DGM/Hartmann MöbelwerkeFoto: DGM/Hartmann MöbelwerkeFoto: DGM/Hartmann Möbelwerke

„Goldenen M“ macht es Endver-
brauchern beim Möbelkauf leicht,
denn zertifizierte Möbel sind nach-
weislich gesundheitsverträglich.
Weitere Vorzüge beim Blick auf
klimafreundliches Einrichten bie-
ten Möbel mit einem hohen Anteil
an Massivholz. Denn der Werkstoff
aus dem Wald stammt hierzulande
aus nachhaltiger Forstwirtschaft:
seit über 300 Jahren darf in
Deutschland nicht mehr Holz ge-
erntet werden wie nachwächst.
Ebenfalls klimafreundlich ist die
Weiterverarbeitung des Naturma-
terials mit niedrigem Energieauf-
wand und wenig CO2-Emissionen
zu massiven Möbelstücken.
„Zumal das bei der Fotosynthese
des ursprünglichen Baumes im
Holz eingelagerte Kohlendioxid in
einem langlebigen Möbel dauer-
haft gebunden bleibt“, ergänzt Win-
ning. Das größte Potenzial zum
Speichern der klimabedrohenden

Treibhausgase biete daher die
nachhaltige Waldbewirtschaftung
im Zusammenspiel mit einer Holz-
wirtschaft, die klimabewusst han-
delt und langlebige Holzerzeugnis-
se wie Möbel mit dem „Goldenen
M“ fertigt.
3.3.3.3.3. Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutr Möbel von klimaneutralen Heralen Heralen Heralen Heralen Her-----
stellernstellernstellernstellernstellern
Noch einen Schritt weiter in Rich-
tung Klimaschutz gehen Endver-
braucher, die sich für Möbel aus
kllimaneutraler Produktion oder
sogar für Möbel, deren Wertschöp-
fung auch über die Produktion hin-
aus klimaneutral ist, entscheiden.
Diese lassen sich an den RAL Gü-
tezeichen „Möbelherstellung kli-
maneutral“ bzw. „Möbel klima-
neutral“ erkennen. „Diese beiden
Gütezeichen sind die ersten ihrer
Art überhaupt innerhalb des Qua-
litätssicherungssystems von RAL“,
erklärt der DGM-Geschäftsführer.
Die damit ausgezeichneten Unter-

nehmen bilanzieren im ersten
Schritt ihre CO2-Emissionen, stel-
len also einen Carbon Footprint für
ihr Unternehmen auf. Zweitens wer-
den die Emissionen so weit wie mög-
lich reduziert und drittens schließlich
alle unvermeidbaren Emissionen
durch den Erwerb von Klimaschutz-
zertifikaten, welche beispielsweise
Projekten zur Aufforstung oder Trink-
wasseraufbereitung und damit der
globalen CO2-Bilanz zugutekom-
men, neutralisiert. „Diese dreiglied-
rige Logik zum Wohle des Klimas hat
die DGM 2016 in einer Branchenini-
tiative auf den Weg gebracht.
Inzwischen gehören dem Klimapakt
für die Möbelindustrie rund 50 Un-
ternehmen an. Mit der Überführung
in die RAL-Gütezeichen erhält ihr
Engagement für den Klimaschutz
noch mehr Bedeutung und ist für
Endverbraucher beim Möbelkauf
noch besser zu erkennen“, schließt
Winning. (DGM/FT)
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Holz-Fertighäuser können
auch regionaltypisches Design

Kein Fertighaus gleicht dem an-
deren, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufa-
milie geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten
dabei sind unzählbar: von der Ar-
chitektur über den Grundriss bis
hin zur Ausstattung wird alles indi-
viduell ausgesucht und entworfen.
„Meist werden Musterhäuser der
Hersteller oder gerne auch das Fe-
rienhaus aus dem letzten Traumur-
laub am Meer oder in den Bergen
als Ideengeber für die Hausplanung
herangezogen“, weiß Fabian Tews,
Pressesprecher des Bundesverban-
des Deutscher Fertigbau (BDF). „So
werten Schwedenhäuser, Friesen-
häuser, Alpenhäuser oder auch me-
diterrane Villen in Holz-Fertigbau-
weise in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassade
aus Holz bis hin zu weißen Spros-
senfenstern und einer urgemütli-
chen Innenausstattung lässt sich
das klassische Schwedenhaus heu-
te in moderner und nachhaltiger
Holz-Fertigbauweise mit hochge-
dämmten Wänden und effizienter
Haustechnik nachbauen - und zwar
überall in Deutschland, wo es der
Bebauungsplan zulässt. Gleiches
gilt für Friesenhäuser mit Klinker-
fassade und drittem Giebel, für Al-
penhäuser mit flach geneigtem Sat-
teldach, weiten Dachüberständen
und Echtholz-Klappläden an den
Fenstern sowie für Fertighaus-Vil-
len nach mediterranem oder grün-
derzeitlichem Vorbild oder auch im
Bauhausstil. „Früher wurde Fertig-
häusern nachgesagt, weniger Ge-
staltungsspielraum zu bieten. Heu-
te sind es gerade Holz-Fertighäu-
ser, die mit ihrer Individualität und
Exklusivität in Neubaugebieten oder

auch in nachverdichteten Straßen
und Vierteln optisch sowie tech-
nisch herausstechen“, so Tews.
Wer es dabei besonders extrava-
gant mag oder zuhause einfach
genauso gemütlich wohnen möch-
te wie im letzten Traumurlaub, kann
entweder auf die Erfahrung der
Haushersteller mit regionaltypi-
scher Architektur und Ausstattung
zurückgreifen oder auch ganz eige-
ne Wünsche in die Hausplanung
einbringen. „Die Planung beginnt
entweder mit einem vorhandenen
Hausentwurf oder aber mit dem
ersten Strich auf einem weißen
Blatt Papier“, sagt der Sprecher
des Branchenverbandes BDF, dem
rund 50 führende Fertighaushers-
teller angehören.
Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag gegeben.
Das heißt, die Baufamilie hat im
Planungsprozess umso mehr Bau-
und Ausstattungsentscheidungen zu
treffen. Dafür erhält sie schon weit
vor Baubeginn ein detailliertes Bild
von ihrem individuellen Traumhaus,
von außen und auch von innen. Die
gesamte Arbeit übernimmt bei ei-
ner schlüsselfertigen Bauausfüh-
rung der Haushersteller, die Baufa-
milie braucht nach der Bauabnah-
me nur noch einzuziehen. Das heißt,
sie hat während der Bauphase alle
Freiheiten, ihren Alltag wie gewohnt
fortzuführen und zudem genügend
Freizeit, den Umzug vorzubereiten.
„Mit einem schlüsselfertigen Fer-
tighaus kommt weniger Stress auf -
und ist der Umzug erst einmal ge-
meistert, lässt es sich in einem re-
gionaltypisch inspirierten Holz-Fer-
tighaus mindestens so gemütlich
wohnen wie im Urlaub in Schweden
oder am Mittelmeer“, ist Tews über-
zeugt. (BDF/FT)

Wohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-Fertighaus
sicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippert



Rundblick Troisdorf – 28. Januar 2023 – Woche 4 – www.rundblick-troisdorf.de34

Energieeffizienz
Fenster sind solare Gewinner
Die Anforderungen an die Ener-
gie- und Klimabilanz von Gebäu-
den werden immer anspruchsvol-
ler. Das gilt insbesondere für die
Gebäudehülle. Ein oft unter-
schätzter Faktor: Die konkreten
Vorteile von Fenstern für die Ge-
samtbilanz des Gebäudes.
Nicht erst seit dem Beginn des
Ukraine-Kriegs sind Energiespa-
ren und die effiziente Nutzung von
Energie ein zentrales Anliegen für
Politik, Verbraucher und für die
Besitzer von Immobilien. Denn die

Energiekosten steigen schon seit
längerem. Um diese zu begrenz-
en, stehen häufig Heizungstausch
und Dämmung im Mittelpunkt des
Interesses. Was beim Bemühen
um klimafreundliches Wohnen und
Arbeiten häufig vergessen wird:
Moderne Wärmeschutzfenster
schaffen beides, das Sonnenlicht
zur Raumerwärmung nutzen und
möglichst wenig Wärme nach
außen entweichen zu lassen.
„Moderne Fenster erbringen so-
lare Gewinne, wirken sich also

positiv auf die Gesamtenergiebi-
lanz aus“, erklärt der Geschäfts-
führer des Verbandes Fenster und
Fassade (VFF), Frank Lange. Fens-
ter, Fassaden und Verglasungen
nach neuestem Standard seien
mittlerweile so gut, dass sie je
nach Ausrichtung auch in der Heiz-
periode energetisch Zugewinne
schaffen. „Auf der Ost-, West- und
Südseite übertreffen die solaren
Gewinne nämlich die Energiever-
luste“, erläutert Lange. „Das
heißt: Die Fenster erwärmen das
Gebäude nachhaltig und sind
sozusagen ein regenerativer En-
ergieerzeuger.“
Dreh- und Dreh- und Dreh- und Dreh- und Dreh- und Angelpunkt für eineAngelpunkt für eineAngelpunkt für eineAngelpunkt für eineAngelpunkt für eine
gute Klimabilanzgute Klimabilanzgute Klimabilanzgute Klimabilanzgute Klimabilanz
Für die solaren Gewinne moder-
ner Fenster spielen verschiedene
Faktoren eine Rolle. Wichtig ist
es, auf den Wärmeschutz zu ach-
ten, der durch den U-Wert des
Fensters ausgedrückt wird und für
den Verglasung und Rahmen be-
rücksichtigt werden. „Je geringer
der U-Wert ist, desto besser ist
das Fenster gedämmt“, erläutert
Lange. Staatlich gefördert werden
Fenster mit einem U-Wert von
maximal 0,95 W/ (m²K). Entspre-
chend gering sind dann die Trans-
missions- bzw. Wärmeverluste.
Sie sind Dreh- und Angelpunkt für
eine gute Klimabilanz. Gerade bei
der Gebäudesanierung muss auf
die fachgerechte Montage geach-
tet werden. Wichtig ist es hier im
Vorfeld, kritische Wärmebrücken
zu erkennen und, wo nötig, ent-

sprechend zu handeln. „Liegt der
U-Wert der Außenwand über 1,0
W/(m²K), empfiehlt sich die Däm-
mung der Leibungen“, rät Lange.
Neben der Leibung sind auch wei-
tere bauliche Gegebenheiten zu
berücksichtigen, so zum Beispiel
Fensterbänke und Rollläden.
Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-Stromversorgung mit Erneuerb-
aren möglicharen möglicharen möglicharen möglicharen möglich
Außer solchen Einflussgrößen an
Wand und Fassade, gibt es auch
eine Reihe weiterer Stellschrau-
ben, die sich auf die Energieeffizi-
enz auch im Sommer rund ums
Fenster auswirken. Große Poten-
ziale zur Verringerung des Ener-
gieverbrauchs hat die Gebäude-
automation am Fenster, also ein
wirksamer Sonnenschutz und ge-
nügend Fensteröffnungen für die
Lüftung. Im Sinne von Komfort-
und Umweltgewinn bietet es sich
zum Beispiel an, die Motoren von
Rollläden und Jalousien über So-
larstrom (Photovoltaik) mit Ener-
gie zu versorgen. Damit wird nicht
nur die Mechanik des Fensters
optimiert, sondern der Antrieb re-
generativ und autonom mit Strom
versorgt. In ähnlicher Weise kön-
nen auch steuerbare Lüftungen
am Fenster und der Sonnenschutz
mit Strom aus erneuerbaren En-
ergien betrieben werden. „Für In-
vestitionen in Digitalisierung und
Gebäudeautomation am Fenster
bietet sich für Verbraucher die
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG) an“, erklärt Fens-
terexperte Lange.
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Bundesförderung für effizienteBundesförderung für effizienteBundesförderung für effizienteBundesförderung für effizienteBundesförderung für effiziente
Gebäude erhältlichGebäude erhältlichGebäude erhältlichGebäude erhältlichGebäude erhältlich
Interessant ist die BEG-Förde-
rung von Einzelmaßnahmen. Ne-
ben dem Fenstertausch sind das
beispielsweise auch Komponen-
ten zur Automation von Ver-
schattung, Lüftung und Beleuch-
tung. Dabei kommen auch Luft-
qualitätssensoren, Fensterkon-
takte, Präsenz- und Beleuch-
tungssensoren infrage. „Dank
des Beitrags solch digitaler

Komponenten kann eine Kom-
bination von guter Dämmung
und modernen Fenstern im Zu-
sammenspiel mit gezielter Ver-
schattung und Lüftung sehr gro-
ße Beiträge zum Energiesparen
sowohl im Winter als auch im
Sommer und damit auch zum Kli-
maschutz leisten. Die Investiti-
onen lohnen sich, die Ausfüh-
rung sollten unbedingt zuverläs-
sige Fachbetriebe übernehmen“,
erklärt VFF-Experte Lange. (VFF)
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„Ein Teil dieser Weltgeschichte, unter und über der Erde.“
Zwischen 1415 und 1815 wurde Sieglar alle 30 Jahre plattgemacht
(KPS/wed) Wenn Heinrich Heine
schreibt: „Unter jedem Grabstein
liegt eine Weltgeschichte“, dann
darf man gewiss auch unbe-
schimpft sagen: „Sieglar ist ein
Teil dieser Weltgeschichte, unter
und über der Erde.“ Von Dimensi-
onen ist hier nicht die Rede. Wann
beginnt sie denn, die Weltge-
schichte? Meyers Grosses Hand-
lexikon bringt es auf den Punkt,
wenn es schreibt (Auszug): Gene-
sis = Werden, Entstehen. Das Buch

Sieglar von oben gesehen. Ein traditionsreicher Ort, der seit 1969 ein Ortsteil von Troisdorf ist. Foto: wedSieglar von oben gesehen. Ein traditionsreicher Ort, der seit 1969 ein Ortsteil von Troisdorf ist. Foto: wedSieglar von oben gesehen. Ein traditionsreicher Ort, der seit 1969 ein Ortsteil von Troisdorf ist. Foto: wedSieglar von oben gesehen. Ein traditionsreicher Ort, der seit 1969 ein Ortsteil von Troisdorf ist. Foto: wedSieglar von oben gesehen. Ein traditionsreicher Ort, der seit 1969 ein Ortsteil von Troisdorf ist. Foto: wed

MOSES im Alten Testament ist die
Schöpfungsgeschichte. Der Hei-
matforscher Heinrich Brodesser
hat in seinem respektablen Werk
„Heimatbuch Untere Sieg“ u.a.
zwei fantastische Anhänge beige-
fügt: „Die Zeittafel zur Erdge-
schichte“ und eine „Übersicht
über die Kulturen und Zeitalter
der Ur- und Frühgeschichte“. Man
ist von der Fülle „Erde/Welt“ der
wissenschaftlichen Definitionen
förmlich wie erschlagen. Der Ritt

durch die Millionen Jahre ist fas-
zinierend. Da kommen Zeitalter
wie Archaikum lgounkium (Erdur-
zeit) vor. Das war vor ca. 3.000
Mio. Jahren oder Algonkium (Erd-
frühzeit) vor ca. 1.000 Mio. Jahre.
Wahrlich keine Themen, falls man
sich zufällig beim Discounter am
Weinregal begegnen sollte. Und
in diesen Dimensionen wollen wir
Sieglar wiederfinden? Zurück,
marsch, marsch, zuerst müssen
wir noch den Menschen finden.

Vor 60 Mio. Jahre in der Tertiär-
Voreiszeit erscheint in der Zeitta-
fel die erste Menschart. Die wei-
tere Entwicklungsstufe des Men-
schen, die man insgesamt der Alt-
steinzeit zugeordnet hat, schließt
mit der Krönung der Schöpfung,
dem Homo sapiens vor 120.000
Jahren ab. Wie geht es nun weiter
mit der Geschichte von Sieglar
bzw. wo finden wir unseren Platz
in der Geschichte von Erde und
Menschen?

Liebe Leserinnen und Leser,
das ist derzeit unser letzter Bei-
trag zur Geschichte, zu Besonder-
heiten, zu Menschen, Gebäuden
und Kuriosum in Sieglar. Diese
Serie, das haben wir durch die
zahlreichen Reaktionen gemerkt,
hat viel Interesse geweckt auch

weit über Sieglar hinaus. Diese
Beiträge wären nie zustande ge-
kommen ohne den unermüdlichen
Schreiber und besonderen Men-
schen Kurt P. Schneider. Es war
für mich nicht nur interessant, lehr-
reich und bildend, als quasi Co-

Autor dem lieben Kurt zu Seite zu
stehen. Ich habe nicht nur viel über
Sieglar erfahren, ich habe sehr viel
über Menschen und Menschlichkeit
gelernt. Und: es hat unheimlich viel
Freude gemacht! Ich wünsche dem
Kurt, der gerade 86 Jahre alt gewor-

den ist, noch viele gute Ideen -
aber ganz besonders eine weitrei-
chende gesundheitliche Stabilität
für sich und seine Familie.
Ich möchte mich noch viel austau-
schen mit ihm.
Werner Dücker
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Da kommt uns Matthias Dede-
richs zur Hilfe. In seinem Buch
„Sieglarer Geschichte - von den
Anfängen bis 1906 - Vogtei-Kirch-
spiel-Bürgermeisterei“, leitet er
die Geschichte von Sieglar mit ei-
ner Vorgeschichte ein. Um die
Spuren der Geschichte Sieglars
vor seiner Ersterwähnung von 832
n.Chr. zu finden, müsse man die
Rheinische Geschichte der Topo-
grahie, ihrer Flußsysteme von
Rhein, Sieg und Agger heranzie-
hen, um die Siedlungsgeschichte
unseres Raumes zu erforschen.
Dass diese Geschichte schon in
der Jungsteinzeit, ab 5.000 Jah-
re v.Chr. beginnt, beweisen Fun-
de. So z.B. Scherben vom „Gro-
ßen Sieglarer Topf“, der im Rhei-
nischen Landesmuseum in Bonn
aufbewahrt wird. Anhand von
Funden im Bereich von Haus Rott
wird allerdings auch angenom-
men, dass um 12.000 v.Chr. hier
Menschen durchgezogen sein
sollen. Wasser war für den Men-
schen immer unentbehrlich. Die-
ses fanden sie in der Höhe von
Haus Rott am Annonisbach. Aber
nun fix zur Sieglarer Geschichte.
Schwerpunktartig und markant,
im Zeitraffer, aber nicht im Och-
sengalopp, sondern im Husaren-
ritt. Also mit Schmackes!
1. Die Zeit von 1.3000.000 bis
35.000 Jahre vor Christus be-
zeichnen wir als Altsteinzeit. Aus
jener Zeit stammen Funde von
Steinwerkzeugen von Altenfors-
ter Quarzitgestein, die davon
zeugen, dass hier Menschen ge-
wesen sind. Man vermutet Ne-
andertaler. Der Homo primgege-
nius, auch Homo sapiens ge-
nannt.
2. 12.000 Jahre vor Christus. Jün-
gere/Mittlere Steinzeit. Funde im
Altenforst lassen auf die Anwe-
senheit von Menschen schließen,

die offensichtlich um Seßhaftig-
keit bemüht waren.
3. Zeuge ist der vor 7.300 Jahren
(Mittlere Steinzeit) bei Haus Rott
„Großer gefundener „Grosser
Sieglarer Topf“ (siehe oben).
4. 300 vor/bis 300 Jahre n.Chr.:
Germanische Siedlungen am Gül-
denberg/Fliegenberg. (Usipeten/
Brukterer/Sugambrer). 60 vor
Christus kamen die Römer zu Be-
such. Uneingeladen
5. 5./6./7. Jahrhundert nach
Christus: Anwesenheit der Me-
rowinger. Auf dem Anwesen der
Familie Müngersdorf wurden
1951 Sturzbecher und Kanne ge-
funden.
6. 785/87, zur Zeit des Karolin-
gers Karl der Große wird in Sieg-
lar die erste Kirche vermutet.
7. 832 n.Chr. In einem Besitzver-
zeichnis des Cassiusstift in Bonn
wird die Ersterwähnung von Sieg-
lar und Eschmar mit „In Au-
uelgauuw vel in marca Asiamari-
orum et in marca Lareriorum in
fluvio segen“ (Im Auelgau,
besonders in der Gemarkung
Eschmar und in der Gemarkung
Sieglar am Siegfluß).
8. Marca und La(e) = nicht latei-
nisch, gotisch = Grenze, schwe-
disch = Feld/Gebiet, Fränkisch =
Weideplatz. Die Römer stellten
landwirtschaftliche Flächen un-
ter den Schutz von Gottheiten,
Laren genannt. Larer Mark = gro-
ße Bedeutung als Kirchspiel im
Frühen Mittelalter von Altenrath
bis Bergheim.
9. 9. Jh n.Chr.: Vom Attackierens
Kölns kommend, auf der Rhein-
fahrt nach Bonn, überfielen
die Nordmänner, die Wikinger,
Sieglar und zerstörten es voll-
ständig.
10. 900-950 n.Chr. Wiederaufbau
der Kirche, vermutlich mit Ra-
vensberger Quarzit oder Wolfs-

berger Basalttuffstein. Romani-
scher Kirchturm.
11. Ab 1270 n.Chr. = Zugehörig-
keit des Kirchspiels Sieglar zur
Gaugrafschaft Löwenburg
12. Etwa 100 Jahre später: Zuge-
hörigkeit zum Amt Löwenberg im
Herzogtum Berg
13. 1064/1065: Gründung der Ab-
tei auf dem Michaelsberg in Sieg-
burg mit Auswirkungen auf die
Besitzverhältnisse in Sieglar:
Schirmhof, Frohnhof, Gaugrafen-
hof, Präsenshof
14. 1583-1588 Kölnischer bzw.
Truchsessischer Krieg. Sieglar
wird in Mitleidenschaft gezogen.
15. 1618-1648 Dreißigjähriger
Krieg, 1658-1715 Spanischer
Erbfolgekrieg, 1734-1737 Fran-
zösisch-Österreichischer Krieg,
Sieglar hat unter durchziehen-
den Truppen zu leiden. 1794-
1796 Koalitionskriege und fran-
zösische Besetzung von 1800-
1813. Zwischen 1415 und 1815
wurde Sieglar - statistisch - alle
30 Jahre von fremden Truppen
platt gemacht
16. 1807 Sieglar wird französi-

sche - und ab 1815 preußische
Bürgermeisterei
17. 1866 Krieg Preußen-Öster-
reich - 1871/71 Krieg Deutsch-
land-Frankreich.
18. 1914-1918 Erster Weltkrieg -
1939-1945 Zweiter Weltkrieg. Die
alten Griechen wussten:
„Der Friede, das ist nur die Zeit
zwischen den Kriegen“
19. 1969 Im Zuge der Kommunal-
reform in Nordrhein-Westfalen
wird die Kommune Gemeinde
Sieglar mit der seit 1952 beste-
henden Stadt Troisdorf sowie
Friedrichs-Wilhelmshütte und Al-
tenrath als Stadt mit nunmehr
zwölf Stadtteilen zusammenge-
führt.
Das sind einige wenige „Schwer-
punkte“ aus einer Fülle von noch
mehr „Schwerpunkten aus der
Sieglarer Geschichte. Wir wollten
damit eine Abrundung zu 98 hei-
matkundlichen Artikeln setzen,
die im Rundblick veröffentlicht
wurden. Für das vielseitige Inter-
esse daran haben wir uns sehr zu
bedanken. Wir wünschen Ihnen
eine erbauliche Zeit.
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Warum ist Karate so gut geeignet?
Neuer Anfängerkurs ab 3. Februar
Darum ist Karate für Kinder Ju-Darum ist Karate für Kinder Ju-Darum ist Karate für Kinder Ju-Darum ist Karate für Kinder Ju-Darum ist Karate für Kinder Ju-
gendliche und Erwachsene so gutgendliche und Erwachsene so gutgendliche und Erwachsene so gutgendliche und Erwachsene so gutgendliche und Erwachsene so gut
geeignet!geeignet!geeignet!geeignet!geeignet!
Mit dem Karatetraining kann man
im Alter von 6 Jahren starten, so
heißt es im Karate Dojo Funakos-
hi Troisdorf e.V. seit 2017. Kinder,
Jugendliche und Erwachsenen
werden Schritt für Schritt in den
ersten 4 Einheiten auf das Trai-
ning in der Gruppe vorbereitet.
So gelingt der Einstieg ins Kara-
tetrainig effektiv.
Warum ist Karate für jeden derWarum ist Karate für jeden derWarum ist Karate für jeden derWarum ist Karate für jeden derWarum ist Karate für jeden der
Sport treiben möchte geeignet?Sport treiben möchte geeignet?Sport treiben möchte geeignet?Sport treiben möchte geeignet?Sport treiben möchte geeignet?
Karate stärkt Körper und Geist.
Ziel des Trainings ist es eigene
Ängste und Hemmnisse zu über-
winden. Sich selbst zu erkennen
hilft, um später sich gegen stär-
kere Kontrahenten zu behaup-
ten. Zu anderen motiviert es zu-
sätzlich in einer Gruppe Sport zu
treiben.
Hilft Karate nur zur Selbstvertei-Hilft Karate nur zur Selbstvertei-Hilft Karate nur zur Selbstvertei-Hilft Karate nur zur Selbstvertei-Hilft Karate nur zur Selbstvertei-
digung?digung?digung?digung?digung?
Neben der Selbstverteidigung
dient Karate der körperlichen Fit-
ness und als Ausgleich zum an-
strengenden Schul- und Arbeits-
alltag. Karate dient der Gesund-
heit und kann so auch in der tra-
ditionellen Form von Anfängern
betrieben werden. Man erlernt
Grundtechniken und Grundfähig-
keiten wie Kraft, Ausdauer, Kon-
dition und Koordination.
All dies können unsere Anfänger ab
dem 3. Februar jeweils freitags in
unserem Dojo kennenlernen und
ausprobieren. Die Trainer geben ers-

te Einblicke in die Komplexität und
Philosophie des Kampfsports Kara-
te. Am Ende haben unsere Karate-
kas großen Spaß und FreudeSpaß und FreudeSpaß und FreudeSpaß und FreudeSpaß und Freude genau
so wie es auch in andere Sportarten
erlebt wird. Die Kinder, Jugendliche

Eltern-Kind-TrainingEltern-Kind-TrainingEltern-Kind-TrainingEltern-Kind-TrainingEltern-Kind-Training

Anfänger und Unterstufe beim TrainingAnfänger und Unterstufe beim TrainingAnfänger und Unterstufe beim TrainingAnfänger und Unterstufe beim TrainingAnfänger und Unterstufe beim Training

und Erwachsene finden es großartig,
wenn sie ihr Bestes geben und von
ihren Partnern und Trainern respekt-
voll behandelt werden. Unter<
http://www.karate-funakoshi.de>
erfahren Sie mehr über uns und

Karate als Familienangelegen-
heit. Gerne können Sie uns auch
kontaktieren unter
0151-26064007 oder
per. E.mail:
kontakt@karate-funakoshi.de



Rundblick Troisdorf – 28. Januar 2023 – Woche 4 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 39

Der ADAC Young Generation Cup
findet endlich wieder statt!
Am Wochenende 28. und 29. Ja-
nuar findet nach ein paar Jah-
ren Zwangspause läuft endlich
wieder das Hallenturnier des
1.FC Spich. An zwei voll gepack-
ten Tagen spielen unsere Jüngs-
ten wieder in den Jahrgängen
U7 bis U11 um Pokale, Medail-
len und v.a. für die Freude am
Hallenfußball.
Highlights sind u.a. die Teilnah-
me der U8 des Partnervereins
1.FC Köln in der U9-Konkurrenz
am Samstag ab 9 Uhr und die
Anwesenheit des Spicher Drei-
gestirns mit Prinz Thorsten am
Sonntag um 13 Uhr.
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen sich die Spiele
an den zwei Tagen in der Drei-

fachhalle der Asselbachschule
Spich anzuschauen. Neben Kaf-
fee und Kuchen gibt es auch
herzhafte Verpflegung.
Zusätzlich ist eine Tombola mit
interessanten Sofort-Preisen
aufgebaut.
Der 1.FC Spich freut sich auf
alle Gäste und auf ein faires
und spannendes Turnier-Wo-
chenende und dankt den Spon-
soren ADAC, megra, DigiTAX-
perts, Esso‚s BARBER HOUSE
und PraeVita Rhein-Sieg.

Neues Jahr,
neuer
„Rücken-
Fitness-Kurs“
Neues Jahr, neuer „Rücken-Fit-
ness-Kurs“:
Wieder jeweils mittwochs ab
19 Uhr in unserer Turnhalle:
1., 8., 15., 22. Februar
1., 8., 15., 22., 29. März
Bitte wieder um feste ZusageBitte wieder um feste ZusageBitte wieder um feste ZusageBitte wieder um feste ZusageBitte wieder um feste Zusage
per Mail anper Mail anper Mail anper Mail anper Mail an
1.kassierer@tus07-oberlar.de
Sportliche Grüße von hier
Andreas
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Karate-Schule Troisdorf - Das Trainingsfundament
Das Karatetraining in der Karate-
Schule Troisdorf e.V. wird in drei Lern-
schwerpunkte eingeteilt: Das Üben
der Grundtechniken (Kihon), das Er-
lernen festgelegter Formen und Tech-
nikfolgen (Kata), sowie Kampfübun-
gen (Kumite). Diese Lernschwer-
punkte sind die drei Säulen auf de-
nen sich das traditionelle japanische
Karate aufbaut. Nur das intensive
Training aller drei Elemente führt
letztlich zu einer effektiven Ausbil-
dung in der Kampfkunst Karate.
Kihon bedeutet so viel wie Grundla-
ge oder Fundament. Dieser Lern-
schwerpunkt lehrt die einzelnen Tech-

niken die im Karate angewendet
werden. Stoß- und Schlagtechniken.
Block- und Hebeltechniken. Die viel-
fältigen Möglichkeiten eines siche-
ren Standes, wie auch Körperdre-
hungen und Wendungen die es er-
lauben, eigene Aktionen blitzschnell
zu verlagern. Ein wichtiger Aspekt
ist die richtige Atmung. Gekonnt
eingesetzt unterstütz diese die ex-
plosive Dynamik einer erfolgreichen
Karate-Aktion.
Kata ist in der Kampfkunst Karate
die stilisierte Form eines Kampfes
gegen mehrere imaginäre Gegner,
die aus diversen Richtungen angrei-

fen. Eine Kata setzt sich aus einer
Anzahl von Techniken zusammen die
in einem festgelegten Ablauf ausge-
führt werden.
Zu einer Kata gehören die Kenntnis-
se des „Bunkai“. Konkret: Die
Kenntnisse über die genaue Anwen-
dung der Techniken die in der Kata
vorkommen. Das grundsätzliche Ver-
stehen dieser, ist die Voraussetzung
für eine gute Kata. Erst dadurch kann
sich aus dem reinen Ablauf von Tech-
niken eine Kata entwickeln, mit Be-
wegungen, die eine praktische Um-
setzung der Techniken in Kampf-
oder Selbstverteidigungssituationen
ermöglichen.
Kumite als Begriff bedeutet so viel
wie „Begegnung der Hände“. Das
ist schön formuliert, denn es begeg-
nen sich die Hände von zwei Geg-
nern im Wettkampf oder von zwei

Trainingspartnern beim Training. Ku-
mite ist Kampf. Kumite wird immer
mit einem Partner geübt. Damit sich
niemand verletzt gibt es klare An-
weisungen vom Trainer wer der An-
greifer und wer der Verteidiger ist.
Welche Techniken von wem benutzt
werden dürfen. Es wird auf Distanz
zwischen den Akteuren geachtet,
dass es zu keinem verletzenden Kör-
perkontakt zwischen den Trainieren-
den kommen kann. Es werden fest-
gelegte Angriffs- und Abwehrabläufe
zum Üben genutzt. Unter anderem
das Kihon Ippon und das Gohon Ip-
pon Kumite. Letztlich, für Karateka
mit hoher Graduierung, steht der
Freikampf.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
Karate-Schule Troisdorf e.V. - Da wo
Deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de

Kata ÜbungKata ÜbungKata ÜbungKata ÜbungKata Übung

LehrgangLehrgangLehrgangLehrgangLehrgang

Kumite ÜbungKumite ÜbungKumite ÜbungKumite ÜbungKumite Übung
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Die Ölmühle
auf dem Hof Becker

Anzeige

Inhaber des Familienbetriebs Hof Becker: Andreas Becker und Julia BeckerInhaber des Familienbetriebs Hof Becker: Andreas Becker und Julia BeckerInhaber des Familienbetriebs Hof Becker: Andreas Becker und Julia BeckerInhaber des Familienbetriebs Hof Becker: Andreas Becker und Julia BeckerInhaber des Familienbetriebs Hof Becker: Andreas Becker und Julia Becker

Die hochwertigen, naturreinen
Speiseöle werden in der hofeige-
nen Ölmühle schonend bei Tem-
peraturen unter 40°C kaltge-
presst und ungefiltert abgefüllt.
Bei der Kaltpressung werden die
Ölsaaten ohne jegliche Vorbe-
handlung in die Presse gege-
ben. Im Gegensatz zur industri-
ellen Ölgewinnung bleiben
hierbei die natürlichen Vitami-
ne, Mineralstoffe und sekundä-
ren Pflanzenstoffe gänzlich erhal-
ten. Die Ölmühle verwendet
hierbei nur die qualitativ hoch-

wertigsten Saaten. Die für die
Betreibung der Ölmühle benö-
tigte Energie wird ausschließlich
über Sonnenstrom der eigenen
Photovoltaikanlage erzeugt. In
Kombination mit den sehr gerin-
gen Transportwegen werden so
besonders klimafreundliche Pro-
dukte hergestellt.
Neben Rapsöl, Leinöl, Leindot-
teröl und Kürbiskernöl umfasst
das Sortiment auch Hanföl, Senf-
öl, Raps-Senföl, Bratöl, Vitalöl,
Schwarzkümmelöl, Drachen-
kopföl sowie Mohnöl.

Viele Starts, viel Spaß, viele Bestleistungen
Sehr gute Ergebnisse der TLG-Jugend
Das 2. Qualifikationsmeeting in
der Troisdorfer Leichtathletikhal-
le am Altenforst beeindruckte mit
der großen Zahl an Teilnehmer-
innen und Teilnehmern. Bei den
Sportlerinnen U16 starteten
beispielsweise fast 50 Jugendli-
che über 60 Meter sowie im Weit-
sprung. Die Troisdorfer Leichtath-
letinnen und -athleten der TLG
konnten dabei viele persönliche
Bestleistungen und vordere Plat-
zierungen erkämpfen.
Mit Pauline Spengler konnte ein
Talent der Troisdorfer Leichtath-
letik Gemeinschaft TLG einen 4-
fachen Erfolg feiern: Pauline sieg-
te über 60m-Hürden (10,84 Se-
kunden), im 60m-Sprint (8,76 Se-
kunden), im Weitsprung (4,68
Meter) sowie im Hochsprung (1,38
Meter). Im Hochsprung freute sie
sich dabei über eine neue Best-

leistung. Ein 3-facher Erfolg ge-
lang Adanma Nwachukwu: Sie
gewann in ihrer Altersklasse über
60 Meter (8,74 Sekunden), im
Weitsprung (4,51 Meter) und im
Kugelstoßen (7,54 Meter). Hinzu
kam ein 2. Platz über 60m-Hür-
den in 10,95 Sekunden. Für Han-
nah Ulb stand die ältere Konkur-
renz der W12 auf dem Programm.
Sie konnte dabei besonders im
Hochsprung mit neuer Bestleis-
tung von 1,30 Meter überzeugen.
Hier landete sie bei den älteren
Starterinnen auf Rang 2.
Nicht weniger erfolgreich war
TLG-Sportler Justus Timo Löbach,
der sich über 2 erste und 2 zweite
Plätze freuen durfte. Er siegte im
Kugelstoßen (5,91 Meter) sowie
über 60m-Hürden (12,60 Sekun-
den) und sicherte sich Silber im
60m-Sprint (9,42 Sekunden) so-

wie im Hochsprung (1,20 Meter).
Den Hochsprung-Wettbewerb die-
ser Konkurrenz gewann Samuel
Krämer, der ebenfalls in der M12
hochstarten konnte. Mit über-
sprungenen 1,25 Meter freute er
sich über den 1. Platz. Ebenfalls
eine gute Hochsprung-Leistung

zeigte Jannik Gerhardy, der außer
Wertung 1,58 Meter übersprang.
Die überaus erfolgreiche Durchfüh-
rung des 2. Qualifikationsmeetings
in Troisdorf macht Lust auf die an-
stehenden Meisterschaften des
Leichtathletik Verbands Nordrhein.
Infos auf www.troisdorfer-lg.de.

Erfolge und viel Freude beim Sport in der Leichtathletikhalle Altenforst.Erfolge und viel Freude beim Sport in der Leichtathletikhalle Altenforst.Erfolge und viel Freude beim Sport in der Leichtathletikhalle Altenforst.Erfolge und viel Freude beim Sport in der Leichtathletikhalle Altenforst.Erfolge und viel Freude beim Sport in der Leichtathletikhalle Altenforst.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG
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Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
8 Uhr - Herz Jesu
Schulgottesdienst
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst
3. und 4. Klasse
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Familienmesse

Auf ein Wort
Gott liebt alle Menschen. Er lässt
sich dabei nicht vom sündigen und
abwehrenden Verhalten der Men-
schen aufhalten. Im Glauben an
Jesus Christus, durch den Emp-
fang der Sakramente und in der
Nachfolge eröffnet Gott allen
Menschen einen Weg in die ewi-
ge Gemeinschaft mit sich.
Die Gottesdienste der Neuapos-
tolischen Kirche Gemeinde Trois-
dorf, Am Burghof 14, beginnen
mittwochs um 19.30 Uhr und sonn-
tags um 10 Uhr.
Besuchen Sie gerne unsere Got-
tesdienste oder unsere Homepa-
ge www.nak-troisdorf.de.
Herzlich willkommen!

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Infor-
mationen sind auf unserer Ho-

mepage www.christus-centrum.de
zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche
in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten
und Veranstaltungen laden wir
herzlich ein:

29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar
Kreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-Luther-Kirche in Ober-
lar um 11 Uhr
mit Pfarrer Sebastian Schmidt
Lukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen

Jecke Hoftöne DonnerstagJecke Hoftöne DonnerstagJecke Hoftöne DonnerstagJecke Hoftöne DonnerstagJecke Hoftöne Donnerstag
9. Februar ab 15 Uhr9. Februar ab 15 Uhr9. Februar ab 15 Uhr9. Februar ab 15 Uhr9. Februar ab 15 Uhr
Herzliche Einladung zum bun-
ten Karnevals-Nachmittag im
Martin-Luther-Haus Oberlar:
Für Jung und Alt, vielfältig und
inklusiv - mit dem Gardetanz-
corps „Blau-Weiß“ Troisdorf und
Überraschungsgästen!

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können in den Ge-
meindegottesdiensten oder im
besonderen Rahmen getauft
werden. Wir bieten in diesem
Jahr auch mehrere Tauf-Feste
an. Wer Interesse hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer
oder der Pfarrerin informieren.
Herzlich willkommen zur Tau-
fe!

Chorprobe des FChorprobe des FChorprobe des FChorprobe des FChorprobe des Fr iedens-Kirr iedens-Kirr iedens-Kirr iedens-Kirr iedens-Kir-----
chen-Chorchen-Chorchen-Chorchen-Chorchen-Chor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Viele Gruppen und Kreise der
Gemeinde treffen sich wieder.
Genauere Informationen geben
die Gruppenleitenden, die Mit-
glieder des Presbyteriums oder
die Mitarbeitenden der Ge-
meinde.

SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - of-
fen für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anlie-
gen haben, rufen Sie gerne an!

Pfarrer Marc Jansen:
0160 / 94 44 71 12
marc.jansen@ekir.de

Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728
michael.lunkenheimer@ekir.de

Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchengemeinde
Troisdorf
Altenforst, Friedrich-
Wilhelms-Hütte,
Troisdorf,
Troisdorf West
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Ausstellungseröffnung
Faces of ukraine - Ein Fotopro-
jekt der AWO Oberlar
15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Gottesdienst
11.15 Uhr -
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Plume
Evensong zur Ausstellung Faces
of ukraine
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Mittagsgebet
12.15 Uhr, Johanneskirche

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Abendmahlsgottesdienst
mit Konfis
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Zöllich
FamilienKirche mit Konfis
11.15 Uhr -
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich
Die Ausstellung, Faces of uk-
raine - Ein Fotoprojekt der AWO
Oberlar, ist zu den Öffnungs-
zeiten der Johanneskirche vom
29. Januar bis 14. Februar zu
sehen.
Offene Kirche und Kirchencafé
in der Johanneskirche

Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-
fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:
Dienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag vonDienstag und Donnerstag von
11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr11 bis 14 Uhr,,,,,
Mittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 UhrMittwoch 11 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kir-
chraum, zünden Sie eine Kerze
an, nehmen Sie sich Zeit zum
Gebet.
Für Ihre und unsere Sicherheit,
gilt in den Innenräumen Mas-
kenpflicht.
Mittwochs gibt es immer den
leckeren selbstgebackenen Ku-
chen - kommen Sie gerne
vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangel ischtro isdorf.de
oder Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0
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Themen und Termine
aus dem evangelischen Leben an Sieg und Rhein

Gottesdienste im Zeitraum
28. Januar bis 5. Februar
Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung

TTTTTrio eröffnet Musiksaisonrio eröffnet Musiksaisonrio eröffnet Musiksaisonrio eröffnet Musiksaisonrio eröffnet Musiksaison
Das „Invincible Summer Trio“ er-
öffnet die Konzertsaison in der
Johanneskirche, die evangelische
Stadtkirche in Troisdorf, am Sonn-
tag, 5. Februar, um 18 Uhr. Die
Musik des Trios um die Pianistin

Stephanie Troscheit ist eingängig
und möchte die Zuhörer*innen
unmittelbar berühren. Sie erzählt
von der Sehnsucht der Menschen
nach Freiheit und Individualität,
von der Liebe zur Natur und der
Schönheit und Vielfalt des Lebens.

Das Trio spielt ausgesuchte Wer-
ke des israelischen Musikers Avis-
hai Cohen sowie von Esbörn
Svensson, Martin Tingvall und ei-
gene Kompositionen. Mit Stepha-
nie Troscheit musizieren Fritz Rop-
pel (Kontrabass / E-Bass) und Ste-

phan Schneider (Schlagzeug). Der
Eintritt kostet 15 Euro, ermäßigt
10 bzw. 2 Euro. Kartenvorverkauf:
im Kirchencafé der Johanneskir-
che. Einlass und Abendkasse:
17.30 Uhr.
Web: evangelischtroisdorf.de

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
17 Uhr, St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr, St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, St. Dionysius:
Vorabendmesse
KKKKKollekte ollekte ollekte ollekte ollekte TTTTTokyo/Myokyo/Myokyo/Myokyo/Myokyo/Myanmaranmaranmaranmaranmar
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 4. 4. 4. 4. 4. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr, St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr, St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
8.30 Uhr, St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr, St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr, St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
9 Uhr, St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr, St. Laurentius: Rosenkranz
für den Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
Darstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, MariäDarstellung des Herrn, Mariä
Lichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des HerrnLichtmess - Darstellung des Herrn
- Lichtmess- Lichtmess- Lichtmess- Lichtmess- Lichtmess
18 Uhr, St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr, St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr, St. Adelheid:
Frauenandacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8.30 Uhr, St. Dionysius:

Morgengebet
17.55 Uhr, St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr, St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
17 Uhr, St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr, St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 5. 5. 5. 5. 5. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr, St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr, St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr, St. Laurentius: Hl. Messe
18.05 Uhr, St. Laurentius: 5nach6 -
Das neue Messformat
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Im Wald die letzte Ruhe finden
Kostenlose Waldführungen informieren über mögliche Arten einer Grabstätte
Mitten im Wald unter einem
Baum die letzte Ruhe finden -
das ist für viele Menschen eine
schöne Vorstellung. Gerade wer
sich schon zu Lebzeiten im Wald
wohlfühlt oder besonders na-
turverbunden ist, empfindet ei-
nen solchen Gedanken an die
Zeit nach dem Tod als tröstlich.
Doch ist das überhaupt erlaubt?
Wie wird ein Grab organisiert,
das nicht auf einem klassischen
Friedhof liegt, und können An-
gehörige es später jederzeit
besuchen? Solche und andere
Fragen werden bei speziellen
Waldführungen beantwortet.
Ein Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter BäumenEin Spaziergang unter Bäumen
In Deutschland gibt es viele
Wälder, die als Ruhestätte ge-
nutzt werden dürfen und nach

öffentlichem Recht genehmig-
te Friedhöfe sind. Der Anbieter
FriedWald etwa ermöglicht hier
in Kooperation mit Kommunen,
Kirchen und Forstverwaltungen
Urnenbestattungen. Mehrmals
im Monat führen die Förster-
innen und Förster interessierte
Menschen am Wochenende
durch ihr „Revier“ und infor-
mieren über Grabarten, Baum-
auswahl, Kosten und Beisetzun-
gen. Zudem bietet eine Wald-
führung auch die Möglichkeit,
vor Ort seinen persönlichen
Wunsch-Bestattungsbaum zu
finden. „Manche Menschen ha-
ben bestimmte Vorstellungen
von ihrem Grab im Wald. Die
einen suchen einen jungen
Baum, andere einen hochge-

wachsenen, schlanken und
wieder andere ein außerge-
wöhnliches Exemplar“, berich-
tet Förster Yannick Scheer. Die
meist einstündigen Waldführun-
gen sind eine Mischung aus
Waldspaziergang und Informa-
tionstour. Dabei erfahren die
Teilnehmer, welche Grabarten
es gibt und was diese kosten
und wie eine feierliche Beiset-
zung im Wald gestaltet werden
kann. So kann jeder selbst ein
Gefühl dafür entwickeln, ob
eine solche Ruhestätte für ihn
persönlich infrage kommt.
Den r ichtigen Baum einfachDen r ichtigen Baum einfachDen r ichtigen Baum einfachDen r ichtigen Baum einfachDen r ichtigen Baum einfach
findenfindenfindenfindenfinden
Eine Übersicht über alle Termi-

ne der kostenlosen Waldspa-
ziergänge ist unter
www.friedwald.de/waldfuehrungen
zu finden. Dort kann man sich auch
direkt anmelden. Für die Ange-
hörigen ist es später kein Pro-
blem, die Grabstätte zu jeder Ta-
geszeit zu besuchen: Jeder aus-
gewählte Baum ist mit einer
Nummer gekennzeichnet und
sowohl in einem Register bei der
Kommune als auch beim Anbie-
ter eingetragen. Über die Baum-
nummer können Kinder, Freunde
und Verwandte die Ruhestätte
des verstorbenen Menschen
jederzeit finden. Ein Lageplan am
Eingang jedes Waldes hilft bei
der Orientierung. (djd)

Ein freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigenEin freier Baum, der als Ruhestätte infrage kommt, ist mit einem farbigen
Band markiert.Band markiert.Band markiert.Band markiert.Band markiert.
Foto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/Friedwald
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Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig
Wem der ökologische Fußabdruck
zu Lebzeiten wichtig ist, möchte die
Umwelt auch mit dem letzten Schritt
nicht unnötig belasten. Särge aus
regionaler Forstwirtschaft und Urnen
aus Naturstoffen wie Kohle oder Holz
machen Bestattungen umwelt-
freundlicher. Ökologie und Nachhal-
tigkeit bei der Bestattung sind laut
einer aktuellen Umfrage 60 Prozent
der Befragten wichtig. Doch ins Gras
zu beißen ist nicht immer so grün
wie es klingt. Darum heißt es nicht
nur rund ums gute Leben, sondern
auch beim Sterben: Augen auf bei
der Produktwahl!  Ob Einäscherung
oder Erdbestattung - wer in Deutsch-
land verstirbt und nicht im Tuch be-
stattet wird, braucht einen Sarg.
Rund ein Fünftel der in Deutschland
verkauften Särge werden laut dem
Bundesverband Bestattungsbedarf
komplett in Deutschland hergestellt
und auf entsprechend kurzen We-
gen zum Bestatter geliefert.
„Vollholzsärge aus nachhaltiger re-
gionaler Forstwirtschaft sind natur-
gemäß bio, verrotten schnell bzw.
sorgen im Krematorium dank natür-
lichem Brennstoff für Energie“, er-
klärt der stellvertretende Vorsitzen-
de des Bundesverbands Bestat-
tungsbedarf e.V. Jürgen Stahl. „Bei
nachhaltigen Särgen üblich sind etwa
Griffe aus Holz, Seil oder einem an-
deren verrottbaren Material. Im
Trend liegen Särge mit geölten oder
gewachsten Oberflächen. Umwelt-
freundliche Lackierungen stehen
beispielsweise für farbige Varianten
zur Verfügung“, führt Stahl aus, der
selbst Särge produziert.
Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWerte?erte?erte?erte?erte?
Auch ein Blick unter den Sargdeckel
lohne sich: Zum einen sei der Ab-
schied am offenen Sarg ein wichti-
ger Moment, um den Tod buchstäb-
lich zu begreifen. Zum anderen ver-
rotten Deckengarnituren und Klei-
dung aus Naturfasern schneller und
tragen dazu bei, dass die natürli-
chen Prozesse im Erdreich ungestört
ablaufen.
„Ökologische Pietätskleidung und -
wäsche kann beispielsweise aus
Schafwolle, europäischer Baumwol-
le oder Viskose bestehen, also Zel-
lulose aus Baumfasern“, erklärt
Stahl. Auch in Deutschland geweb-
tes Leinen aus französischem oder
niederländischem Flachs werde zu
natürlichen Sterbehemden und De-
cken verarbeitet. Als Füllmaterialien,
auch für Sargmatratzen, kommen

Hanf, Holzwolle oder Stroh infrage.
Vom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen KrematoriumVom klimaneutralen Krematorium
in die Bio-Urnein die Bio-Urnein die Bio-Urnein die Bio-Urnein die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die Ver-
rottbarkeit der Materialien zwar kei-
ne Rolle, dafür aber eine schadstoff-
arme Verbrennung. Ab 2023 werden
erstmals klimaneutrale Einäscherun-

gen in Deutschland möglich sein.
Nach der Kremation gilt das Augen-
merk der Urne. Biologisch abbauba-
re Exemplare werden beispielsweise
aus Buchenholzkohle, gepresster
Maisstärke, Holz, Lehm oder Na-
turfasern gefertigt. See-Urnen sind
schnell wasserlöslich und beste-

hen aus Muschelkalk, Salzkristall,
Pappe oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häufig eine
gute Wahl.
Der Bestatter oder die Bestatterin
des Vertrauens berät gerne - auch
ohne akuten Trauerfall. (Bundesver-
band Bestattungsbedarf e.V.)
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Drei Goldmedaillen für das LAZ Rhein-Sieg
Mit insgesamt 8 Medaillen schnei-
det das Leichtathletikzentrum
Rhein-Sieg bei den diesjährigen
Nordrheinmeisterschaften, ver-
gangenes Wochenende in Lever-
kusen hervorragend ab.
Einen überragenden Auftritt zeig-
te einmal mehr Luis Gonzalez-
Diaz, der sich am Samstag über
die 200 Meter im U20-Wettbe-
werb durchsetzte und in 22,65
Sekunden in persönlicher Hallen-
bestzeit klar gewann.
Am Sonntag legte er nach und
wurde in 7,04 Sekunden Dritter,
dabei hatte er allerdings im Zwi-
schenlauf mit 6,99 Sekunden zum
ersten Mal die 7-Sekunden-Bar-
riere durchbrochen.
Ebenfalls den Sieg und somit die
Goldmedaille holten sich in der
WJ U20 Celine Schneider über die
1.500 Meter (4:54,42 Minuten),
sowie Julia Ruß im Hammerwurf
der WJ U18. Ihre Leistung von
27,03 Meter bedeuteten gleich-
zeitig einen neuen LAZ-Rekord.

ber- (2:00,42 Minuten), sowie
über die 1.500 Meter (4:10,02
Minuten) die Bronze-Medaille.
Einen starken Lauf zeigte über
die 3.000 Meter Langstreckle-
rin Sonja Vernikov.
Gegen sehr gute Konkurrenz si-
cherte sie sich mit einer Zeit
von 9:39,22 Minuten die Bron-
zemedaille.
Diese Zeit bedeutete gleichzei-
tig die B-Norm für die Deut-
schen-Hal lenmeis terschaf ten
Mitte Februar in Dortmund.
Bei den NRW-Meisterschaften

Anfang Februar in Düsseldorf
wird sie versuchen die A-Norm
zu knacken.
Werferin Jessica Wlodasch, die
aktuell durch ihr Studium nur
reduziert trainieren kann, holte
sich mit der guten Weite von
12,46 Meter die Bronzemedail-
le im Kugelstoßen der Frauen.
Stark verbessert zeigte sich
auch LAZ-Neuzugang Jean Paul
Lawson Hellu.
Der Sprinter, welcher von der
ehemaligen Olympia-Teilnehme-
rin Ingrid Thyssen trainiert wird,
erreichte im Zwischenlauf über
die 60m eine Zeit von 7,12 Se-
kunden. Nach fast 2-jähriger
Wettkampfpause ist diese Leis-
tung hoch anzurechnen.

Silber und Bronze für Mittelstrecker Florian HerrSilber und Bronze für Mittelstrecker Florian HerrSilber und Bronze für Mittelstrecker Florian HerrSilber und Bronze für Mittelstrecker Florian HerrSilber und Bronze für Mittelstrecker Florian Herr

Mittelstreckler Florian Herr schlug
gleich zwei Mal zu. In der männ-
lichen Hauptklasse sicherte er
sich über die 800 Meter die Sil-

Sonja Vernikov mit LAZ Rekord zurSonja Vernikov mit LAZ Rekord zurSonja Vernikov mit LAZ Rekord zurSonja Vernikov mit LAZ Rekord zurSonja Vernikov mit LAZ Rekord zur
Hallen DM.Hallen DM.Hallen DM.Hallen DM.Hallen DM.
Fotos: Marco StausbergFotos: Marco StausbergFotos: Marco StausbergFotos: Marco StausbergFotos: Marco Stausberg

Gold und Silber für Luis Gonzalez-Gold und Silber für Luis Gonzalez-Gold und Silber für Luis Gonzalez-Gold und Silber für Luis Gonzalez-Gold und Silber für Luis Gonzalez-
DiazDiazDiazDiazDiaz
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Sprengstoff,
Gewerbe, Finanzanlagenvermittelnde, Security gecheckt
Kreisordnungsamt zieht Bilanz
Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Aufgaben
des Ordnungsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises sind vielfältig - des-
halb fällt auch die entsprechende
Jahresbilanz umfangreich aus.
18 Sprengstoffkontrollen, 27
Sprengstofferlaubnisse, 49 Ver-
längerungen von Sprengstoffer-
laubnissen - das ist ein Aspekt
der Bilanz für 2022. „Die Nutzung
des hochexplosiven Stoffes unter-
liegt behördlicher Kontrolle“, sagt
der Leiter der Abteilung Ordnungs-
angelegenheiten, Werner Erd-

mann. Eine Genehmigung benöti-
gen zum Beispiel Jägerinnen und
Jäger oder Sportschützinnen und
Sportschützen, die ihre Patronen
selber laden.
Im Jahr 2022 musste des Ord-
nungsamt des Rhein-Sieg-Kreises
auch in 28 Fällen ein bestehendes
Gewerbe untersagen. Wer ein
Gewerbe führt, muss Steuern und
Sozialabgaben zahlen - wer das
nicht macht, um sich gegenüber
Mitbewerbenden auf dem Markt
einen Vorteil zu verschaffen, muss

damit rechnen, dass das eigene
Gewerbe untersagt wird. 136 sol-
cher Verfahren mussten in 2022
eingeleitet werden. 28 Gewerbe-
untersagungen wurden schließlich
ausgesprochen.
Makler, Darlehensvermittler, ge-
werbsmäßige Verwalter von
Wohnimmobilien sowie Bauträger
und Baubetreuer benötigen für ihre
Tätigkeit eine sogenannte Makler-
erlaubnis. Diese Maklertätigkeiten
sind nach wie vor attraktiv; 95 ent-
sprechende Erlaubnisse stellte das

Team des Kreisordnungsamtes im
abgelaufenen Jahr aus.
Das Ordnungsamt des Rhein-
Sieg-Kreises ist auch in die Prü-
fung von Security-Personal mit
eingebunden. Gemeinsam mit
den Sicherheitsbehörden, wie
beispielsweise der Polizei, hat es
304 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus diesem sensiblen Be-
reich überprüft. Von ihnen waren
229 neu dabei, 75 Security-Mitar-
beitende waren bereits gemeldet
und wurden erneut geprüft.
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Das Leben verlagert sich immer
mehr nach draußen - und die
Menschen werden immer an-
spruchsvoller, wie sie ihr Zu-
hause draußen gestalten möch-
ten. Neben den Erweiterungen
der eigenen Terrasse um etwa
eine Terrassenüberdachung, ei-
nen Wintergarten, eine Pergo-

TerraLiving erweitert sein Angebot
um exklusive Outdoor-Küchen

lamarkise oder eine Gelenkarm-
markise steigt die Nachfrage
nach Outdoorküchen in den letz-
ten Jahren stetig. Wer möchte
nicht gerne so viel Zeit wie mög-
lich auf seiner Terrasse verbrin-
gen? Das gilt auch zunehmend
für alle Tätigkeiten rund um die
Küche.

TerraLiving erweitert ab dem
01.02.2023 sein Sortiment um ex-
klusive Outdoorküchen von BEL-
MENTO und setzt hierbei auf eine
regionale Zusammenarbeit. Die
beiden Unternehmen mit Sitz in
Siegburg und Niederkassel ver-
stehen sich beinahe als Nachbarn.

BELMENTO lebt den Trend der
Outdoor-Küche, die nicht nur
funktional, sondern auch schön
ist.
Eine Ganzjahresküche von BEL-
MENTO überzeugt mit allen
Funktionen, die man auch von
einer Küche im Haus erwartet.
Modular und individuell zusam-
mengestellt, wird der Wunsch
nach exklusivem Outdoor-Life-
style erfüllt. Outdoor - Interior.
Made in Germany.
Vereinbaren Sie einen Termin
mit uns - wir beraten Sie gerne!

Anzeige

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Vereinsrecht - Kostenlose Online-Fortbildungen
für Dorfvereine und Dorfgemeinschaften
Rhein-Sieg-Kreis (an). In Koopera-
tion mit dem Rhein-Sieg-Kreis bie-
tet der Oberbergische Kreis kos-
tenlose Fortbildungen und Veran-
staltungen zu verschiedenen Fra-
gen und Themen des Dorflebens und
der Arbeit im Dorfverein an. Dorfge-
meinschaften, Dorf- und Heimatver-
eine erhalten hier wertvolle Unter-
stützung. Ziel ist es, das ehrenamt-
liche Engagement und die eigen-

ständige Entwicklung in den Dör-
fern zu stärken. Die kommenden
beiden Online-Veranstaltungen fin-
den am Mittwoch, 8. Februar, und
Dienstag, 14. Februar, jeweils um
18 Uhr via Zoom statt.
Die Teilnehmenden haben die Ge-
legenheit auf rechtliche Fragen ein-
zugehen, die sich im Rahmen der
Vereinsarbeit ergeben sowie Un-
klarheiten aufzulösen, die das eh-

renamtliche Engagement erschwe-
ren können. Bei der Veranstaltung
am Mittwoch, 8. Februar, geht es
vor allem um die Optimierung und
Gestaltungsmöglichkeiten der Ver-
einssatzung, damit der Vereinsvor-
stand haftungssicher arbeiten kann.
Der Termin am Dienstag, 14. Febru-
ar, behandelt die Datenschutz-
Grundverordnung, die besonders
Vereine vor hohe Anforderungen

stellt. Referent bei beiden Fortbil-
dungen ist Michael Röcken, Rechts-
anwalt mit einer Spezialisierung auf
das Vereinsrecht und das Verbands-
recht sowie Beratertätigkeiten zum
Thema Kleingartenrecht.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldungen für eine oder bei-
de Veranstaltungen bis Montag,
6. Februar, an stefan.nickel@obk.de
oder unter 02261 88-6131.
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Kreisverwaltung und Feuerwehren üben Kommunikation

Geocaching:
bitte nicht im
Naturschutzgebiet
Rhein-Sieg-Kreis (db). Geoca-
ching macht Spaß und erfreut sich
immer größerer Beliebtheit.
Leider wird die Schatzsuche der
Natur im Rhein-Sieg-Kreis zuneh-
mend zum Verhängnis.
In den vergangenen Wochen wa-
ren dem Ordnungsaußendienst
des Rhein-Sieg-Kreises vermehrt
illegale Pfade in den Naturschutz-
gebieten aufgefallen, die schein-
bar ins Nichts führten. Nachdem
sie sich zunächst wunderten, was
die Bürgerinnen und Bürger dort
hinzieht, konnten die Mitarbeiter
das Rätsel schließlich lösen: Auf
der Suche nach den versteckten
„Schätzen“ sind einige Geocache-
rinnen und Geocacher - vermut-
lich unwissentlich - abseits der
erlaubten Wege unterwegs.
In der Wahner Heide werden die
Schätze teilweise sogar vergra-
ben. Das ist lebensgefährlich, da
sich dort an einigen Stellen noch
alte Munition befindet.
Der Rhein-Sieg-Kreis will kein
Spielverderber sein - dennoch
müssen die Regeln, die in unse-
ren Naturschutzgebieten gelten,
auch beim Geocaching eingehal-
ten werden.
Zum Schutz unserer Natur dürfen
nur offizielle Wege genutzt und
keine Pflanzen beschädigt oder
gar ausgerissen werden.
Dass Tiere weder verängstigt,
noch verletzt oder gar getötet
werden dürfen, sollte auch außer-
halb Naturschutzgebieten selbst-
verständlich sein.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Flutka-
tastrophe im Juli 2021 hat es deut-
lich gezeigt: Im Ernstfall müssen
sämtliche Rettungskräfte über
eine funktionierende Kommuni-
kation verfügen, um schnell und
effizient handeln zu können.
Damals war die komplette Kom-
munikationsinfrastruktur zu den
von der Flut betroffenen Ortschaf-
ten ausgefallen.
In den vergangenen Jahren wur-
den dazu weitere Redundanzen
geschaffen um die Ausfallsicher-
heit zu erhöhen. Vorteilhaft hatte
sich damals gezeigt, dass der

Rhein-Sieg-Kreis nicht gänzlich
auf die analoge Technik verzich-
tet hat. So war man in der Lage,
nach und nach den Kontakt zu
den örtlichen Einsatzleitungen
herzustellen.
120 120 120 120 120 TTTTTeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmende
Um auch in diesem Bereich stets
einsatz- und handlungsfähig zu
sein, wird im Kreisgebiet am Sams-
tag, 28. Januar, ab 8 Uhr eine vom
Amt für Bevölkerungsschutz or-
ganisierte Kommunikationsübung
durchgeführt.
Teilnehmen werden die Freiwilli-
gen Feuerwehren der Städte und

Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses, die beiden Werkfeuerwehren
(Siegwerk in Siegburg und Evonik
in Niederkassel), Mitarbeitende
der Kreisleitstelle, Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau und die
Informations- und Kommunikati-
onseinheit des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Insgesamt werden etwa 120
Einsatzkräfte an der Übung teil-
nehmen.
Übungsziel ist, die Kommunikati-
onsmittel der Gefahrenabwehr zu
erproben. Dazu wird unter ande-
rem Analogfunk, Satellitentelefo-
nie und reguläre Datenübertra-

gung, wie beispielsweise das Ver-
senden und Erhalten von E-Mails,
geübt.
Vor die Lage kommenVor die Lage kommenVor die Lage kommenVor die Lage kommenVor die Lage kommen
Dafür ist ein realistisches, aktu-
elles Übungsszenario ausgewählt
worden: „Aufgrund starker
Schwankungen im Spannungsnetz
ist von einem möglicherweise an-
stehenden Stromausfall auszuge-
hen“. Zur Vorbereitung auf einen
solchen Ernstfall müssen nun
bereits im Vorfeld die Kommuni-
kationsstrukturen erprobt werden
um „vor die Lage“ zu kommen.
Die Einsatzbereitschaft der Feu-
erwehren ist während der Übung
dauerhaft sichergestellt.
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Gruppengründung Long Covid Troisdorf
Vernetzung unter Betroffenen

„Waidmannsheil“
für 39 neue Jägerinnen und Jäger im Rhein-Sieg-Kreis

Veranstaltungshinweis für Fachkräfte
Gewalt in jugendlichen Beziehungen
„Ich bin wertvoll, ich verdiene
Respekt!“ - viele Fachkräfte sind
mit Gewalt unter Jugendlichen
konfrontiert und fragen sich, wie
sie diese wichtige Botschaft gut
vermitteln können.
Im Rahmen der Projektwochen
‚Vor!Sicht‘ gegen Gewalt in ju-
gendlichen Beziehungen im Rhein-
Sieg-Kreis laden die Frauenzen-
tren Bad Honnef und Troisdorf zu
einer Online-Veranstaltung für
Lehrkräfte, Schulsozialarbeitende,
Eltern und Multiplikator*innen
ein: Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr,,,,, online über Zoom online über Zoom online über Zoom online über Zoom online über Zoom
Liebe ist... Prävention von GewaltLiebe ist... Prävention von GewaltLiebe ist... Prävention von GewaltLiebe ist... Prävention von GewaltLiebe ist... Prävention von Gewalt
in Paarbeziehungen von Jugendli-in Paarbeziehungen von Jugendli-in Paarbeziehungen von Jugendli-in Paarbeziehungen von Jugendli-in Paarbeziehungen von Jugendli-
chen und jungen Erwachsenenchen und jungen Erwachsenenchen und jungen Erwachsenenchen und jungen Erwachsenenchen und jungen Erwachsenen
Referentin: Gabriele van Ste-
phaudt (Leitung der Frauenbera-
tungsstelle/Fachstelle gegen sexu-
alisierter Gewalt Beckum, Diplom-
Sozialarbeiterin, Traumafachbera-
terin, Selbstbehauptungstrainerin
für Frauen und Mädchen mit und
ohne Einschränkungen, Präventi-
onsmanagerin Stalking und Intim-
partnergewalt)
Inhalt:Inhalt:Inhalt:Inhalt:Inhalt:
Die erste Verliebtheit, die erste
Beziehung ist ein großes Thema
für Jugendliche. Sie wünschen

sich Zärtlichkeit, Geborgenheit,
Treue und Respekt in ihren Lie-
bes- und Freundschaftsbeziehun-
gen. Dem gegenüber belegen For-
schungsberichte, dass Gewalter-
fahrungen in jugendlichen Bezie-
hungen häufiger sind, als bislang
angenommen. Dominanz- und
Kontrollverhalten bis hin zu kör-

perlicher und sexualisierter Ge-
walt gehören zum Erleben vieler
Mädchen in intimen Paarbezie-
hungen. Jungen sind von grenz-
verletzendem Verhalten ebenfalls
betroffen. Das frühzeitige Erken-
nen von schädigenden Mustern,
die Vorstellung von Interventions-
möglichkeiten und die Förderung

von Kompetenzen zur Gestaltung
gesunder Beziehungen stehen im
Mittelpunkt des Vortrages.
Die Teilnahme ist kostenfrei, die
Veranstaltung wird gefördert
von der Kreissparkassenstiftung
Rhein-Sieg.  Die Anmeldung erfolgt
bis zum 20. Februar unter
info@frauenzentrum-badhonnef.de

Rhein-Sieg-Kreis (db). 39 neue Jä-
gerinnen und Jäger gibt es bei uns
im Rhein-Sieg-Kreis. Sie haben im
vergangenen Jahr im Siegburger
Kreishaus die Jägerprüfung bestan-
den, für fünf Kandidatinnen und
Kandidaten reichte es nicht.
„Bevor die frisch gekürten Jäger-
innen und Jäger aber auch Wild er-
legen dürfen, benötigen sie einen
Jagdschein“, sagt der Leiter der
Unteren Jagdbehörde, Werner Erd-

mann. Nur wer einen gültigen Jagd-
schein besitzt und ihn auch dabei-
hat, darf in abgegrenzten Jagdbe-
zirken mit entsprechender Erlaub-
nis die Jagd ausüben.
Diesen Jagdschein stellt die Untere
Jagdbehörde aus - Voraussetzung
sind, neben der bestandenen Jä-
gerprüfung, ein entsprechender An-
trag und eine Versicherungsbestä-
tigung. Der Jagdschein gilt für ein
bis maximal drei Jahre und muss

danach wieder neu beantragt wer-
den. Im vergangenen Jahr konnte
eine solche Erlaubnis zur Jagd an
1.081 Jägerinnen und Jäger aus dem
Rhein-Sieg-Kreis ausgestellt wer-
den.
Die Jägerprüfung besteht aus 100
Fragen aus vier Fachbereichen im
Multiple-Choice-System sowie ei-
ner Schießprüfung und einem münd-
lich-praktischen Examen.
Immer am Montag der letzten voll-

ständigen Kalenderwoche im April
findet in Nordrhein-Westfalen der
schriftliche Prüfungsteil statt. Wer
diese Hürde erfolgreich genommen
hat, darf die Schießprüfung able-
gen. Das dann anstehende münd-
lich-praktische Examen umfasst drei-
ßig Minuten; hier wird in Gruppen
über alle vier Fachgebiete hinweg
getestet. Informationen zur Jäger-
prüfung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/jaegerpruefung.

Long Covid bezeichnet die gesund-
heitlichen Langzeitfolgen einer
Coronavirus-Erkrankung. Die
Symptome können sehr unter-
schiedlich sein. Sie reichen von
Lungenschäden nach einem
Krankenhausaufenthalt über

Entzündungen an verschiedenen
Organen bis zu Atemnot, Fa-
tigue, Bewusstseinstrübungen
und neurologischen Störungen.
Gemeinsam ist den Betroffenen,
dass sie nach der Erkrankung
nicht in ihr gewohntes Leben mit

seinen alltäglichen Belastungen
zurückkehren können.
In Troisdorf gründet sich zum
Austausch, zur gegenseitigen
Unterstützung und zur Vernet-
zung von Betroffenen eine
Selbsthilfegruppe. Die Selbsthil-

fe-Kontaktstelle im Rhein-Sieg-
Kreis unterstützt die Gruppen-
gründung.
Information und Anmeldung per
E-Mail selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org oder
telefonisch: 02241 94 99 99.
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Restart: Alles Neu im CityFit St. Augustin
(moz) - Das CityFit St. Augustin -
Black Label - erstrahlt im neuen
Glanz. Innerhalb von nur drei
Wochen haben Geschäftsfüh-
rer Altan Yükler, Studioleiterin
Elli und ihr Team das Studio in
einen echten Erlebnispark ver-
wandelt. Wow-Effekte wohin
das Auge blickt: Modernste
Geräte, Top Ambiente, neuer
Wellnessbereich (Sauna, Sola-
rium) und natürlich ein Restart
Angebot für neue Mitglieder.
Mit viel Motivation, Herzblut
und Liebe zum Design hat das
CityFit Team das Unmögliche
möglich gemacht. Das Studio
wurde in kürzester Zeit kom-
plett saniert und ist nicht
wieder zu erkennen. Auf 2500
Quadratmetern bietet CityFit
ab sofort Training auf höchs-
tem Niveau.
Studioleiterin Elli ist begeis-
tert. „Wir haben jetzt wirklich
das schönste und modernste
Studio in der Umgebung und
können unseren Mitgliedern
das Beste im Fitnessbereich
bieten. Angefangen bei brand-
neuen TechnoGym und Hoist
Geräten, über den XXL Cardio-
park und Freihantelbereich, die
Ladys oder Crossfit Area oder
den Original Cyberfitnessbe-
reich bis hin zum Wellnessbe-
reich nach dem Training. Jetzt
machen wir endgültig jeden
glücklich.“
Aber das Team ist nicht nur
stolz auf das Geleistete. Elli
betont, dass alle mit angepackt
haben. „Das hat zusammen-
geschweißt und unser Team
näher zusammengebracht - wie
eine Teambuilding Maßnahme.

Mit dem positiven Nebeneffekt,
dass wir unseren Arbeitsplatz
verschönert haben.“
Geschäftsführer Altan Yükler ist
ebenfalls happy: „Wir haben hier
kein normales Fitnessstudio

mehr. Das ist ein Erlebnispark.
Wer hierhin kommt, kann jeden
Tag etwas Neues erleben.“
Natürlich gibt es aktuell für in-
teressierte Mitglieder noch ein
besonderes Restart Angebot: Für

kurze Zeit kann man die An-
meldegebühr von 69,- € spa-
ren. Schnell sein lohnt sich
also.
Weitere Information gibt es un-
ter: https://www.cityfit-clubs.com/

Anzeige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr01.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
4 4 4 4 4 Winterreifen auf Winterreifen auf Winterreifen auf Winterreifen auf Winterreifen auf Alufelgen vomAlufelgen vomAlufelgen vomAlufelgen vomAlufelgen vom
BMW 218 iBMW 218 iBMW 218 iBMW 218 iBMW 218 i

205/60 R 16 H XL 96 H - Uniroyal MS
plus 77  maximale Geschwindigkeit
210 Km/h, Profiltiefe 5mm mit einem
Satz Schrauben in Hennef für 200 €
VB zu verkaufen. 02242-4227 oder
0151/70141837

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

Hausflohmarkt - Sieglarer StrHausflohmarkt - Sieglarer StrHausflohmarkt - Sieglarer StrHausflohmarkt - Sieglarer StrHausflohmarkt - Sieglarer Str..... 72, 72, 72, 72, 72,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

am 28.01. ab 10:00 Uhr.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter 0157/55049897
zu erreichen.
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Keine Angst vor dem ersten Tag
Ratgeber Beruf: So gelingt der Start in einem neuen Unternehmen
Nicht nur Beziehungen haben
heute im Durchschnitt eine deut-
lich geringere „Halbwertszeit“ als
früher - auch im Beruf gibt es
immer weniger Menschen, die
sich lebenslang an ein einziges
Unternehmen binden. Und so wer-

den auch in diesem Herbst wieder
viele Menschen eine neue Stelle
antreten - ob als Berufseinstei-
ger oder nach einem Wechsel des
Arbeitgebers. „Mit Lampenfieber
ist jeder neue Start verbunden,
schließlich lauern gelegentlich

auch Fettnäpfchen“, weiß Petra
Timm, Pressesprecherin bei Rand-
stad, Deutschlands führendem
Personaldienstleister. Fürs „ers-
te Mal“ hat Timm einige Tipps:
Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Das Vorstellungsgespräch liegt
eventuell schon einige Zeit zu-
rück, da sollte man sein Wissen
über das neue Unternehmen und
den neuen Job einem Update un-

terziehen. Also noch einmal die
Stellenausschreibung lesen und
die Firma „googeln“, vielleicht
gibt es aktuelle Infos.
Im Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegant
als zu legerals zu legerals zu legerals zu legerals zu leger
Bewerber bekommen beim Ein-
stellungsgespräch meist schon
einen Eindruck vom Dresscode,
der in der Firma herrscht und der
heute von Unternehmen zu Unter-
nehmen sehr unterschiedlich sein
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Gemeinsam machen wir das Unmögliche möglich.   

Als einer der wichtigsten Industriestandorte in unserer 

Region setzen wir auf nachhaltige Erfolge und sind so 

ein weltweit führender Anbieter von warmgewalzten 

Spezialprofilen geworden. Aus Stahl schaffen wir  

Zukunft – auch Deine!

Passt Dein Profil zu uns?   

Weitere Infos zu unseren Ausbildungen:

www.mannstaedt.de/ausbildung

Oder direkt bei:  

Patrick Wolff

T +49 (0)2241 84-2030

MANNSTAEDT GMBH

kann. Im Zweifelsfall am ersten
Tag lieber etwas zu elegant klei-
den als zu leger.
Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Ansprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkenenenenen
In den meisten Firmen muss man
sich den Kollegen nicht vorstel-
len, sondern wird ihnen vorge-
stellt. Für den ersten Small Talk
sollte man sich etwas zurechtle-
gen: Was wird die eigene Aufgabe
sein, welche Qualifikationen be-
sitzt man, was hat man vorher
gemacht. Gerade in größeren Un-
ternehmen lernt man anfangs vie-
le Leute kennen und sollte sich
deshalb Namen und Positionen
notieren, um ein erneutes Nach-
fragen zu vermeiden. Merken soll-
te man sich seine Ansprechpart-
ner für zentrale Fragen, etwa für
die Einarbeitung oder die Tech-
nikunterstützung.
Nicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu viel
fragenfragenfragenfragenfragen
Selbstbewusstsein ist gut, Über-
heblichkeit nicht: An den ersten
Arbeitstagen sollte man sich auf
keinen Fall mit dem eigenen Wis-
sen brüsten, so etwas kommt bei

fast allen neuen Kollegen ganz
schlecht an. Auch mit Meinungs-
äußerungen etwa zu politischen
Themen oder mit Fragen zu Ur-
laub oder Arztbesuchen sollte man
sich anfangs zurückhalten. Wann
üblicherweise der Einstand gege-
ben wird, darf man dagegen die
Kollegen ruhig fragen. Ein No-Go
ist die Beschäftigung mit dem
Smartphone, es hat erst mal laut-
los im neuen Schreibtisch zu ver-
schwinden.

Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-Alle Programme auf dem Rech-
ner installiert?ner installiert?ner installiert?ner installiert?ner installiert?
Möglichst rasch sollte man che-
cken, ob die E-Mail-Adresse kor-
rekt eingerichtet ist, ob auf dem

Notebook oder Rechner alle not-
wendigen Programme installiert
sind und ob man die notwendigen
Zugänge und Passwörter dazu hat.
(djd)

Foto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry Kloubert
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Tipps für Berufseinsteiger
nach der Arbeitspause

Personaldienstleistung ist für vie-
le Firmen inzwischen zum wichti-
gen Instrument der Personalpla-
nung avanciert. So lassen sich
beispielsweise Auftragsspitzen
mit dem Einsatz von Zeitarbeit
flexibler und schneller bewälti-
gen, Engpässe im Personalbereich
werden durch geeignete Mitar-
beiter überwunden. Zudem stel-
len Personaldienstleister Unter-
nehmen auch ihre Fachexpertise

im Bereich der Personalvermitt-
lung zur Mitarbeiterrekrutierung
zur Verfügung.
Doch was sagen die Beschäftig-
ten selbst dazu? Wie sehen sie
aktuell die beruflichen Möglich-
keiten, die sich ihnen durch Zeit-
arbeit und Personaldienstleistung
eröffnen? Können Personaldienst-
leister bei einem Wiedereinstieg
nach der Arbeitspause helfen?
Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Beruflicher Wiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mitWiedereinstieg mit
ZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeitZeitarbeit
Die Wahrnehmung der Personal-
dienstleistungsbranche hat sich
auch auf Arbeitnehmerseite in den
vergangenen Jahren deutlich ge-
wandelt. Die Bewerber haben
inzwischen gemerkt, dass Perso-
naldienstleistung mehr ist als Zeit-
arbeit. Die beruflichen Perspekti-
ven würden von klassischer Ar-
beitnehmerüberlassung bis zum
Beispiel zur Vermittlung in eine
Direktanstellung reichen.
Neue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammelnNeue Erfahrungen sammeln
Die Zeitarbeit hat sich in der Tat
in den vergangenen Jahren als
konstanter Jobmotor im deut-
schen Arbeitsmarkt erwiesen. Sie
ist aus der heutigen Berufswelt
nicht mehr wegzudenken. Ein
Grund für die erfolgreiche Entwick-
lung der Zeitarbeit ist zum Bei-
spiel die weiter zunehmende Fle-
xibilität der Arbeitnehmer. Zahl-
reiche deutsche Arbeitnehmer su-
chen ganz gezielt nach neuen, ab-
wechslungsreichen Beschäfti-
gungsmodellen. Sie seien mobil und
möchten Berufserfahrungen in ver-
schiedenen Branchen sammeln.
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Ihr ambulanter Pflegedienst für die Begleitung im Alltag

Es gibt keinen Ort, 
der das Zuhause 
ersetzen kann...

Lindlaustr. 2a | 53842 Troisdorf | Tel.: (02241) 94 77 44 
www.lieber-zuhause.de

Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete Unbefristete VVVVVerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzenerträge nutzen
Die Vorteile der Personaldienst-
leistung liegen also nicht nur
auf der Seite der Unternehmen.
Wer bei einem Personaldienst-
leister einen Arbeitsvertrag un-
terzeichnet, bekommt den im
Regelfall auf unbefristete Zeit.
Wenn im Rahmen der Arbeit-
nehmerüberlassung ein Kun-
deneinsatz endet, ist nicht au-
tomatisch auch das Arbeitsver-
hältnis beendet.
Dann gehöre es zu den Aufga-
ben des Personaldienstleisters,
geeignete Folgeeinsätze bei
anderen Unternehmen zu fin-
den. Tarifliche Bezahlung sowie
alle gesetzlich geforderten so-
zialen Absicherungen wie Ur-
laubsanspruch oder Lohnfort-
zahlung im Krankheitsfall gebe
es ebenfalls.

Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-Unterschiedliche Firmen ken-
nen lernennen lernennen lernennen lernennen lernen
Wer sich für Zeitarbeit ent-
scheidet, dem stehen heute alle
Türen offen.
Die Chancen für Arbeitssuchen-
de sind groß. Bei jedem Einsatz
werden neue Erfahrungen ge-
sammelt und Einblicke in die
unterschiedlichsten Arbeitsbe-
reiche und Betriebsabläufe ge-
wonnen.
Zeitarbeit erhöhe deshalb vor
allem auch die Perspektiven von
Berufseinsteigern auf dem Ar-
beitsmarkt. In vielen Stellen-
angeboten würden mindestens
zwei bis fünf Jahre Berufserfah-
rung erwartet. Diese Berufser-
fahrung sammeln Einsteiger in
ihrer Orientierungsphase durch
Zeitarbeit in unterschiedlichs-
ten Bereichen und lernen dabei
diverse Firmen kennen.
Zeitarbeit ist heute attraktiv für
alle Arbeitnehmer - nicht nur
für Jobsuchende oder Men-
schen mit relativ niedriger Qua-
lifikation.

Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-Betreuung der Personaldienst-
leistung nutzenleistung nutzenleistung nutzenleistung nutzenleistung nutzen
Wer über Zeitarbeit den
Wiedereinstieg in den Beruf,
zum Beispiel nach einer Ar-
beitspause, anstrebt, wird kom-
petent betreut. Personaldienst-
leistungskaufleute sind die Ex-
perten, wenn es um die Ver-
mittlung geeigneter und pas-
sender Mitarbeiter in Unter-
nehmen geht. Sie müssen sich

etwa in rechtlichen Fragestel-
lungen wie etwa dem Arbeit-
n e h m e r ü b e r l a s s u n g s g e s e t z
auskennen. Darüber hinaus sind
vor allem kommunikative Fä-
higkeiten, Menschenkenntnis
und soziale Kompetenzen ge-
fragt. Die Ausbildung steht Be-
werbern aller Schulabschlüsse
offen - ein mittlerer Abschluss
oder die Hochschulreife sind
von Vorteil.
(Ratgeberzentrale.de)
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Vorstellungsgespräch
Tipps für Kleidung und einen guten Eindruck
Natürlich ist die berufliche Quali-
fikation das Hauptargument, doch
auch die Einhaltung des Dressco-
des, der Smalltalk mit dem Ge-
genüber und eine charismatische
Ausstrahlung sind im Job-Inter-

view entscheidend. Unsere Tipps
fürs Vorstellungsgespräch geben
einige wichtige Anhaltspunkte.
Pünktlich seinPünktlich seinPünktlich seinPünktlich seinPünktlich sein
Verspätungen zeigen einen Man-
gel an Zuverlässigkeit. Um sich

nicht sofort zu disqualifizieren, ist
Pünktlichkeit das A und O im Vor-
stellungsgespräch. Tipp: Wenn Sie
sich zehn Minuten vor dem Ter-
min am Empfang melden, hinter-
lässt das einen guten Eindruck.

Sollte es aber doch zu einer Ver-
spätung kommen, kündigen Sie
die Verspätung beim Unterneh-
men an und erklären diese.
Kleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen LeuteKleider machen Leute
Schick oder doch casual? Eine Fra-
ge, bei der es sicherlich auf das
Unternehmen ankommt, bei dem
man sich bewirbt. Grundsätzlich
gehört zu den wichtigsten Tipps
beim Vorstellungsgespräch: Das
Freizeitoutfit bleibt im Kleider-
schrank. Der erste Eindruck zählt
und bei diesem ist ein gepflegtes
äußeres Erscheinungsbild sehr
wichtig. Hier gilt es, dezent zu sein.
Aber was hilft die schicke Bluse,
wenn sich wegen der Nervosität
Schweißflecken unter den Achseln
abzeichnen? Eine vor peinlichen
Schwitzflecken und Schweißgeruch
sichere Lösung bieten die Achsel-
pads von Softwings. Dank speziel-
ler 3D-Form und der ultradünnen,
aber saugfähigen Ausführung sor-
gen sie für Diskretion und hohen
Tragekomfort.
Haltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigenHaltung zeigen
Die Körpersprache entscheidet
stark über Sympathie oder Anti-
pathie. Bereits der Händedruck
bei der Begrüßung ist entschei-
dend. Dieser darf kurz und be-
stimmt sein. Ebenso wichtig sind
der Blickkontakt und die korrek-
te namentliche Ansprache des
Gegenübers. Noch ein wichtiger
Tipp fürs Vorstellungsgespräch:
Nach den ersten Sätzen verfallen
viele Bewerber im Vorstellungs-
gespräch in eine lässigere Kör-
perhaltung. Doch nur eine auf-
rechte und vorgelehnte Haltung
zeigt Aufmerksamkeit und Offen-
heit. Auch wildes Gestikulieren ist
ein No-Go. Setzen Sie auf ruhige
und bedachte Gesten.
Aufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrierenAufmerksamkeit demonstrieren
Auch wenn es im Job-Interview
darum geht, sich selbst zu prä-
sentieren, ist ein Monolog keine
gute Idee. Einer der wichtigsten
Tipps fürs Vorstellungsgespräch
ist das Fragen und Zuhören. Je
intensiver sich ein Dialog entwi-
ckelt, desto besser gelingt der
Informationsaustausch und desto
mehr entsteht auch Sympathie.
Eine professionelle Vorbereitung
gibt Ihnen dabei Selbstsicherheit
und Ruhe. (Ratgeberzentrale.de)
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Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Angaben ohne Gewähr

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Montag 10 - 14 Uhr
Mittwoch 15 - 18.30 Uhr
Freitag 10 - 14 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde (möglichst mit An-
meldung!): Mittwoch 13 - 15 Uhr
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633

Café: Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kindern,

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050
(Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26,
53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),

02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus,
Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte,
Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14,
53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@
Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

jungen Erwachsenen und deren
Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-

macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung, Be-

ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153

WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskonflik-
te und Schwangerschaftsprobleme.
Beratung bei Pränataldiagnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn,
Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,,
FFFFFrrrrrankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Str..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskonflikt

(mit Beratungsbescheinigung)
- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und

Kind“ gestellt werden
- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Famili-

enplanung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch
Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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